
Lottozahlen
Ziehung:Sonnabend,
6 aus 49:

Superzahl:

Spiel 77:
Super 6:
Alle Angaben ohne Gewähr!
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2:2-Remis im 105. Nordderby
Der Hamburger SV hat im bri-
santen Nordderby gegen Wer-
der Bremen den ersehnten ers-
ten Saisonsieg verpasst. Trotz
des dreitägigen Kurz-Trainings-
lagers in Barsinghausen und ei-
nes frühen Treffers in der drit-
ten Minute reichte es für den

Tabellenletzten nur zu einem
2:2 gegen die Bremer, die da-
durch weiterhin auf dem Re-
legationsrang stehen. Borus-
sia Dortmund verlor beim neu-
en Tabellendritten Eintracht
Frankfurt 1:2 und hat nun be-
reits neun Punkte Rückstand

auf Spitzenreiter und Überra-
schungsmannschaft RB Leipzig.
Die zuletzt kriselnden Clubs aus
Mönchengladbach (1:1 gegen
1899 Hoffenheim) und Wolfs-
burg (1:1 beim FC Ingolstadt)
mussten sich mit Punkteteilun-
gen zufriedengeben. Torlos en-

dete die Partie zwischen dem 1.
FC Köln und dem FC Augsburg.
Im abendlichen Topspiel mach-
te der FC Bayern München ei-
nen Schritt aus der Krise und
feierte einen verdienten 2:1-Er-
folg gegen Bayer Leverkusen.

FOTO: DPA
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KULTUR

„Ne Prise Zimt“:
Pe Werner singt
in Haßbergens
Marienkirche.  SEITE | 6

SPORT

Das Adventsturnier des
TKW Nienburg ver-
spricht Tanzsport der
Extraklasse.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

„Das kann doch wohl
der Bauhof machen“
Nienburg. „Das kann doch
mal eben der Bauhof
machen.“ Gärtnermeister
Lutz Scheele und seine
Kolleginnen und Kollegen
tragen‘s mit Fassung, wenn
wieder einmal das Telefon
klingelt im Büro an der
Rudolf-Diesel-Straße und der
Auftrag am anderen Ende der
Leitung am besten schon
gestern erledigt worden sein
soll.  SEITE | 5

LOKALES

Schule, Dorfentwick-
lung, Feuerwehr:
Fietze Koop im HamS-
Gespräch.  SEITE | 8

LOKALES

Nikolaus-Spektakel
am Zwergenbrunnen
Hoya. Die mittelalterliche
Martinskirche in Hoyas
Altstadt, als Kulturzentrum
Mittelpunkt der „Zwergen-
weihnacht“ der Förderge-
meinschaft Hoya, wird
saniert. Deswegen haben die
Verantwortlichen in diesem
Jahr für den 3. Dezember ein
Alternativprogramm
organisiert: das Nikolaus-
Spektakel.  SEITE | 10

Advents-
Zauber

lockt groß
und klein

NIENBURG. Nach dem gelun-
genen Auftakt am frühen
Freitagabend war der 2. Ni-
enburger Adventszauber zwi-
schen Langer Straße und
Kirchplatz auch gestern Mit-
tag gut besucht. So gut wie
jeder, der über den Wochen-
markt bummelte, eine Shop-
ping-Tour durch die Innen-
stadt unternahm oder den Ro-
tary-Basar im Rathaus an-
steuerte, stattete auch den
Buden rund um Rathaus und
St. Martin einen Besuch ab.

Im Angebot waren in erster
Linie Köstlichkeiten für das
leibliche Wohl, an dem einen
oder anderen Stand waren
aber auch Handarbeiten, Ad-
ventsgestecke, Basteleien
oder Schnitzkunst zu erste-
hen. Für den musikalischen
Rahmen sorgte über Mittag
die Musikschule Nienburg.

SEITE | 3

Nach dem Nazi-
Aufmarsch

NIENBURG. Von der Öffent-
lichkeit weitestgehend unbe-
merkt, „spazierten“ am ver-
gangenen Sonnabend rund
40 Neonazis durch Nienburg.
Als Antwort darauf hatte
WABE zu einem Aktionstag
eingeladen. Ob er glaubt, da-
mit die Bevölkerung erreicht
zu haben, wollte die HamS
von WABE-Sprecher Rudi
Klemm wissen.  SEITE | 2

„Politik braucht
Frauen“

Sieben Mentees haben mit Erfolg kandidiert

NIENBURG. Politik braucht
Frauen – so lautete das Motto
des Mentoring-Programms,
das insgesamt vierzehn Frau-
en aus dem Landkreis Nien-
burg durchlaufen hatten, um
sich auf ein Mandat im Rat
oder Samtgemeinderat vorzu-
bereiten. Schließlich ließen
sich von diesen Mentees sie-
ben Frauen zur Wahl aufstel-
len. Mit erfolgt. Alle sind bei
der Kommunalwahl am 11.
September gewählt worden.

„Ich freue mich, dass es den
politisch interessierten Frau-
en gelungen ist, einerseits ei-
nen guten Listenplatz errun-
gen und andererseits natür-
lich auch entsprechende
Stimmen geholt zu haben“,
betonte Petra Bauer, Gleich-
stellungsbeauftragte des
Landkreises Nienburg.

Im Vorfeld zur Kommunal-
wahl hatte das Niedersächsi-

sche Ministerium für Soziales,
Gesundheit und Gleichstel-
lung das Mentoring-Pro-
gramm „Politik braucht Frau-
en“ ausgerufen. Im Land-
kreis Nienburg wurde dieses
Programm von der Gleich-
stellungsbeauftragten in Ko-
operation mit der VHS und
weiteren Partnerinnen erar-
beitet und im Verlauf des Jah-
res 2015 durchgeführt. Insge-
samt haben vierzehn Frauen
als sogenannte Mentees das
Programm angenommen und
zahlreiche Veranstaltungen,
darunter drei große, land-
kreisübergreifende Seminare
sowie fünf Abendangebote
durchlaufen. Zeitgleich wur-
den sie von Mentorinnen und
Mentoren, Mandatsträgerin-
nen und Mandatsträgern aus
den bisherigen Räten und
Samtgemeinderäten beglei-
tet. DH
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Heizung SolarSanitär Elektro

SKODA Kurzzulassungen
unverschämt günstig!

75-95 PSMF 4700

Genial einfach, wirtschaftlich, robust & zuverlässig.
FUNKTIONALITÄT PUR

ist eine weltweite Marke von AGCO.

JETZT KAUFENJETZT KAUFENJETZT KAUFEN
-2017 BEZAHLEN!-2017 BEZAHLEN!-2017 BEZAHLEN!

ROHLWING & RAVEN GMBH
Sulinger Bruch 10, 27232 Sulingen,

Tel.: 04271 1506, Fax: 04271 950885,
info@rohlwing-raven.de, www.rohlwing-raven.de

JETZT BEI UNS!*

Einladung zum Tag der offenen Tür am 04.12.2016.
Vorstellung der neuen Baureihen 4700 Kabine und 6700 S!

*bis 31.12.16: 35% Anzahlung vom Kaufpreis (inkl. MwSt.) + €125 einmalige Bearbeitungsgebühr,
12 Monate keine weiteren Zahlungen, erste Rate nach einem Jahr, dann mtl.

Treppenlifte

Plattformlifte

Sitzlifte

Rollstuhlrampen

Behindertengerechte Umbauten

www.treppenlifte-brandt-metalltechnik.de

Andreas Brandt
Ziegelkampstraße 47
31582 Nienburg
Telefon (05021) 9229870
Mobil (0172) 5139869

! Geprüfter barrierefreier Berater

! Sachverständiger barrierefreie
Zugänge

Treppenlifte
aus Nienburg

Verdener Landstraße 170
31582 NIENBURG

Telefon (01 52) 38 99 67 79
Ö F F N U N G S Z E I T E N

Mo. – Sa. 11.00 – 22.00 Uhr
So. + Feiertage 14.00 – 22.00 Uhr

Der einzige 1,50
4,-

MONTAG, 28.11.
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IN KÜRZE

Stadtbusse auch
abends im Einsatz
NIENBURG. Wie in jedem
Jahr fahren die Stadtbus-
se an den Advents-Samsta-
gen von 6.25 bis 14.25 Uhr
im 30-Minuten-Takt auf al-
len Linien. Im Anschluss, von
14.55 bis 18.55 Uhr, fahren
nur noch drei Stadtbusse im
Stundentakt ab City-Treff.
Auf den Linien 1 und 3 fährt
dann nur noch ein Bus, so-
dass die Fahrgäste aus Hol-
torf bitte die Haltestellen
stadtauswärts benutzen, um
über die Wölper Straße und
Erichshagen in die Stadt zu
gelangen. Zum Late-Night-
Shopping laden die Nienbur-
ger Geschäftsleute am 16.
Dezember in die weihnacht-
liche Innenstadt ein. Zu die-
ser Veranstaltung fahren drei
Stadtbusse zusätzlich im
Stundentakt von 19.55 Uhr
bis 22.55 Uhr. Am 8. Januar
folgt noch ein verkaufsoffe-
ner Sonntag. Auch dann fah-
ren drei Stadtbusse im Stun-
dentakt von 12.55 Uhr bis
18.55 Uhr. Weitere Informati-
onen unter Telefon (05021)
60 89 900. DH

„Schweigen bedeutet Zustimmung“
Nach dem Nazi-Aufmarsch vom vergangenen Wochenende: Zwei, drei Fragen an WABE-Sprecher Rudi Klemm

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Von etwa 300 Po-
lizeibeamten abgeschirmt
und von der Öffentlichkeit
weitestgehend unbemerkt,
„spazierten“ am vergange-
nen Sonnabend rund 40 Mit-
glieder des als rechtsradikal
eingestuften „Freundeskrei-
ses Thüringen-Niedersach-
sen“ vom Nienburger Bahn-
hof bis zum Quaet-Faslem-
Haus und wieder zurück. An-
lass war die Ausstellung „Oh,
eine Dummel – Rechtsextre-
mismus und Menschenfeind-
lichkeit in Karikatur und Sati-
re“, die zurzeit im Nienbur-
ger Rathaus zu sehen ist. Als
Antwort auf den Nazi-Auf-
marsch hatten das „Weser-
Aller-Bündnis – Engagiert für
Demokratie & Zivilcourage
(WABE)“ um Rudi Klemm
und der „Runde Tisch gegen
Rassismus und rechte Ge-
walt“ zu einem Aktionstag
aufgerufen. Zusätzlich hatte
die „Antifa“ eine Demo ge-
gen den „Freundeskreis“ an-
gemeldet. In der Einschät-
zung des Tages gibt es natur-
gemäß unterschiedliche Be-
wertungen. Die Harke am
Sonntag bat Rudi Klemm um
die Beantwortung von zwei,
drei Fragen.

HamS: Herr Klemm, „Nienburg
- kein Ort für Neonazis!“
Denken Sie, dass es am
vergangenen Sonnabend
gelungen ist, diese Botschaft
zu vermitteln?

Rudi Klemm: Aus meiner
Sicht ist es gelungen das Mot-
to „Vielfalt statt Einfalt - Ni-
enburg kein Ort für Neona-
zis“ zu vermitteln, weil viel-
fältige Aktionen im Stadtge-
biet dieses Motto transportiert
haben. Darüber hinaus konn-
te verhindert werden, dass
die Neonazis durch die Lange
Straße, in der Innenstadt und
vor dem Rathaus demonstrie-
ren konnten. Sie konnten ihre
Hetzparolen nicht an der Mo-
schee, am Rathaus oder einer
Flüchtlingsunterkunft abset-
zen. Das Motto „Vielfalt statt
Einfalt - Nienburg kein Ort
für Neonazis“ steht für eine
zukunftsfähige Region. Dies
ist insbesondere auch in der
Botschaft von Landrat Detlev
Kohlmeier zum Ausdruck ge-
kommen.

Rund 100 Gesichter aus dem

öffentlichen Leben bei der
Auftaktveranstaltung und rund
20 örtliche Gruppen an den
Aktionsständen in der Innen-
stadt, aber kaum interessierte
Öffentlichkeit, oder?

Es haben 150 Aktive am
Ernst-Thoms-Platz und wei-
tere 100 an den fünf weiteren
Stationen im Rahmen der von
mir angemeldeten Veranstal-
tung demonstriert. Diese fan-
den während des Wochen-
marktes gute Resonanz. Be-
sonders positive Rückmel-
dungen erhielten wir zu dem
56 großformatig auf Bannern
gedruckten Karikaturen ge-
gen Rechtsextremismus und
Menschenfeindlichkeit im öf-
fentlichen Raum und auch an
der Demonstrationsstrecke
der Neonazis. Einige Anwoh-
ner haben sich auch welche
bei uns abgeholt und aus dem
Fenster gehängt. Diese „We-
ser-Site-Galerie“ war eine
völlig neue Form der Reakti-
on auf Neonazis, die aus un-
serer Sicht mehr Beachtung
verdient hätte. Es sind ca. 250
Leute im Rahmen der von mir
angemeldeten Veranstaltung
auf die Straße gegangen. Es
haben sich mehr als 20 Orga-
nisationen am Aktionstag be-
teiligt und Gesicht gezeigt.

Rund 200 vermummte,
teilweise wüste Parolen
grölende sogenannte Antifa-
schisten am Vormittag und am
Nachmittag etwa 50 pöbelnde
Autonome, die alles daran
setzten, die Polizei zu provo-
zieren. Denken Sie, dass eine
Ausweitung der rechten Szene
so verhindert werden kann?

Zeitgleich zu unserer Auf-
taktkundgebung fand nach
den Rückmeldungen, die ich
erhalten habe, eine kämpferi-
sche aber friedliche Antifa-
Demo mit ca. 250
Teilenhmer*innen statt. Die-
se war ca. um 12 Uhr beendet.
Etliche Nienburger Bürger,
die sich friedlich an der De-
monstration beteiligt haben,
sahen sich durch manche öf-
fentliche Darstellung als „ge-
waltbereite Antifaschisten“
diffamiert. Bei mir persönlich
haben sich mehrere Eltern
gemeldet, die sich aufgrund
des Auftretens der Polizei
Sorgen um ihre Kinder mach-
ten, die sich vorgenommen
hatten, die Neonazis nicht an
ihrer Schule vorbeilaufen zu
lassen und dies durch eine
Sitzblockade erreichen woll-
ten. Anwohner des Norder-
tortriftsweg zeigten sich er-
freut, dass sie aufgrund einer

erfolgreichen Antifa-Sitzblo-
ckade von den Neonazis ver-
schont geblieben sind.

Ein größeres Forum konnte
man dem Häufchen ebenfalls
vermummter und pöbelnder
sogenannter Neonazis nicht
bieten, oder?

In der Nachbereitung des Ta-
ges wurde bedauert, dass es
nicht gelungen sei, die Nazis
ganz aus der Stadt fernzuhal-
ten. Kritische Fragen werden
mit verschiedenen Akteuren
im direkten Gespräch disku-
tiert. Einigkeit bestand darin,
dass rechtsextreme Aufmär-
sche auch in Zukunft nicht
schweigend hingenommen
werden können, weil dies als
Zustimmung gewertet wird.
Das haben die Erfahrungen
z. B. in Bad Nenndorf gezeigt.
Schweigen führt zum Erstar-
ken von extrem rechten Sze-
nen. Die Gefährlichkeit des
Freundeskreis Thüringen /
Niedersachsen und die Not-
wendigkeit, dem etwas ent-
gegenzusetzen, muss noch
deutlicher vermittelt werden.
Dazu sollen zunächst die In-
ternationalen Wochen gegen
Rassismus im März 2017 ge-
nutzt werden und eine Kam-
pagne erarbeitet werden, mit

der Nienburg als bunte und
vielfältige Stadt präsentiert
wird nach dem Motto „Hei-
matkunden sind bunt und
viefältig“. Es ist schon sehr
lange her, dass so viel Men-
schen in Nienburg gegen Na-
zis auf die Straße gegangen
sind. Gleichzeitig stellt sich
der Runde Tisch gegen Ras-
sismus und rechte Gewalt be-
reits jetzt darauf ein, dass die
Nazis bald wieder nach Nien-
burg kommen. Dann soll es
neue kreative Aktionen ge-
ben. Eine der Ideen ist der
Spendenlauf rechts gegen
rechts, bei dem die Nazis bei
jedem Meter ihrer Demoroute
weitere Spendengelder für
die Flüchtlingshilfe freige-
ben. Solche Aktionen lassen
sich aber nur unter Beteili-
gung einer breiten Öffent-
lichkeit realisieren.
Gleichwohl ist das vorrangige
Ziel, den Nazis in Nienburg
keinen Raum zu geben. So
hätten einige volksverhetzen-
de Parolen der Nazis am
Samstag unter Umständen
schon Anlass für die Auflö-
sung der Versammlung bie-
ten können.
In diesem Sinne gibt es einen
breiten Konsens „Vielfalt statt
Einfalt - Nienburg kein Ort
für Neonazis!“

Die Ausstellung „Oh, eine Dummel“ ist zurzeit im Nienbur-
ger Rathaus zu sehen. Die Karikaturen waren am vergangenen
Sonnabend auch an zahlreichen Orten in Nienburgs Innenstadt
aufgestellt. Kleines Foto: WABE-Sprecher Rudi Klemm.

Weihnachtsfilm für
Grundschulkinder

Filmringinitiative zeigt ab morgen
„Es ist ein Elch entsprungen“

LANDKREIS. Die Mitglieder
der Filmringinitiative zeigen
den Film „Es ist ein Elch ent-
sprungen“ vom 28. Novem-
ber bis zum 11. Dezember in
mehreren Jugendzentren im
Landkreis. Der Film ist geeig-
net für Kinder ab acht Jahren
– Kinder ab sechs Jahren dür-
fen aber auch schon rein.

Und darum geht es: „Drei
Tage vor Weihnachten kracht
bei dem kleinen Bertil, der
mit seiner Mutter Kerstin und
seiner Schwester Kiki auf
dem Land lebt, ein ausge-
wachsener Elch durchs Dach
und mitten ins Wohnzimmer.
Es ist ein Elch, der sprechen
kann, sich weltmännisch als
Mr. Moose ausgibt und steif
und fest behauptet, er ist der
Elch des Weihnachtsmannes.

Hier ist der Film zu sehen:
• Jugendhaus „House of

Life“ in Steyerberg: Montag,
28. November, 16 Uhr.

• Jugendzentrum Uchte:
Mittwoch, 30. November, 16
Uhr.

• Jugendzentrum Liebe-
nau: Donnerstag, 1. Dezem-
ber, 15 Uhr.

• Jugendzentrum „Alte
Schule“ Rehburg-Loccum:
Samstag, 3. Dezember, 14
Uhr.

• Schulzentrum Heemsen:
Montag, 5. Dezember, 15.30
Uhr.

• Jugendheim „Chilly“
Eystrup: Freitag, 9. Dezem-
ber, 15 Uhr.

• Dörpshus Mehringen:
Sonntag, 11. Dezember, 16.30
Uhr. DH
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Eigene Schmelzöfen minimieren Eigene Schmelzöfen minimieren 
Kosten bei Der GOLDMANN

Schnell, diskret und unkompliziert
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

Adventsbrunch am 4.12.2016 · Beginn um 11 Uhr
Kaltes + warmes Buffet mit Nachtisch pro Pers.19,90 €

Husum-Bolsehle
Angebot vom 29.11. – 03.12.2016

Kasseler Kotelett 1 kg 4,49 €

Beinscheibe 1 kg 5,55 €

Jagdwurst
im Stück, ca. 600 g Stück 5,00 €

Kochschinken 100 g 0,99 €

Eiersalat 100 g 0,89 €

Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €

Mittwoch, TOP-PREIS:

Hackfleisch H+H 1 kg 3,77 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Spanferkel
m. Sauerkraut u. Pürree Port. 5,50 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau
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Rumgetüdelt
QHaben auch Sie wieder
stundenlang rumgetüdelt, bis
die Weihnachtsdekoration im
Haus endlich so verteilt war,
dass sie Ihnen auch hundert-
prozentig gefiel? Nimmt man
sich nicht jedes Mal vor, ein
Foto von „der perfekten
Deko“ zu machen, damit es
beim nächsten Mal schneller
geht? Um dann ein Jahr
später doch wieder bei Null
anzufangen.

Oder sind Sie noch gar
nicht so weit und wollen erst
heute die Vorläufer vom Fest
der Feste bei sich einziehen
lassen? Macht auch nichts.
Die Adventszeit ist in diesem
Jahr ohnehin besonders lang.
Heiligabend ist an einem
Sonnabend. Gestern in fünf
Wochen sozusagen.

Reichlich Zeit also, den ei-
nen oder anderen Weih-
nachtsmarkt zu besuchen.
Mit dem Rommé-Kränzchen
geht es dieses Mal nach
Braunschweig. Mit Stadtfüh-
rung. Frau lernt ja schließlich
immer noch gerne dazu. An-
ders dagegen das Doko-
Kränzchen. Diese vier rüsti-
gen Damen sind schon vor
Jahren dazu übergegangen,
einfach in Nienburg zu blei-
ben. Und finden‘s wunder-
bar. Erst einen Glühwein bei
den Schaustellern, dann zum
Kirchplatz bummeln und an-
schließend irgendwo einkeh-
ren. Zum Schrottwichteln.
Der Mensch braucht schließ-
lich Rituale.

Für die Bewohner des Se-
niorenzentrums in Marklohe
ist das jährliche „Mensch-är-
gere-dich-nicht“-Turnier ein
lieb gewonnenes Ritual. „Wir
würden uns sehr freuen,
wenn Sie in der Harke am
Sonntag darüber berichten
könnten“, schrieb Organisa-
torin Ursel Wandmacher per
E-Mail. Ihr Wunsch war uns
Befehl. Den Bericht über die
Veranstaltung finden Sie auf
Seite 17.

In dieser Ausgabe finden
Sie außerdem den bereits an-
gekündigten Bericht über all
das, was Nienburgs Bauhof
„mal eben“ so macht (Seite
5). Noch gar nicht in der Auf-
zählung enthalten ist, dass
die Bauhofmitarbeiter sozu-
sagen in letzter Sekunde die
Eisbahn auf dem Kirchplatz
gerettet haben. Dem Verneh-
men nach hatte der Unterbau
zunächst zu viel Gefälle. Und
gerieselt werden musste in
der Nacht von Donnerstag
auf Freitag auch noch...

Dass die Eisbahn in diesem
Jahr von einem Zaun umge-
ben ist, der den Blick freigibt
auf die kleinen und großen
Eisläufer, stößt überall auf
Zustimmung. Insider geben
jedoch zu bedenken, dass die
Kälte viel schneller ent-
weicht, als bei einer ge-
schlossenen Bande. Leuchtet
ein, oder? Der Hinweis soll
jedoch den Spaß auf dem Eis
auf keinen Fall schmälern.

Eislaufwetter ist ja in je-
dem Fall an diesem Wochen-
ende. Wie war das noch mit
dem Wetter und der falschen
Kleidung? Apropos Kleidung:
Haben Sie die Handschuhe,
die sie nach dem letzten
Winter gut weggelegt haben,
schon wieder gefunden?

Die Harke am Sonntag
wünscht allen Leserinnen
und Lesern und auch den
zahlreichen unsichtbaren
Geistern, die bei Wind und
Wetter dafür sorgen, dass die
HamS auch heute wieder in
Ihrer Zeitungsrolle gesteckt
hat, einen schönen 1. Advent.

Gestecke waren der Hit
Die Adventsgestecke waren der
Hit beim Weihnachtsbasar der
Ausbildungsstätten Rahn, der
gestern an der Hansastraße in
Nienburg stattfand. Als sich die
Türen wie angekündigt um 11
Uhr öffneten, hatte sich bereits
eine kleine Schlange von Besu-
cherinnen und Besuchern ge-

bildet, die in erster Linie an der
von der Hauswirtschaftsabtei-
lung gefertigten Adventsde-
ko interessiert waren. Doch es
gab noch etliches mehr zu er-
werben bei der Veranstaltung,
die in erster Linie die Menschen
aus Nienburgs Norden in die
Ausbildungsstätten führt. Die

männlichen Besucher interes-
sierten sich in erster Linie für
die Feuerkörbe, die die Metall-
handwerker gefertigt hatten.
In einem weiteren Raum gab
es in der Lehrküche hergestell-
te Köstlichkeiten. Für das leib-
liche Wohl war in der Caféteria
mit leckeren Torten und Kuchen
und draußen am Feuerkorb mit
einem Grill- und einem Glüh-
weinstand gesorgt. HAGEBÖLLING.

Lose gab es gestern Mittag bei den Damen von der Bürgerstiftung. Mit Aussicht auf nette Gewinne.

Adventszauber lockt
groß und klein

Eisbahn öffnet heute um 12 Uhr, Bühnenprogramm beginnt um 14 Uhr

NIENBURG. Nach dem gelun-
genen Auftakt am frühen
Freitagabend war der 2. Ni-
enburger Adventszauber zwi-
schen Langer Straße und
Kirchplatz auch gestern Mit-
tag gut besucht. So gut wie
jeder, der über den Wochen-
markt bummelte, eine Shop-
ping-Tour durch die Innen-
stadt unternahm oder den Ro-
tary-Basar im Rathaus an-
steuerte, stattete auch den
Buden rund um Rathaus und
St. Martin einen Besuch ab.

Im Angebot waren in erster
Linie Köstlichkeiten für das
leibliche Wohl, an dem einen
oder anderen Stand waren
aber auch Handarbeiten, Ad-
ventsgestecke, Basteleien
oder Schnitzkunst zu erste-
hen. Für den musikalischen
Rahmen sorgte über Mittag
die Musikschule Nienburg.
Und als gegen 12 Uhr auch
die Eisbahn öffnete, ließen
sich auch dort die ersten klei-
nen Eisläufer blicken. Für
den Nachmittag waren der
Besuch des Weihnachtsman-
nes und ein Kasperletheater
angekündigt. In St. Martin
fand gegen Abend das erste
von zwei Adventskonzerten
des Kreischorverbandes Ni-
enburg-Stolzenau statt. Auf
der Bühne im Winterwald
wurden unter anderem der
Chor des Marion-Dönhoff-

Gymnasiums und Ada Brobo-
va mit russischen Volkslie-
dern erwartet.

Heute geht es um 14 Uhr
mit dem Singer/Songwriter
Milan aus Nienburg und um
15 Uhr mit Folk- und Soulmu-
sik aus Massachusetts weiter.
Für 16.30 Uhr sind die Loccu-
mer Jagdhornbläser ange-
kündigt, um 17 Uhr lädt
Christian Scheel zu einem
Orgelkonzert in die Kirche
ein.

Die Eisbahn öffnet heute
um 12 Uhr, und auch die klei-
ne Budenstadt wartet wieder
auf möglichst viele Gäste.

Der Weihnachtsmarkt der

Schausteller am Ernst-
Thoms-Platz ist heute von 14
bis 19 Uhr geöffnet, gegen 16
Uhr wird dort der Weih-
nachtsmann erwartet.

Weiter geht es mit dem 2.
Nienburger Adventszauber
dann am kommenden Frei-
tag. Die Eisbahn öffnet je-
doch bereits am Donnerstag
um 15 Uhr, der Markt der
Schausteller ist wochentags
von 11 bis 19.30 Uhr geöffnet.

eha

2 Informationen zum 2. Nien-
burger Adventszauber gibt es
außerdem unter www.nienburg.
de/adventszauber.

Auf der Eisbahn trafen sich gestern Mittag in erster Linie die klei-
nen Adventszauber-Gäste. FOTOS: HAGEBÖLLING

Posaunenchor plant neuen Kurs
für Trompete und Posaune

ERICHSHAGEN-WÖLPE. Der
Posaunenchor der Kirchenge-
meinde Erichshagen-Wölpe
plant zum Beginn des neuen
Jahres einen neuen Kurs für
Trompete und Posaune. Der
Unterricht ist für Kinder (ab
etwa zehn Jahren), Jugendli-
che und Erwachsene geeig-
net. Auch frühere Bläser, die
ihre Kenntnisse auffrischen
wollen, sind willkommen.

Notenkenntnisse vereinfa-
chen das Lernen, sind aber
nicht zwingend erforderlich.
Beim heutigen Adventsmarkt
rund um die Erichshagener
Kirche ist der Posaunenchor
mit einem Infostand dabei.
Informationen sind aber auch
telefonisch möglich bei Pastor
Andreas Iber, Telefon (05021)
889605), und Joachim Micha-
elis, Telefon (05021) 9216280.
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Volle Ladung Energie

HEIZÖL - DIESEL - STROM
Erd- und Flüssiggas, Kraftstoffe

05761 / 9211 13
Ihr Energielieferant aus Leese

Weser-Energie
Handel & Logistik GmbH
Oehmer Feld
31633 Leese
www.weser-energie-handel.de

www.blockbusreisen.de

01. Dez. Weihnachtsmarkt in LÜNEBURG
inkl. Gänsebratenessen in Lüben

57,00 €

02. Dez. Weihnachtszauber Schloss BÜCKEBURG 39,50 €

04. Dez. Weihnachtsmarkt GOSLAR +
Adventsmarkt Wöltingerode inkl. Klostereintritt

33,50 €

06. Dez. Überraschungsfahrt am NIKOLAUSTAG
inkl. Mittagessen und Eintritt

47,50 €

10. Dez. „Advent in den Höfen“ - Quedlinburg II 29,50 €

10. Dez. Weihnachtl. Vorfreude in LÜBECK
inkl. Schifffahrt & einem Becher Glühwein

43,50 €

01./02.-04.12. PRAG im Advent - inkl. Hotel/Frühst. 179,00 €

28.12.2016
-

02.01.2017

Unser Silvesterhighlight in der Pfalz
- inkl. Silvestergala, Übernachtung
im **** Steigenberger Hotel in
Deidesheim, 5x Frühstücksbuffet,
3x Abendessen, inkl. Stadtrundgänge

690,00 €

21.-22.01.‘17 Grüne Woche Berlin inkl. Hotel mit
Frühstück, Eintritt & Stadtrundfahrt

125,00 €

01.02.2017 Infoabend: 12 TageHöhepunkte USA & Kanada

Ausführliche Fahrtbeschreibungen zu den vorweihnachtlichen Mehrtagesfahrten
erhalten Sie telefonisch, im Katalog oder im Internet unter www.blockbusreisen.de!

Gleich anrufen
und Lieblings-
fahrt buchen:

05027-349

Goslar: ©Mapics/fotolia.de

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

30%
auf alle Fassungen

von unserer
Angebotswand!
(solange der Vorrat re

icht)

wegen Kollektionswechselwegen Kollektionswechsel



Viele haben ihre Eltern verloren
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Teil 12 der Serie mit dem Syrer Kamiran Al Ahmed

VON KAMIRAN AL AHMED

NIENBURG. Der letzte Bericht,
in dem wir über das Leiden
der Kinder (Zeinab, George,
Walid und Nidal) geschrieben
haben, spiegelt den Zustand
der syrischen und sicher auch
den aller anderen Flücht-
lingskinder wider.

Sie können auch lange
nachdem sie hier in Deutsch-
land in „Sicherheit“ sind,
nicht über ihre Erlebnisse
sprechen, so sehr sind sie
traumatisiert. Angst und
Stress lösen sich nur sehr
langsam auf, wenn über-
haupt. Viele haben auf der
Flucht ihre Eltern verloren
oder die Beziehung ist durch
die Erlebnisse sehr belastet.
Auch Kontakte zu Freunden,
die sie auf dem langen Wege
der Flucht kennengelernt ha-
ben, gehen durch unter-
schiedliche Zuweisung in un-
terschiedliche Gemeinden
oder Städte wieder verloren

Die schrecklichen Erinne-
rungen an Krieg, Leid, Gefan-
genschaft, Folter und die ge-
f a h r e n v o l l e
Fluchtroute, ins-
besondere auch
die Überquerung
des Mittelmee-
res, sowie auch
die provisorische
Unterbringung
in großen Hallen
und Zelten ha-
ben die Kinder
sehr belastet und
belasten sie wei-
terhin, auch
wenn sie jetzt
mehr „Sicher-
heit“ haben.

Flüchtlinge leiden auch
nach der Flucht weiter, insbe-
sondere Kinder, vom ersten
Tag ihrer Ankunft in Deutsch-
land. Der erste große Schock
ist die Sprache, nicht mit an-

deren kommunizieren zu
können. Das andere Problem
ist der Verlust des Vertrauens
in die Menschen, trotz der
Unterstützung, die sie von der
Bevölkerung und der deut-
schen Regierung erhalten. Es

ist eine komplett andere Welt,
die sie noch nicht kennen und
die erst mal Angst macht,
noch mehr Angst, zusätzlich
zu dem vorher erlebten.

Immer wieder werden Erin-
nerungen geweckt und sei es
nur durch Silvesterknaller
oder durch die Sirenen eines
Krankenwagens….

Schwere Depressionen, trü-
be Gedanken, Wahnvorstel-
lungen, der Verlust der Kont-
rolle kann und hat schon gan-
ze Familien zerstört.

Helfen könnte den Ge-
flüchteten die Wiederherstel-
lung des Vertrauens in das
Leben durch psychologische
Unterstützung, das Einbezie-

hen von Spezialisten, die ih-
nen helfen, über ihre Erfah-
rungen zu sprechen und sie
zu verarbeiten.

Um eine bessere Integrati-
on von Kindern in Kindergär-
ten und Schulen zu erreichen,
wäre es sinnvoll Psychothera-
pie für sie schnell und ohne
Komplikationen anzubieten.

Jedoch ist es für Flüchtlinge
nicht möglich, psychologi-
sche Behandlung durch die
Krankenversicherung zu er-
halten, solange der Aufent-
haltsstatus nicht geklärt ist.
Bis über Asylanträge endgül-
tig entschieden ist, können
Jahre vergehen.

Grundsätzlich wichtig ist

eine beidseitige Offenheit für
die jeweils andere Kultur, da-
mit eine erfolgreiche Integra-
tion stattfinden kann. Auch
die Teilnahme in Sportverei-
nen und anderen Aktivitäten,
wie Musik und Tanz, mitein-
ander kochen in „Begegnung
Cafés“, kann helfen, Vertrau-
en aufzubauen bzw. wieder-
herzustellen und ein neues
Leben zu beginnen.

2Mit dieser Serie möchten der
syrische Journalist Kamiran Al
Ahmed, das CJD und die Harke
am Sonntag sensibilisieren und
informieren über das Leben der
Flüchtlinge in ihrer Heimat und
in Stadt und Kreis Nienburg

IN KÜRZE

Kamiran Al Ahmed. FOTO: ARCHIV HAGEBÖLLING

Adventsmarkt in
Erichshagen-Wölpe
ERICHSHAGEN-WÖLPE.
Am heutigen Sonntag fin-
det von 14 bis 18 Uhr der
Adventsmarkt rund um die
Erichshagener Kirche statt.
Der Markt beginnt mit ei-
nem Gottesdienst um 14
Uhr. Anschließend öffnet
eine Budenstadt mit kunst-
handwerklichen und kulina-
rischen Angeboten. Um 15
Uhr singt der Chor der Cor-
vinus-Kindertagesstätte, um
15.30 spielt der Spielmanns-
zug und um 16 Uhr der Po-
saunenchor. Um 16.15 Uhr er-
klingt Orgelmusik, und um
16.45 Uhr singt Peter Brie-
ber. Ein beheiztes Kaffeezelt
und ein Bastelzelt gehören
ebenfalls zum Programm. DH

Barmherzig sein
mit sich selbst

Nienburgs Naturfreunde fragten: Wie stellen Sie sich die Welt vor,
in der Sie leben würden? / Heute: Kerstin Brüggemann

NIENBURG. „Wie stellen Sie
sich eine Welt vor, in der Sie
gerne leben würden ?“ Diese
Frage richteten die Nienbur-
ger Naturfreunde im Rahmen
ihres Projekts „Zukunftsvisio-
nen“ an verschiedene Perso-
nen in Stadt und Kreis. An die
Harke am Sonntag wurde die
Anregung herangetragen, die
mittlerweile vorliegende Bei-
träge einer breiteren Öffent-
lichkeit zugänglich zu ma-
chen. Heute lesen Sie den
Beitrag von Kerstin Brügge-
mann, Präsidentin von Cor
Leonis.

Eine Welt, in der ich gerne
lebe, versteht die Werteorien-
tierung der Lions im Jubilä-
umsjhr 2017 – Toleranz, Inte-
gration und interkulturelle
Kommunikation – weniger
Schlagworten oder Forderun-
gen gleich, vielmehr als Be-
wegung hin zum Frieden
schaffen, als Anstrengung, als
Arbeit – vor allem und zual-
lererst an sich selbst:

• barmherzig mit sich selbst
zu sein - vielleicht angesichts
hoher Eigenanforderungen

• sich selbst und anderen zu
verzeihen – Fehler, Missge-
schicke, Unachtsamkeiten

• Freude zu erleben und zu

schenken, sich und anderen
im eigenen Leben zu erlau-
ben

• sanftmütig mit sich und
anderen umzugehen

• sich und andere mit Wohl-
gefallen zu betrachten

• in Güte zum eigenen Her-
zen hin zu spüren

• Frieden in sich selbst zu
suchen...

Diese innere Bewegung ist
Bewusstseinsübung und da-
mit auch Anstrengung, eben
eine Form von Arbeit fort von
Mustern der Problemorientie-
rung hin zu lösungsorientier-
ten Sichtweisen.

Menschen mit individuell
ausgeprägten, ganz persönli-
chen inneren Aufträgen be-
gegnen einander in dem Ein-
verständnis der Qualität von
Bewusstseinsarbeit.

Bewusstsein wertgeschätzt
als Quelle, die nach außen
strömt, hin zu Barmherzig-
keit, Vergebung, Freude,
Sanftmut, Wohlgefallen, Her-
zensgüte, Friede für die Mit-
menschen.

Toleranz, Integration und
kulturelle Kommunikation
können auf dem „Acker“ der
Bewusstseinsarbeit wachsen
und gedeihen.

2www.nienburger-naturfreun-
de.de.

Cor Leonis-Präsidentin Kerstin
Brüggemann.

Rohrnetzarbeiten in
Langendamm
LANGENDAMM. Die Nien-
burger Stadtwerke teilen
mit, dass in Langendamm
wegen dringender Arbei-
ten am Trinkwasserrohrnetz
am Mittwoch, dem 30. No-
vember, von 9 bis 14 Uhr
mit geringem Wasserdruck
und Druckschwankungen zu
rechnen ist. Betroffen ist der
Bereich zwischen Dorfstraße
und Führser Mühlweg. Wäh-
rend dieser Zeit wird das
Gebiet mit Stadtwasser vom
Wasserwerk „Am Brink“ aus
Nienburg versorgt. DH

Adventsmusik in
Marklohe
MARKLOHE. Zu einem Ad-
ventskonzert lädt die Kir-
chengemeinde Marklohe am
2. Advent um 19 Uhr ein. Jür-
gen Plümer an der Orgel,
der Gemischte Chor Mark-
lohe, die Akkordeongrup-
pe und der Posaunenchor
werden ein abwechslungs-
reiches Programm bieten.
Der Eintritt ist frei, um eine
Spende wird gebeten. DH
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GGeeoorrggssttraße 20 · Nienburg · Tel. (05021) 3147
Inhaber Reiner Meyer
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€ 99,95
Lieblingstasche der
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Geräumiger Shopper

aus Saffiano-Leder mit

Reißverschluss und

verstellbaren Henkeln.

H: 28 cm, B: 44 cm,
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In weiteren Farben

erhältlich.

*UVP des Herstellers.

€ 79,95
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aufwendiger Flechtopttik aus

hochwertigem Rindssleder,

das durch eine aufweendige

Waschung seinen Vintage-

Look erhält.

H: 24 cm, B: 22 cm, T: 55 cm.

Auch in Schwarz erhäältlich.

Erfahren Sie mehr zu unseren
Produkten unter www.lederwaren-meyer.de



Laub, Deko, blühende Blumen
„Das kann doch mal eben der Bauhof machen“: Die HamS im Gespräch mit Lutz Scheele

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. „Das kann doch
mal eben der Bauhof ma-
chen.“ Gärtnermeister Lutz
Scheele und seine Kollegin-
nen und Kollegen tragen‘s
mit Fassung, wenn wieder
einmal das Telefon klingelt
im Büro an der Rudolf-Diesel-
Straße und der Auftrag am
anderen Ende der Leitung am
besten schon gestern erledigt
worden sein soll. „Im Grunde
sind wir ja dafür da, die in Ni-
enburg und den Ortsteilen
anfallenden Aufgaben zu er-
ledigen“, so Scheele weiter.

Zurzeit ist Laub das große
Thema. Sechs Wochen lang
sind dafür veranschlagt.
Scheeles Gartenbauabteilung
besteht aus 18 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern, darun-
ter sechs Saisonkräfte. Deren
Einsatz endet am 30. Novem-
ber. Weiter geht es für sie
dann wieder am 1. April.
Doch die Zeit drängt. Der
kurzzeitige Wintereinbruch
mit dem einhergehenden
Winterdienst hat dem Bauhof
einen Strich durch den Zeit-
plan gemacht.

Wieviel Tonnen Laub im
Herbst zukommenkommen,
vermag Scheele nicht zu
schätzen. Er weiß aber, dass
der Bauhof im Jahr 35 000
Euro an den Betrieb für Ab-
fallwirtschaft für die Entsor-
gung des Grünguts zahlt.

Oberste Priorität hat zurzeit
außerdem der Auftrag, Ad-
ventsstimmung in die Stadt
zu zaubern. Wieder galt es,
neben den stattlichen – von
Privatleuten gespendeten –
Bäumen auch die vielen, vie-
len kleinen aufzustellen, die
seit etwa zwei Jahren die
Straßen in der Innenstadt
säumen. „In diesem Jahr
durften wir die großen Bäume
zum ersten Mal auch schmü-
cken“, so Scheele schmun-
zelnd.

Sehr gelegen kommt den
Bauhofmitarbeitern dabei,
dass sie im Jahr 2014 einen
Hubsteiger anschaffen konn-
ten. Für 220 000 Euro. Dieser
war auch am Donnerstag im
Einsatz, als es unter anderem
galt, das Rathaus weihnacht-
lich zu dekorieren.

In diesem Herbst ebenfalls
zum ersten Mal im Einsatz ist
der kleine John Deere mit
großem Laubgebläse und
Schneepflug (Foto). Er sorgte
am Donnerstag dafür, dass
sich die Laubkolonne am We-
serwall „nur“ um die Seiten-
räume kümmern musste. Das
Laub auf der großen Fläche
wurde so zusammengebla-
sen, dass es unten am Weg
„nur“ noch aufgeladen wer-
den muss. Nicht ganz so gut
hatten es dagegen die Kolle-
gen, die am Donnerstagmor-

gen am Ahornbusch (Foto) im
Einsatz waren. Für sie war
mühselige und kräftezehren-
de Handarbeit angesagt.

Die zeitintensive Handar-
beit so gut es geht zu mini-
mieren, ist generell das Ziel
von Bauhofchefin Cornelia
Riedewald. Sie ist sowohl für
die Gartenbauabteilung um
Lutz Scheele als auch um die
27-köpfige Straßenbau-Ab-
teilung um Jürgen Kerkow
zuständig.

Darum ist seit kurzem auch
eine Maschine im Einsatz, mit
der unter anderem der We-
serwall, die Wege auf dem
Scheibenplatz oder die
Leichtathletikanlagen auf
den Sportplätzen bearbeitet
werden können. Diese muss-
ten bisher mühselig mit der
Hacke vom Kraut befreit wer-
den.

Auf den Laubeinsatz folgen
die Baumpflege- und die
Baumfällarbeiten. Für jeden
Baum, der gefällt werden
muss, wird ein neuer ge-
pflanzt, versichert Lutz
Scheele. Nach Möglichkeit
an Ort und Stelle – nachdem
der Stubben ausgefräst und
der Boden ausgetauscht und
mit Nährstoffen angereichert
wurde.

Bäume sind Scheeles Spe-
zialgebiet. Der Bauhofmitar-
beiter ist nicht nur Gärtner,
sondern auch Fachagrarwirt
für Baumpflege. Und er kennt
jeden Baum. 44 warten zur-
zeit darauf, in die Erde zu
kommen. Davon drei am
Stahnwall und einer an der
Leintorapotheke. Eigentlich
wollte Scheele das im Früh-
jahr schon erledigt haben.
Doch dann hatte das neue
Baugebiet an der Wölper
Straße in Holtorf Vorrang.

Im Frühjahr geht es mit
dem Rasenmähen, mit den
Strauchpflanzungen und mit
dem Herrichten der Blumen-
beete weiter. Dass es dann in
Nienburg wieder so schön
blühen wird, ist auch Bauhof-
Gärtnerin Ingrid Heyne zu
verdanken. „Sie hat ein
Händchen für alles, was
blüht“, so Scheele.

Betreut sein wollen außer-
dem die Kreisel, etwa 50
Spielplätze und die städti-
schen Sportplätze. Und bei
Bedarf auch der eine oder an-
dere Schulhof.

Und natürlich auch das
Scheibenschießen, die Schüt-
zenfeste und das Altstadtfest.
Mit Aufbau und Endreini-
gung.

Eine Mitarbeiterfluktuation
gibt es so gut wie gar nicht
beim städtischen Bauhof.
„Wer den Weg zu uns gefun-
den hat, bleibt. Das Klima ist
gut“, so Scheele. Auch die
Saisonkräfte kommen immer
wieder.

Das kann doch mal eben der Bauhof machen: Das Anbringen der
Girlande und das Aufstelle und Schmücken der Weihnachtsbäume
in der Stadt gehörten in dieser Woche ebenso zu den Aufgaben
der Bauhofmitarbeiter um Lutz Scheele (oben) wie die Aufgabe,
der Tonnen von Laub Herr zu werden, die überall in der Stadt an-
fallen. . FOTOS: HAGEBÖLLING
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Herbstbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
lorida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 28.11. bis 3.12.2016:

Wochen-
knüller

Nackenbraten
frisch 1 kg 3,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Frisches
Thr. Mett . . . 100 g –,59
Kasseler Kotelett
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,59
Rinderrouladen
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,99
Knipp . . . 1 Stange 4,99

Hackbraten
versch. Sorten . . 100 g –,89
Streichwurst
grob o. fein . . . . . 100 g –,79
Rauchenden
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,89
Gekochtes Sauerkraut
und Grünkohl
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,59

Herbstmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–
Herbstmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 139,–

20 Schaschlik
in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Süchtings
Erbsensuppe satt
mit 20 kleinen Wiener Würstchen 49,–
Grünkohl „satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchende,
Bremer Pinkel 79,–
+ Wellfleisch 1 €, + Bregenwurst 1 €,
+ Ofenkartoffeln 1 € Partyservice 2016:

Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr
So. 17.00–17.30 Uhr NUR ABHOLEN

24.12.–26.12. 8.00 – 15.00 Uhr
25. 12. 17.00–17.30 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
Entenkeulen 109,–
Gänsekeulen 169,–
Entenbrust 179,–
Gänsebrust 179,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,
Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Apfelrotkohl-
salat.

Alle Suppen vom 24. bis 26. 12. 2016
kalt zum Selberwarmmachen.

Vom 24. bis 26. 12. 2016 kein Bring-
dienst, NUR ABHOLUNG, außer
Liebenau und Liebenauer Heide.

Mo.: Königsberger Klopse
Kartoffeln, Salat 5,00

Di.: Schweinegulasch
Nudeln, Gewürzgurke 5,00

Mi.: Grünkohleintopf
2 kl. Rauchenden 4,00

Do.: Jägerschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Kasselerfilet, Sauerkraut,
Kartoffelstampf, Sauce 5,00

Sa.: Cevapcici, überbacken in Sahnesauce, Butterreis, Salat 5,00
Weiterhin täglich EXTRA-MENÜS

PREISSKAT
Sonntag, 4.12.,13.30 Uhr

inLiebenau
Gasthaus Sieling

1. Geldpreise 2. NEU: Gutscheine Süchting + Sieling
3. NEU: Jeder Teilnehmer erhält zusätzlich eine Weihnachts-Mettwurst

DoKo+KniffelnWieder mit➧

Es lädt ein:
Skatclub v.1950
Liebenau

Weitere Infos unter: http://scliebenau.dskv.de

Adventsfrühstück
in unserem Café

in Stolzenau und Nendorf

Vom 1. bis 31. Dezember 2016
(Montag bis Samstag) möchten
wir Sie mit einem adventlichen
Klassik-Frühstück verwöhnen
(inkl. 1 Scheibe Butterstollen)!

in Nienburg
Bismarckstraße 9 Celler Straße 65
Telefon: (05021) 13814 Telefon: (05021) 8942236
Öffnungszeitennn: Di.–Fr. 9.00–18.00 Uhr · Sa. 8...00–13.00 Uhr

Jetzt auch im Nienburger Norden vertreten!

Bergtrift 6A • 31553 Sachsenhagen • Tel.: 05725/74 82 • Fax: 05725/915162
Mobil: 01 63 / 7 48 20 10 • elektro-rabe@t-online.de • www.elektro-rabe.com

OriginalOriginalOriginal

GmbH & Co. KG

Gesamtes
Sortiment
erhältlich!

Zum Verschenken
oder Selberschenken

Fitness • Gesundheit • Wunschfigur

www.aktiva-nienburg.de • Tel. (05021) 922975
aktiva Gesundheitszentrum Nienburg GmbH

Im Meerbachbogen 28 • 31582 Nienburg



Historischer
Krimi

London 1882.
Nach dem
Tod ihres Va-
ters begibt
sich die jun-
ge March
Middleton in
die Obhut ih-
res Patenon-
kels: Sidney
Grice, Eng-
lands be-
rühmtester Detektiv, der vor
einem neuen Rätsel steht.
Eine Frau ist brutal ermordet
worden, der einzige Verdäch-
tige ist ihr Ehemann. Mit je-
der neuen Wendung des Falls
ist Sidney stärker von der
Schuld des Ehemanns über-
zeugt und March von seiner
Unschuld. In die dunkelsten
Ecken des East End führen
die Ermittlungen die junge
Frau mit dem Faible für Gin
und den bärbeißigen Spötter
mit dem Glasauge. Wer von
ihnen wird wohl recht behal-
ten?

Ein historischer Krimi vor
der Kulisse des viktoriani-
schen Londons, packend,
düster und ein wenig skurril.

gelesen von Astrid Wirtz
Bücher Leseberg

2Kassian, Martin R: Mord in
der Mangle Street, Hardcover
400 Seiten, Atlantik, 20€

Weihnachtliche
Lesung mit
Ines Thorn

NIENBURG.
Weihnach-
ten auf Sylt.
Was kann
es Schöne-
res geben?
Doch nicht
für Thiemo,
der eigent-
lich von der
I n s e l
stammt.

Als er kurz vor Heiligabend
mit seiner Freundin nach
Kampen reist, um dort mit ih-
ren reichen Freunden zu fei-
ern, beschleichen ihn immer
mehr Zweifel, ob die ver-
wöhnte, launische Victoria
die richtige für ihn ist. Um ihr
ein Weihnachtsgeschenk ma-
chen sie zu können, bestiehlt
er eine alte Frau. Doch ausge-
rechnet sie begrüßt ihn wie
einen Sohn und lädt ihn zu
sich ein. Als er die alte Dame
besucht, um das Geld zurück-
zubringen, erlebt Thiemo die
größte Weihnachtsüberra-
schung seines Lebens.

Wie es weitergeht, erfahren
Interessierte bei der Lesung
mit Ines Thorn, die auf Einla-
dung von Bücher Leseberg
am Dienstag, dem 6. Dezem-
ber, um 19.30 Uhr im „Hotel
am Posthof“ aus ihrem Buch
„Weihnachten am Meer“
liest.

Ines Thorn wurde 1964 in
Leipzig geboren. Nach einer
Lehre als Buchhändlerin stu-
dierte sie Germanistik, Sla-
wistik und Kulturphilosophie.
Sie lebt und arbeitet in Frank-
furt am Main. Zuletzt erschie-
nen ihre Romane »Das Mäd-
chen mit den Teufelsaugen«,
»Teufelsmond« und »Wolga-
töchter«.

2Eintrittskarten gibt es ab so-
fort im „Hotel am Posthof“ und
bei Bücher Leseberg.

Die Nacht der Illusionen
„Magie der Travestie“ am 3. Dezember im Nienburger Theater / Noch Karten erhältlich

NIENBURG. Am kommenden
Sonnabend, 3. Dezember, um
20 Uhr heißt es im Nienbur-
ger Theater: „Magie der Tra-
vestie - Die Nacht der Illusio-
nen“. Wann wird die Wirk-
lichkeit zur Illusion, wo hört
der Verstand auf und fängt
die Phantasie an? In einer
Travestieshow ist nichts so,
wie es scheint - oder doch?

Die Theatergäste können
sich entführen lassen in die
bunte Welt einer „Kunst, bei
der die Verpackung ver-
spricht, was der Inhalt nicht
hält“: hinreißende Darbietun-
gen, phantastische Kostüme,
perfektes Make-Up. Glitzer,
Glanz und Glamour umgibt
die Zuschauerinnen und Zu-
schauer in jeder Sekunde der
Show. Da fällt die Antwort auf
die Frage „Mann oder Frau?“
richtig schwer.

Die Paradiesvögel der Tra-
vestie wissen genau, wie sie
ihr Publikum verführen kön-
nen: mit ganz viel Charme,

nicht immer jugendfreiem
Witz, hitverdächtigem Ge-
sang und mitreißend eroti-
schen Tanzeinlagen auf
höchstem Niveau. Als Erinne-

rung an den witzigsten Abend
des Jahres können Fans noch
ein Foto mit ihrem Star mit
nach Hause nehmen.

Tickets sind erhältlich an

der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Kirchplatz 4, Telefon
(0 50 21) 8 72 64 und 8 73 56,
sowie im Internet unter www.
theater.nienburg.de. DH

Magie der Travestie: Am Sonnabend im Nienburger Theater.

„Ne Prise Zimt“
Sängerin und Komponistin Pe Werner am Freitag in Haßbergens Marienkirche

HASSBERGEN. Ein besonderes
musikalisches Highlight steht
mit dem Konzert der Singer-,
Songwriterin Pe Werner aus
Köln am Freitag, dem 2. De-
zember, um 20 Uhr auf dem
Programm des Heimatvereins
Haßbergen. Als passenden
Veranstaltungsort für das
Konzert „Ne Prise Zimt“ mit
Winter- und Weihnachtslie-
dern aus eigener Feder wur-
de die Marienkirche Haßber-
gen ausgewählt. Begleitet
wird die hochkarätige Sänge-
rin von ihrem Pianisten Peter
Grabinger am Steinway-Flü-
gel.

Pe Werner ist in vielen ver-
schiedenen Genres zuhause.
Ob Theater, Philharmonie

oder Kleinkunstbühne, ob mit
Big Band, Symphonieorches-
ter oder Rockformation – die
Künstlerin liebt die Abwechs-
lung. Sie hat bis heute drei-
zehn Studioalben sowie drei
Live-CDs veröffentlicht, tex-
tet und komponiert für ande-
re Interpreten wie Katja Eb-
stein, Milva, Barbara Schöne-
berger, Stefan Gwildis,
Mireille Mathieu, und viele
andere. Sie arbeitet als
Schauspielerin in TV und
Theater. 2011 erhielt sie den
German Jazz Award für ihr
Konzeptalbum „Im Mond-
rausch“. Es folgen CD-Pro-
duktionen mit der WDR Big-
band Köln und die Marlene
Dietrich Homage „Von Kopf

bis Fuß“ in Zusammenarbeit
mit Götz Alsmann, Tim Fi-
scher und dem WDR Rund-
funkorchester Köln.

In der Marienkirche Haß-
bergen interpretiert die
Chanteuse Pe Werner in der
Adventszeit mit ihrem Kon-
zertprogramm auf „Ne Prise
Zimt“ neue Winter und Weih-
nachtslieder, aus eigener Fe-
der. Möglich wurde die Ver-
anstaltung durch die Förde-
rung des Landschaftsverban-
des Weser-Hunte.

Karten sind im Vorverkauf
an der Theaterkasse im Stadt-
kontor, Am Kirchplatz 4, Tele-
fon 05021/ 87356, und über
www.theater.nienburg.de
buchbar. DH

Am Freitag in Haßbergens Ma-
rienkirche: Pe Werner.

Auswählen, Ankreuzen, Anschauen
Am 4. Dezember ist Anmeldeschluss für das Abo des Nienburger Kulturwerks

NIENBURG. Noch bis zum 4.
Dezember können Kabarett-
Fans ein Auswahl-Abo des
Nienburger Kulturwerks be-
stellen. Zur Auswahl stehen
mindestens drei, maximal
acht Veranstaltungen zum re-
duzierten Abopreis im Zeit-
raum von Januar bis Mai
2017. Hochkarätige Kabaret-
tisten versprechen wortge-
waltige, lustige, spitzfindige,
melodische und magische
Abende. Wer jetzt ein Aus-
wahl-Abo bestellt, sichert
sich damit Eintrittsvergünsti-
gungen und Sitzplätze in den
vorderen Reihen.

• Los geht es am 21. Januar
mit einem satirischen Action-
Kabarett-Jahresrückblick von
„ONKeL fISCH“. Mit ihrer
virtuosen Mischung aus an-
spruchsvollen Inhalten, bissi-
ger Analyse und hemmungs-
loser Komik wird 2016 von
Adrian Engels und Markus
Riedinger auf links gedreht.

• Am 27. Januar bietet Uta
Köbernick einen „Grund für
Liebe“. Als scheinintegrierte
Deutsche in der Schweiz
schlägt die gebürtige Europä-
erin ihre Ostberliner Wurzeln
tief in die Blumentöpfe unse-
rer Vorurteile. Mit bezau-
bernder Leichtigkeit, hinrei-
ßender Komik, virtuosem Ge-
sang und einer herrlichen
Tiefe geht sie bis an den Rand

des Erträglichen.
• Marco Tschirpke steht am

17. Februar mit „Frühling,
Sommer, Herbst und Gün-
ther“ auf der Kulturwerks-
Bühne. Den Jahreszeiten ist
nicht zu trauen. Es schneit im
April und schwült im Novem-
ber. Mit den Gedichten und
Lapsusliedern von Marco
Tschirpke verhält es sich
ebenso: Anfangs wähnt man
sich in sicheren Gefilden.
Dann kommt alles ganz an-
ders als gedacht.

• Am 25. Februar ist Fatih
Çevikkollu (Foto) auf Werbe-
tour für eine verlorengegan-

gene Eigenschaft: Mitgefühl
– „Emfatih“! Fatih Çevikkollu
spielt mit Wahrheit und Fana-
tismus, mit Schmerz und
Sehnsüchten. Die Einen tra-
gen ein Kopftuch, die Ande-
ren einen geistigen Schleier.

• René Sydow wurde von
der Presse als „der am lautes-
ten geflüsterte Geheimtipp“
des politischen Kabaretts be-
zeichnet. Am 3. März kommt
er mit seinem neuen Pro-
gramm „Warnung vor dem
Munde“ ins Nienburger Kul-
turwerk.

• Damenbesuch kommt am
1. April. In rasantem Tempo

plaudern drei ausgebildete
M u s i c a l d a r s t e l l e r i n n e n
selbstironisch, komisch, mit
viel Charme und Humor in
Wort und Lied darüber, wie
man sich als geschiedene
Frau Mitte dreißig im Leben
zurechtfindet. Ihre Mischung
aus Musik, Komik und ge-
danklicher Schärfe geht emo-
tional unter die Haut und
überrascht mit abrupten Wen-
dungen.

• Am 22. April steht Desimo
mit seinen „Warnhinweisen“
auf dem Programm. Glauben
Sie niemandem – schon gar
nicht sich selbst! Der sympa-
thische Entertainer verbindet
seinen feinen, durchaus poli-
tischen Humor mit unfassba-
ren (mental-)magischen Mo-
menten.

• Zum Abschluss des Aus-
wahl-Abos heißt es am 5. Mai
Vocal Recall – „Ein Lärm, der
Deinen Namen trägt“. Mit Pi-
anist Matthias Behrsing an
verschiedensten Tasten und
Geräuschen lässt das Voka-
lensemble eine Revue passie-
ren, die in origineller Beset-
zung Vertrautes neu einklei-
det.

Die Abo-Auswahlkarte gibt
es in den Nienburger Ge-
schäften und den Geschäfts-
stellen der Sparkasse sowie
im Nienburger Kulturwerk,
Mindener Landstraße 20. DH

Die einen tragen ein Kopftuch, die anderen einen geistigen Schlei-
er: Fatih Çevikkollu. FOTO: ÇEVIKKOLLU

Kultur in der
Region

Die Woche im Überblick:

Sonntag, 27. November: Ni-
kolausfahrten der Museums-
Eisenbahn. Bruchhausen-Vil-
sen.

Sonntag, 27. November, 12
Uhr Adventszauber am Kirch-
platz. Nienburg.

Sonntag, 27. November, 14
Uhr: Weihnachtsmarkt rund
um die Meyersiek’sche Müh-
le in Steyerberg.

Sonntag, 27. November, 17
Uhr: Weihnachtslieder - mal
anders mit der A-Cappella-
Gruppe „HörBänd“. Uchte.
Bürgerhaus.

Dienstag, 29. November,
15.30 Uhr: Theater Patati Pa-
tata - Weihnachtsmann, ver-
giss mich nicht! Nienburger
Kulturwerk.

Dienstag, 29. November, 20
Uhr: Nussknacker - Der Weih-
nachtsballett-Klassiker. The-
ater Nienburg. Karten sind
noch erhältlich!

Mittwoch, 30. November, 20
Uhr: Die Nordkurve präsen-
tiert - Kabarett im 3er-Pack.
Nienburger Kulturwerk.

 Donnerstag, 1. Dezember,
20 Uhr: Philharmonia Quar-
tett Berlin. Meisterkonzert im
Giebelsaal der Albert-
Schweitzer-Schule.

 Freitag, 2. Dezember, 14.30
Uhr: Adventsbasar der He-
len-Keller-Schule. Stolzenau.

Freitag, 2. Dezember, 18.30
Uhr: Öffentlicher Nacht-
wächterrundgang Nienburg.
Innenstadt. Infos bei der Mit-
telweser-Touristik.

Freitag, 2. Dezember, 20
Uhr: Katja Ebstein: Es fällt ein
Stern herunter… Theater Ni-
enburg.

Freitag, 2. Dezember, 20
Uhr: Weihnachtskonzert mit
Pe Werner. Marienkirche
Haßbergen.

Samstag, 3. Dezember, 11
Uhr: Adventszauber am
Kirchplatz. Nienburg.

Samstag, 3. Dezember, 14
Uhr: „Nikolaus-Spektakel“ in
Hoya.

Samstag, 3. Dezember, 15.30
Uhr: Adventskonzert der
Chöre. Kirche St. Jacobi in
Stolzenau.

Samstag, 3. Dezember, 20
Uhr: „Magie der Travestie“ –
Die Nacht der Illusionen.
Theater Nienburg.

Samstag, 3. Dezember, 21
Uhr: Borboletas. Nienburg.
Jazz Club.

2Ein Auszug für die HamS aus
www.mittelweser-events.de

Mit der Kulturloge
ins Theater
NIENBURG. Am kommen-
den Donnerstag, 1. Dezem-
ber, findet von 16 bis 17:30
Uhr im Stadtkontor am
Kirchplatz in Nienburg die
monatliche Sprechstun-
de der Kulturloge Mittelwe-
ser statt. In einem persönli-
chen Gespräch können Kar-
tenwünsche, Reservierungen
und Termine für kostenlose
Kulturveranstaltungen im Ni-
enburger Theater vereinbart
werden. DH

IN KÜRZE
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Die Freundin nie wiedergesehen
In der Bahnhofstraße 16 erinnern Stolpersteine an Familie Pulver und an Henny Abraham

VON PATRICIA BERGER

NIENBURG. Die jüngst von
Gunter Demnig vor dem Haus
Bahnhofstraße 16 verlegten
Stolpersteine sollen an Fami-
lie Pulver und an Henny Ab-
raham erinnern.

Grete und Eugen Pulfer,
ihre beiden Kinder sowie
Henny Abraham, geborene
Stern, die Mutter von Grete
Pulfer, lebten dort bis 1936.
Eugen Pulfer war 1919 nach
Nienburg gekommen und
hatte 1922 Margarete Abra-
ham geheiratet. Die beiden
Kinder Eva und Hans-Peter
kamen 1923 bzw. 1926 in Hil-
desheim zur Welt. Eugen Pul-
fer war geschäftsführender
Teilhaber im Nienburger
Viehhandelsunternehmen
Siegmund Abraham, seinem
Schwiegervater. Die Familie
wohnte zunächst gemeinsam
mit den Eltern von Grete Pul-
fer am Kirchplatz 10, bis Eu-
gen Pulfer 1928 die Villa an
der Bahnhofstraße von Ernst
Lipmann kaufte und die Fa-
milie sowie Henny Abraham
dorthin umzogen.

Angesichts des aufkom-
menden Antisemitismus ori-
entierte Eugen Pulfer sich um
und wählte Breslau aus, um
eine neue Existenz für sich
und seine Familie aufzubau-
en. Er ging 1935 voraus, um
den Umzug vorzubereiten,
die Familie folgte 1936 nach.

1938 flohen Familie Pulfer
und Henny Abraham aus
Breslau und gelangten über
Berlin und Amsterdam 1939
von Colombo an Bord der

„MS Oronsay“ nach Australi-
en. Henny Abraham starb
1945 in Harvey, West-Austra-
lien.

Eva Pulfer, von ihrem Vater
„Spätzle“ oder „Spatz“ geru-
fen, war die beste Freundin
von Elisabeth Weinberg, die
1942 mit ihren Eltern depor-
tiert und ermordet wurde. Eli-
sabeth besuchte 1936 ihre
Freundin Eva in Breslau, ein
Jahr später reiste Eva zu Eli-
sabeth nach Nienburg. Die
beiden Teenager beschlos-

sen, dass jede über die ge-
meinsame Ferienzeit für die
andere ein Tagebuch schrei-
ben wolle. „Für den Spatz“,
so stand es auf der ersten Sei-
te des Tagebuches, das Elisa-
beth Eva schenkte.

Beim Abschied 1937 plante
Eva Pulfer bereits den nächs-
ten Besuch von Elisabeth im
kommenden Winter. „Warten
wir die Zeit ab. Ob ich wohl
noch mal etwas wieder in die-
ses Buch eintrage, und noch
mal wieder von Spätzle und

mir erzähle? Ich weiß es nicht.
Ich hoffe es aber!“ Damit en-
den die Zeilen von Elisabeth
Weinberg. Ihre Aufzeichnun-
gen erreichten im Gepäck
von Eva Pulfer das sichere
Australien und blieben so er-
halten.

2008 erschien „Das Tage-
buch der Elisabeth Weinberg,
1936-1937“ in der Schriften-
reihe des Stadt- und Kreisar-
chivs Nienburg. Es gibt Ein-
blicke in die gemeinsame Zeit
der beiden Freundinnen.

IN KÜRZEIN KÜRZE

Die Stolpersteine vor dem Haus
Bahnhofstraße 16 erinnern an
Familie Pulver und an Henny
Abraham.

FOTO: STADT- UND KREISARCHIV

Schneegluth-Preis
wird vergeben
NIENBURG. Die Historische
Gesellschaft Nienburg (HGN)
verleiht in einer öffentlichen
Veranstaltung am Dienstag,
29. November, um 16 Uhr im
Quaet-Faslem-Haus, Lein-
straße 4, in Nienburg den
„Hans-Otto-Schneegluth-
Preis 2016“. Dieser Preis, der
zu Ehren seines Namensge-
bers, des im Jahre 2013 ver-
storbenen Publizisten und
Heimatforschers Hans-Ot-
to Schneegluth, ins Leben
gerufen wurde, ist ein Geld-
preis für anerkennenswer-
te historische Seminar-Fach-
arbeiten mit einem thema-
tischen Bezug zu unserer
Region. Werner Junack, Bei-
ratsmitglied der Historischen
Gesellschaft Nienburg und
Vorsitzender des Förderver-
eins der HGN, hatte auch in
diesem Jahr den Kontakt zu
den Gymnasien im Landkreis
hergestellt. Mit Einverständ-
nis der Autoren und Auto-
rinnen veröffentlicht die His-
torische Gesellschaft auf ih-
rer Homepage die mit dem
„Hans-Otto-Schneegluth
Preis“ prämierten Facharbei-
ten. Den diesjährigen Geld-
preis, der durch die Unter-
stützung der Nienburger
Sparkasse möglich wurde,
erhalten Julius Thieße und
Fabian Heine. Ihre Arbeit
„Wahlverhalten des Men-
schen in Nienburg und Um-
gebung bei den Reichstags-
wahlen zur Zeit der Weima-
rer Republik – Treibholz oder
Fels in der Brandung?“ wur-
de vom Beirat der HGN prä-
miert. Die Preisträger wer-
den am 29. November ihre
Arbeit vorstellen. DH

Repair-Café im
VHS-Keller
NIENBURG. Am kommen-
den Donnerstag, 1. Dezem-
ber, findet im Kellergeschoss
der Volkshochschule in Nien-
burg in der Rühmkorffstra-
ße das letzte Repair-Café in
diesem Jahr statt. Von 17 bis
20 Uhr bieten die ehrenamt-
lichen Reparateure des Di-
akonischen Werks und der
Volkshochschule ihre Hil-
fe für kleine Reparaturen an.
Es besteht die Möglichkeit,
reparaturbedürftige Artikel
aus dem Bereich Kleinelek-
tro, Nähen oder Elektronik
mitzubringen. Aus Termin-
gründen können zurzeit kei-
ne Holzarbeiten ausgeführt
werden, Fahrradreparaturen
sind jedoch möglich. Bei al-
len Reparaturen geht es den
Mitarbeitenden um Hilfe zur
Selbsthilfe. Die Besucher-in-
nen sollen durch sachkun-
dige Anleitung in die Lage
versetzt werden, in Zukunft
eigene kleine Reparaturen
selbst durchzuführen. DH

Am Mittwoch ist
wieder Trauer-Café
NIENBURG. Das nächs-
te Trauer-Café des Hos-
pizvereins Nienburg fin-
det am Mittwoch, 30. No-
vember, von 15 bis 16.30 Uhr
im Büroraum Stettiner Str.
2b statt. Beim Trauer-Ca-
fé handelt es sich um ein of-
fenes Angebot für Trauern-
de, die ihren Gefühlen Raum
geben möchten, die ihre Er-
fahrungen mit anderen tei-
len möchten, die im Aus-
tausch mit ähnlich Betroffe-
nen Trost und Zuversicht fin-
den möchten. DH
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Die VGH Ansprechpartner in Ihrer Nähe:

ist, wenn es auch mit der
Kfz-Versicherung läuft

Nienburg
Normen Bethke
Verdener Landstr. 176a
Tel. 05021 886600
und in Landesbergen
Lange Str. 82
Tel. 05025 98100

Rehburg-Loccum
Heinz-Werner
Vehrenkamp
Auf der Bleiche 3A
Tel. 05037 97000

Nienburg
Sparkasse Nienburg
Goetheplatz 4
Tel. 05021 969-969

Drakenburg
Lutz Wölk
Worthstr. 12
Tel. 05024 944808

Nienburg
André Pape
Hannoversche Str. 38
Tel. 05021 5571

Steyerberg
Thomas Jakobowski
Sarninghäuser Str. 2
Tel. 05764 96160
und in Stolzenau
Allee 12
Tel. 05761 96040

Eystrup
Christian Schröter
Bahnhofstr. 45
Tel. 04254 92092

Raddestorf
Dirk Büsching
Huddestorf 69
Tel. 05765 93001
und in Warmsen
Kreuzkruger Str. 3
Tel. 05767 93001

Stolzenau
Friedrich-Wilhelm
Müller
Hauptstr. 49
Tel. 05765 93004

Hoya
Ernst Riedewald
Lange Str. 37
Tel. 04251 92192

Diepenau
Heinrich Tuitjer
Esserner Kirchstr. 14
Tel. 05777 9500

Marklohe
Sebastian Deicke
Hoyaer Str. 32
Tel. 05021 15072

Rehburg-Loccum
Matthias Graf
Weserstr. 8
Tel. 05766 93004

Uchte
Willi Menze
Waldstr. 6
Tel. 05763 2588



ANZEIGENSPEZIAL

INFORMATIONEN AUS DER SAMTGEMEINDE HEEMSEN MIT DEN GEMEINDEN HASSBERGEN, HEEMSEN, ROHRSEN UND DEM FLECKEN DRAKENBURG

VON EDDA HAGEBÖLLING

Die Entwicklung der Schul-
und Vorschullandschaft,
die Dorfentwicklung und
die Umsetzung des Feuer-
wehrbedarfsplans sind die
zentralen Themen, mit de-
nen sich Politik und Verwal-
tung in der Samtgemeinde
Heemsen im kommenden
Jahr auseinanderzusetzen
haben. Im Gespräch mit der
Harke am Sonntag blickt
Samtgemeindebürgermeis-
ter Fietze Kopp kurz auf
das – nicht so erfreuliche –
zu Ende gehende Jahr zu-
rück. Gleichzeitig schildert

er, warum es auch im neu-
en Jahr genug zu tun geben
wird.

Das endgültige Aus für den
Oberschulstandort Heem-
sen hat die Verantwortli-
chen in Politik und Verwal-
tung sehr getroffen. „Wir
haben unendlich viel Zeit
und Arbeit in den Erhalt des
Oberschulstandortes inves-
tiert und sind am Ende trotz-
dem in dem von uns ange-
strengten Rechtsverfahren
unterlegen“, ruft Koop in
Erinnerung. Nachdem man
sich von diesem Schreck
erholt habe, gelte es jetzt,

die samtgemeindeinterne
Schul- und die Vorschul-
landschaft weiterzuentwi-
ckeln. Den Überlegungen
zugrunde gelegt werden
die für Grundschulstandor-
te Drakenburg, Haßbergen
und Heemsen prognostizier-
ten Schülerzahlen bis 2022
(siehe Grafik).
Ein weiteres großes Thema
wird die Dorfentwicklung.
Nachdem das Land Nie-
dersachsen grünes Licht
gegeben hat für die Auf-
nahme der Region Haßber-
gen-Heemsen-Rohrsen in
das Dorferneuerungspro-
gramm – Drakenburg wird

separat gefördert – gilt es
jetzt, die Bürgerinnen und

Bürger zu informieren und
dafür zu gewinnen, in den
geplanten Arbeitskreisen
mitzuwirken. „Öffentliche
Projekte werden mit bis zu
73 Prozent gefördert, Pri-
vatpersonen erhalten bis zu
30 Prozent. Das ist eine Rie-
senchance“, so Fietze Koop.
Eine öffentliche Informa-
tionsveranstaltung hat die
Samtgemeindeverwaltung
für Februar 2017 ins Auge
gefasst.

Für die Verwaltung erst
einmal ad acta gelegt ist
das Thema „Einheitsge-
meinde“. Die Gemeinden
Haßbergen, Heemsen und
Drakenburg hatten sich,
wie berichtet, dafür ausge-
sprochen, die Überlegungen
weiter zu verfolgen, in Rohr-
sen hatte man sich jedoch
mehrheitlich dagegen ent-
schieden. „Eine Einheits-
gemeinde birgt besonders
für weniger finanzstarke
Gemeinden große Chan-
cen, maßgeblich ist jedoch
der Wille der Politik. Solan-
ge aus Rohrsen kein neuer
Vorstoß kommt, hat sich das
Thema für die Verwaltung
erledigt“, so Koop.

Ein weiteres beherrschen-
des Thema war – naturge-
mäß – die Kommunalwahl
am 11. September. Die weit-
reichendsten Änderungen
gab es in Drakenburg und
Haßbergen. Da in beiden
Kommunen die Bürgermeis-
ter nicht wieder kandidier-
ten, galt es, in Drakenburg
Ute Paczkowski als Nachfol-
gerin von Klaus Timke und
in Haßbergen Mario Heuer
als Nachfolger von Burk-
hard Schmädeke zu gratu-
lieren.
In Heemsen und Rohrsen
dagegen wurden die lang-
jährigen Amtsinhaber Hen-
ry Koch und Fritz Bormann
in ihren Ämtern bestätigt.

Gut aufgestellt ist die Samt-
gemeinde Heemsen in
puncto Flüchtlinge. Deren
Zahl ist mit 110 schon seit
längerem konstant. Alle
seien gut untergebracht,
und auch die Betreuung der
Frauen, Männer und Kin-
der laufe dank des Enga-
gements zahlreicher Ehren-
amtlicher gut.

Schule, Dorfentwicklung, Feuerwehr
Die Harke am Sonntag im Gespräch mit Heemsens Samtgemeindebürgermeister Fietze Koop
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Die Schülerzahlen in den Grundschulen der Samtgemeinde Heemsen

Räumlichkeiten für Familienfeiern und Veranstaltungen bis 130 Personen
Gadesbünden 18 · 31622 Heemsen · Z (0 5024) 272 · Fax (05024) 944330

Wir wünschen
allen Freunden und Bekannten
eine besinnliche Vorweihnachtszeit.

Grünkohlessen, auch in Gruppen
Um telefonische Anmeldung wird jeweils gebeten!

Verdener Landstraße 4
31623 Drakenburg

Tel. (0 50 24) 88 77 97-0
Fax (0 50 24) 88 77 97-9

Daniela Oldenburg
Steuerberaterin

info@do-steuerberaterin.de
www.do-steuerberaterin.de

! Einbruchmeldeanlagen
! Videoüberwachung
! Brandmeldeanlagen
! Telekommunikation
! Smart Home
! Vernetzung

AGT Im Sande 6 ~ 31623 Drakenburg
Tel. 05024-98101-0 ~ www.agt-gruppe.de

…mit uns kommt Ihre Sicherheit...

Wir suchen für unsere Kunden
EFH, DHH, ETW, Ackerland, Wald zur
Pacht oder Kauf.

Lichtenmoorstraße 5 · 31622 Heemsen
Telefon (0 50 24) 8 83 30 · Fax 94 43 95

info@kochs-immobilien.de
www.kochs-immobilien.de

Firma Herbert Fuchs, Heizung Sanitär e.K.
Riedeweg 22, 31623 Drakenburg, Telefon (05024) 277, Fax 8124

CLASSIC Tankstelle Horst Demuth
Verdener Landstr. 2 · 31623 Drakenburg

Teichweg 3

31622 Heemsen

Telefon (0 50 24) 15 30

Fax (0 50 24) 18 42

Kunststoff
Schrader GmbH

Spezialbeschichtung
Isolierung

Beschichtung und
Isolierung von:

Kellern
Flachdächern · Balkonen

Fußböden · Industriehallen
nach EU-Norm

Säurebehältern
Auffangböden

Pflanzenschutzmittelräumen
Fachbetrieb nach WHG § 19

Verfugung nach Kiwa-Norm
Tankstellen

GFK Formen und Fertigteile

RÖTTGER
Mietservice

31623 Drakenburg/Triftweg 3
Tel. (0 5024) 882 28, Fax 8 82 46
Mo. – Fr. 7 – 18 Uhr

BBaauummaasscchhiinneenn
Baumaschinen
Baumaschinen
Baumaschinen

AArrbbeeiiitttsssbbbüüühhhnnneeenn



83 Kartons, 116 Euro
„Weihnachten im Schuhkarton“: Hoyas Schulen wieder sehr aktiv

HOYA. Marc Badermann, der
neue Leiter der Oberschule
Hoya, staunte nicht schlecht
über die große Anzahl der
liebevoll verpackten Kartons,
die jetzt von Elvira Flaig aus
Nienburg abgeholt wurden.

Mit viel Engagement hat-
ten die Schülervertretungen
des Johann-Beckmann-Gym-
nasiums – Nermin Scheicho,
Hakan Ersu, Damian Wis-
niewski, Berat Toker – und

der Oberschule Hoya – Aaron
Witte und Delil Scheicho – in
ihren Schülerräten Werbung
gemacht für „Weihnachten
im Schuhkarton“. Und so ka-
men 83 Kartons und ein Spen-
denbetrag von 116 Euro in
bar zusammen.

Die Kartons warten nun da-
rauf, Kindern in osteuropäi-
schen Staaten, die in armen
Verhältnissen aufwachsen, zu
Weihnachten einen Funken

Hoffnung zu geben. „Viele
von denen haben noch nie ein
Stück Schokolade probiert
oder waren gar in Besitz von
Buntstiften und Papier“, heißt
es vonseiten der Schule.

Mit der Beteiligung an der
Aktion erhoffen sich die
Schülerinnen und Schüler
des Schulzentrums, dass die-
se Kinder die Freude an
Weihnachten mit ihnen teilen
können. DH

83 Päckchen und 116 Euro in bar sind in diesem Jahr in Hoya für die Aktion „Weihnachten im Schuh-
karton“ zusammengekommen. FOTO: OBS HOYA

Jeden Abend
ein Türchen

Kirchengemeinde Rehburg lädt wieder zum
„Lebendigen Adventskalender“ ein

REHBURG. Die evangelische
Kirchengemeinde Rehburg
lädt auch in diesem Jahr zum
„Lebendigen Adventskalen-
der“ ein. Ab dem 30. Novem-
ber öffnet an fast jedem
Abend um 18.30 Uhr ein
Gastgeber ein „Türchen“. Es
ist eine schöne Gelegenheit,
der turbulenten Vorweih-
nachtszeit ein wenig zu ent-
fliehen und sich eine halbe
Stunde Ruhe zu gönnen, ein
paar Lieder zu singen, Ge-
schichten und Gedichte zu
hören und sich bei einem
warmen Getränk auszutau-
schen.

Folgende Gastgeber laden
ein:

• Mittwoch, 30. Novem-
ber: Tim Lempfer, Ernst-Jün-
ger-Weg 1

• Donnerstag, 1. Dezem-
ber: Stadt Rehburg-Loccum,
Rathaus

• Freitag, 2. Dezember:
Konfirmanden, Ev. Gemein-
dehaus

• Samstag, 3. Dezember:
Familie Duttig, Wolfskammer
1

• Sonntag, 4. Dezember:
Familie Schröder, Düsselbur-
ger Straße 25

• Montag, 5. Dezember:
Frau Czerny-Schumann, Düs-
selburger Straße 54a

• Dienstag, 6. Dezember:
Familie Ebert, Berliner Str. 9A

• Mittwoch, 7. Dezember:

Sabine Gehrke, Heerhorst 13
• Donnerstag, 8. Dezem-

ber: Familie Kalla, Heidtor-
straße 5

• Freitag, 9. Dezember: Fa-
milie Abelmann, Heidtorstra-
ße 22

• Samstag, 10. Dezember:
Familie Brozio, Heerhorst 22

• Montag, 12. Dezember:
Oliver Friedrich, Bad Reh-
burg, Bremer Straße 10

• Dienstag, 13. Dezem-
ber: Sabine Fallnacker und
Isabell Piepenbrink, Elbinger
Straße 1

• Mittwoch, 14. Dezember:
Familie Polacek, Jägerstr.. 88

• Donnerstag, 15. Dezem-
ber: Familie Buschatzky, Düs-
selburger Straße 51c

• Freitag, 16. Dezem-
ber: Regina Ernst, Jägerstr. 15

• Samstag, 17. Dezember:
Familie Göke u. Rode,
Garnerweg 9

• Montag, 19. Dezem-
ber: Haus Viktoria Luise, Bad
Rehburg, Allee 12

• Dienstag, 20. Dezember:
Kath. St. Marien Gemeinde,
katholisches Gemeindehaus

• Mittwoch, 21. Dezember:
Ehrenamt vor Ort, Mühlen-
torstraße 22

• Donnerstag, 22. Dezem-
ber: Kinderheim „Die
güldene Sonne“, Winzlarer
Straße 17

• 23. Dezember: Wolfgang
Graeve, Im Nehrenbruch 5

Kuchen und
Geschichten

WECHOLD. Am heutigen
Sonntag erstrahlt das Heimat-
hus in Wechold wieder im
Lichterglanz. In der warmen
Scheune gibt es ab 15 Uhr
Kaffee und Kuchen und klei-
ne Adventsgeschichten.

„Die Kerzen am großen
Weihnachtsbaum und Feu-
erkörbe vermitteln eine ad-
ventliche Stimmung, wenn
die Dunkelheit einbricht. Die
Kinder treffen sich in der
Märchenstube oder am Bas-
teltisch. Der Duft von fri-
schen Waffeln und Bratäp-
feln lockt ebenso wie der hei-
ße Glühwein und Kakao.
Feuerwehr, Schützenverein
und Heimatverein sorgen ge-
meinsam für ein schönes
Ambiente und bieten außer-
dem Bratwurst vom Grill und
deftige Knippbrote, so dass
für jeden Geschmack etwas
dabei ist“, schreiben die Or-
ganisatoren. Die Organisato-
ren hoffen auf viele Besu-
cher, die sich auf Advent ein-
stimmen möchten. Die
Wecholder Kirchenglocken
läuten dann um 19 Uhr zur
Abendandacht. DH

Preisdoppelkopf
in Gandesbergen
GANDESBERGEN. Ein Ad-
vents-Preisdoppelkopf fin-
det heute ab 14 Uhr im Ju-
gend- und Freizeitheim Gan-
desbergen statt. Es werden
vier Durchgänge gespielt.
Das Startgeld beträgt zehn
Euro. DH

IN KÜRZE
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VON HORSTACHTERMANN

Die mittelalterliche Martins-
kirche in Hoyas Altstadt, als
Kulturzentrum Mittelpunkt
der „Zwergenweihnacht“
der Fördergemeinschaft
Hoya, wird saniert. Des-
wegen haben die Verant-
wortlichen in diesem Jahr
ein Alternativprogramm or-
ganisiert. „Wir werden am
Samstag, dem 3. Dezem-
ber, von 14 bis 18 Uhr ein
‚Nikolaus-Spektakel‘ mit
verkaufsoffenem langem
Sonnabend veranstalten“,
berichtet Marianne Wehr
vom Organisationsteam im
Gespräch mit der Harke am
Sonntag.
Los geht es eine Woche
vorher. In den Geschäften

der Mitglieder der Förder-
gemeinschaft sind Zwerge
dekoriert, jeder Zwerg trägt
einen Buchstaben. Zusam-
mengesetzt ergeben sie das
Lösungswort, das auf einer
Rätselkarte, die kostenlos in
den Geschäften der Förder-
gemeinschaft erhältlich sind
und noch bis zum 3. Dezem-
ber um 18 Uhr abgegeben
werden können. Die Verlo-
sung erfolgt gegen 18 Uhr
am Zwergenbrunnen vor
der Grundschule. Es gibt
drei Preise jeweils im glei-
chen Wert: Kinogutscheine
für zwei Personen.

Um 14 Uhr beginnt der
Nikolaus-Nachmittag mit
Kaffeetrinken und selbst-
gebackenen Kuchen in der

Grundschule. Um 15:45 Uhr
treffen sich Kinder aus der
Region und Begleiter zu ei-
nem Fackel-/Laternenum-
zug am Rathausplatz. Der
Nikolaus kommt um 16 Uhr.
Er kommt über die Weser,
der Fackelzug und der Kin-
derchor der Grundschule
unter der Leitung von Mo-
nika Stollmann empfangen
den Nikolaus am Stadtan-
leger an der Weser. Der
Fackelzug und die Jugend-
feuerwehr begleiten den
Nikolaus zum Zwergen-

brunnen an der Grundschu-
le. Die Fördergemeinschaft
Hoya hat dafür gesorgt,
dass der Nikolaus kleine
Geschenke aus dem Nikol-
aussack verteilen kann.

Am Zwergenbrunnen sind
Buden aufgebaut. Mitglie-
der der Fördergemeinschaft
bereiten zu und servieren.
Bratwurst, Kartoffelpuffer
und Getränke mit und ohne
Alkohol. Marianne Wehr:
„Wir laden alle Bewohner
aus nah und fern herzlich

dazu ein.“ Um 19 Uhr ist
Einlass zum Weihnachts-
spiel – von einer Gruppe un-
ter der Regie von Pastor An-
dreas Ruh bereits vor zwei
Jahren mit großem Erfolg
aufgeführt. Der Eintritt ist
frei, Spenden werden gerne
angenommen.

Nach einer kleinen kulina-
rischen Pause gestalten Jo-
nas Buchroth und Christina
Blankenburg ein Musikpro-

gramm. „Ein weihnachtli-
ches Programm, auch mit
gemeinschaftlichem Sin-
gen. Texte der Lieder zum
Mitsingen werden aus ei-
ner Blattsammlung verteilt,
Jonas Buchroth und Chris-
tina Blankenburg führen
durch das Programm. Vie-
le Helfer aus dem Vorjahr
wirken wieder mit. Für die
richtige Beleuchtung sorgt
auch in diesem Jahr Gustav
Schmidtke.

Fördergemeinschaft Hoya

lädt am 3. Dezember zu

Alternativprogramm ein

Nikolaus-SpektakelNikolaus-Spektakel
am ZZZwergenbb

p
ruuunnen
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www.wehr-architektur.de

Architektin Marianne Wehr
Fachkundig, erfahren und ehrlich.

▶ Eigenheim
▶ Architektur
▶ Wohngestaltung
▶ Begleitung beim

Hauskauf

Freundlich

Fair

Preiswert

Reparaturen aller Fabrikate
Motorinstandsetzung
Unfallinstandsetzung
HU und AU täglich
Klimaservice

D. Gätje GmbH • Ubbendorf 3 • 27318 HilGermissen
Telefon 04251/7261 • Telefax 983070

Mode, Schuhe, Schmuck & mehr

Gelegenheit

Lange Straße 14 | 27318 Hoya
Öffnungszeiten: Do+Sa 9.30–13.30

Fr 13.30–18.00 7Fiedler
Deichstraße 40 · Hoya

Tel. 04251/3466

Jeden Samstag vor Weihnachten

von 9–18 Uhr geöffnet

Herrenmoden

27318 Hoya I Promenade 5 I Tel. (04251)6720830
www.pflegedienst-hoya.de I info@pflegedienst-hoya.de

Garten- u. Landschaftsbau
Winterdienst in Hoya + Eystrup

27324 Hämelhausen
Tel. (04254) 801308 · Mobil 0172-4101610

Garten- u. Landschaftsbau
Rolf Erhorn

H. Neumann + M. Krüger GbR
Deichstraße 45 · 27318 Hoya

Fon 04251.6732628 · Fax 04251.6732627
www.nuk-autoteile.de · mail@nuk-autoteile.de

 H. Neumann + M. Krüger GbR

175/65 R14 T Snow Win II 49.95 €

185/65 R15 T Snow Win II 55.95 €

195/65 R15 T Snow Win II 55.95 €

205/55 R16 H Snow Win II 62.95 €

Montage pro Rad 11.90 €

Preise nur in Kombination gültig.

 H. Neumann + M. Krüger GbR

Reifen-

Einlagerung

19.90 €

 H. Neumann + M. Krüger GbR H. Neumann + M. Krüger GbR

Räder
umstecken, PKW

15.00 €
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Maschinenbau G
m
bH

Ihr Zulieferer für einbaufertige
Maschinenteile

CNC Fräsen · CNC Drehen · konventionelle Bearbeitung · Schweißkonstruktionen

Hingster Straße 1
27318 Hoya
Tel. 04251-2222
Fax 04251-672470

www.sieber-maschinenbau.de

Deichstr. 10, Hoya, Tel. 0 42 51-9 20 87
www.die-huette-hoya.de

HERRNHUTER
STERNE

Adventssamstage
bis 18 Uhr geöffnet!

Mode und Kunstgewerbe

WENZEL-POKALE
Jochen Wenzel

VEREINSBEDARF
•Orden •Medaillen
• Pokale •Gravuren

Lange Straße 58
27318 Hoya

Tel. (04251) 1644

Wir beraten Sie fachgerecht!
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STEYERBERG. Noch knapp
vier Wochen sind es bis
zum Weihnachtsfest – und
für den Weihnachtsmann
beginnt der Dauerstress.
Vielerorts wird er an die-
sem und allen folgenden
Adventswochenenden im
Einsatz und auf vielen Fei-

ern und Märkten zu Gast
sein.
Und heute steht „Weih-
nachtsmarkt in Steyerberg“
in seinem Terminkalen-
der: Um 15.30 Uhr wird der
Weihnachtsmann dort an
der Meyersiekschen Mühle
erwartet. Sein Besuch soll
der Höhepunkt eines Wo-
chenendes sein, mit dem

Gewerbeverein und Fle-
cken die Bürger auf die Zeit
bis zum großen Fest ein-
stimmen möchten.
Gestern schon hat der Weih-
nachtsmarkt mit Dämmer-
schoppen, Disco und Feu-
erwerk begonnen. Heute
kommt Teil zwei: Mit der
offiziellen Eröffnung um 14
Uhr in der Meyersiekschen

Mühle öffnen auch die
Holzbuden rund um die Re-
mise. Viele Kleinunterneh-
mer sind dabei, aber auch
viele Vereine aus dem Fle-
cken sind vertreten, um ihre
Vereinskassen aufzubes-
sern oder aber Geld für den
guten Zweck zu sammeln.
Die Angebotspalette bie-
tet jedenfalls für große wie

kleine Besucher
schöne und nütz-
liche Dinge, leckere
Speisen und Getränke.
Zu kaufen gibt es Bastelei-
en, Accessoires, Kinderklei-
dung, Gestecke und advent-
liche Dekorationen. An den
Getränkeständen sind die
gängigen Kalt- und Warm-
getränke zu erwerben, zu

essen gibt es neben Pommes
und Bratwurst auch geräu-
cherte Forellen und Fisch-
brötchen, Kartoffelpuffer,
Kürbissuppe und Leberkäse-
brötchen. ann

kleine Besucher 
schöne und nütz-
liche Dinge, leckere 
Speisen und Getränke. 
Zu kaufen gibt es Bastelei-

Um 15.30 Uhr
kommt der

Weihnachtsmann
Heute Tag zwei beim Weihnachtsmarkt in Steyerberg

DIE HARKE
am Sonntag
wünscht viel Spaß
auf dem Steyerberger
Weihnachtsmarkt!
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ern und Märkten zu Gast 
sein.

Heute Tag zwei beim Weihnachtsmarkt in Steyerberg

FOTOS: RECKLEBEN-MEYER (6), BÜSCHING (1)

Weihnachtsmarkt in Steyerberg

Telefon (05764) 2511 • Telefon (05764) 511

OT Sehnsen 31 • 31595 Steyerberg

Wir wünschen allen viel
Vergnügen beim Weihnachtsmarkt!

www.halfbrodt-kraft.de

Wir wünschen viel Vergnügen auf dem
StS et yere br eb re gr ere Weiehii nhh an ca hcc th stt ms amm raakr tkk !tt

Jocksch

Wir sind für Sie da: Montag - Samstag von 7.00 – 21.00 Uhr

31595 Steyerberg · Kirchstraße 4 · Tel. (05764) 93833

Wir wünschen Ihnen
eine besinnliche Adventszeit!

Viel Spaß auf dem Weihnachtsmarkt!

4x im Norden!

+C>:5(!&(75>#53!& C>:5(!='#(&(
+B8%1$""5($8%;>3 @($8%;>3

9?4.4 B5(/(:;(:& @, A402.)<60
111+&>#>;>3-!$(5'(#*+*(

Allen viel Spaß

Erdbau ! Güterkraftverkehr ! Container

Wir wünschen viel Spaß und eine besinnliche Adventszeit!

Winteraktion für Privatkunden:

Rabatte auf Abbruch- und Erdarbeiten

im 1. Quartal 2017

Deblinghäuser Str. 17
31595 Steyerberg
Telefon (05764) 708

Ab dem 7.12.2016
Weihnachtsbaum-

verkauf!

Autoservice
31595 Steyerberg
Auf dem Acker 22

Tel. (0 57 64) 15 83

Wir wünschen viel Spaß
beim Steyerberger Weihnachtsmarkt!

31595 Steyerberg
Stolzenauer Straße 4

www.autohaus-hopp.de

Wir wünschen viel
Spaß auf dem

Weihnachtsmarkt
und schöne Festtage!

Transport und Service GmbH
Baldermann
Voigtei 69, 31595 Steyerberg
www.tsb-baldermann.de

Wir wünschen allen viel Spaß
beim Weihnachtsmarkt in Steyerberg!



POLSTERBETT, Stiftung-Warentest-Bett, Liegefläche ca. 180x200 cm, Luxus-Liegehöhe 61 cm,
inklusive zwei 7-Zonen Kaltschaum-Matratzen jeweils in Härtegrad 2+3. Inklusive zwei Lattenroste
mit verstellbarem Kopfteil, Fußteil aufklappbar mit Bettkasten und einer gelochter Bodenplatte für

eine gute Belüftung. Kissen, Plaid, Nackenrollen, Beimöbel und Zubehör gegen Mehrpreis. Art. Nr. 0621 0170

www.moebel-heinrich.deBehagliche

Winterzeit

AKTIONSPREIS
1499.-Abholpreis1111BISHER

2693€

“Jetzt
mach´ iccch
es mirrr
gemütllich...”””

Zeit für neue Möbel

in allen Abteilunge
n!

Jetzt zugreifen & s
paren!

Viele tolle

Nur noch
bis Weihnachten:

Sonder-
Angebote

  es mir 
gemütlich...”

“Jetzt
mach´ ich
  es mir 
gemütlich...”

GUTSCHEINE
online bestellen
www.moebel-heinrich.dewww.moebel-heinrich.de

-Gutschein-n-

* Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist und reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserer Ausstellung mit dem
Hinweis “Ich muss hier raus“ gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Henders &
Hazel, Xooon, Joop und Leonardo-Living. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.

10.-
20
Gültig ab einem

Einkauf von 60 Euro.

Art.Nr. 0998 1195
GUTSCHEIN

Gültig bis
24.12.2016

50
Gültig ab einem

Einkauf von 450 Euro.

Art.Nr. 0998 1196
GUTSCHEIN

Gültig bis
24.12.2016

100
Gültig ab einem

Einkauf von 950 Euro.

Art.Nr. 0998 1197
GUTSCHEIN

Gültig bis
24.12.2016

200
Art.Nr. 0998 1198

GUTSCHEIN

Gültig bis
24.12.2016

Gültig ab einem
Einkauf von 1900 Euro.

Gültig bis zum 24.12.2016 ab einem
Einkaufswert von 30.- Euro. Keine Kombi-
nation mit anderen Gutscheinen oder

Rabatten. Art. Nr. 0998 1194

• Boutique
• Heimtex
• Leuchten

Gültig in den Abteilungen:
****

Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

31542 Bad Nenndorf · Auf demWachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH &
Co. KG

RESTAURANT Besuchen Sie auch
unser Restaurant
„Kotelett-Schmiede“

Kohl-Eintopf

Diesen Monat
empfiehlt das
Restaurant-Team:

mit Hackfleisch und Kartoffeln

Winterlichen

4.90
Portion nur Gültig bis

24.12.2016 für
den Mittagstisch

von 12.00-14.30 Uhr

Guten Appetit!

In den Abteilungen Boutique,
Heimtex und Leuchten finden
Sie jetzt Hunderte Ideen zum
Schenken und Dekorieren.

BEZAUBERNDER
Weihnachtsmarkt

Paraffin/Wachs, mit Timer, batter-

iebetrieben, ohne Batterie, Größe 1:

ca. 6,5x5 cm, Größe 2: ca. 9x7 cm.

Art. Nr. 0479 0053/04

1.95

LED-
Kerzen

ab

In den Abteilungen Boutique,
Heimtex und Leuchten finden
Sie jetzt Hunderte Ideen zum



LANDESLIGA
FC Eldagsen – FC Lehrte 2:0

MTV Almstedt – SV Ramlinen abges.

Koldinger SV – TSV Krähenwinkel abges.

SV BE Steimbke – OSV Hannover So.

VfL Bückeburg – TSV Wetschen So.

Heesseler SV – Spvgg. Bad Pyrmont So.

TuS Sulingen – SV Bavenstedt So.

TSV Pattensen – TSV Burgdorf So.

1. (1.) TuS Sulingen 15 38:13 34
2. (2.) SV Bavenstedt 15 22:11 29
3. (3.) SV Ramlingen 15 35:21 28
4. (4.) OSV Hannover 16 29:21 27
5. (5.) SV BE Steimbke 15 24:19 24
6. (9.) FC Eldagsen 17 20:31 24
7. (6.) VfL Bückenburg 15 32:25 23
8. (7.) Bad Pyrmont 14 18:12 22
9. (8.) TSV Pattensen 13 30:19 21
10. (10.) Heeßeler SV 13 29:24 20
11. (11.) FC Lehrte 14 7:11 18
12. (12.) MTV Almstedt 15 14:24 17
13. (13.) TSV Burgdorf 14 15:21 15
14. (14.) Koldinger SV 14 11:24 8
15. (15.) TSV Wetschen 14 21:43 7
16. (16.) TSV Krähenwinkel 15 12:31 6

BEZIRKSLIGA
SC Uchte – VfL Münchehagen 4:2

SC Twistringen – TuS Sulingen U23 0:0

SG Diepholz – STK Eilvese So.

SG Hoya – SV Heiligenfelde So.

BSV Rehden U23 – TuS Sudweyhe So.

TSV Mühlenfeld – Tus Drakenburg So.

TV Stuhr – TSG Seckenhausen So.

Landesberger SV – TSV Bassum So.

1. (1.) STK Eilvese 16 62:19 38
2. (2.) SV Heiligenfelde 15 42:22 31
3. (3.) TV Stuhr 14 38:20 29
4. (4.) SC Twistringen 16 29:29 26
5. (6.) SCUchte 16 46:32 25
6. (5.) TSV Mühlenfeld 14 26:22 24
7. (7.) TSG Seckenhausen 16 25:28 22
8. (8.) TuS Sulingen U23 17 28:29 20
9. (9.) TuS Sudweyhe 16 35:43 18
10. (10.) VfL Münchehagen 16 22:42 16
11. (11.) SG Hoya 14 30:33 15
12. (12.) TuS Drakenburg 13 15:19 15
13. (16.) BSV Rehden U23 15 20:35 14
14. (13.) Landesberger SV 15 24:42 14
15. (14.) TSV Bassum 13 19:34 13
16. (15.) SG Diepholz 14 27:39 12

KREISLIGA
Inter Komata – TSV Eystrup 3:3

SV GW Stöckse – SC Marklohe So.

Aue Liebenau – SV Husum So.

1. (1.) ASC Nienburg 17 41:24 42
2. (2.) RW Estorf 18 51:26 35
3. (3.) SC Marklohe 16 39:20 34
4. (4.) TuS Leese 18 43:23 33
5. (5.) RSV Rehburg 18 54:39 30
6. (6.) TSV Loccum 18 37:30 30
7. (7.) TSV Eystrup 18 42:39 28
8. (8.) SV Husum 17 42:27 26
9. (9.) SC Haßbergen 18 34:39 26
10. (10.) TuS Steyerberg 18 43:41 24
11. (11.) SV Aue Liebenau 17 31:30 22
12. (12.) Inter Komata 18 26:40 17
13. (13.) SV Duddenhausen 18 27:43 14
14. (14.) JG Oyle 17 18:47 13
15. (15.) SV Sebbenhausen 17 19:42 10
16. (16.) SV GW Stöckse 17 25:62 10

1. KREISKLASSE SÜD
SC Lavelsloh – SV Warmsen So.

VfL Münchehagen II – SG Schamerloh So.

TSV Loccum II – SV Kreuzkrug So.

1. (1.) SG Schamerloh 14 48:16 35
2. (2.) SC Uchte II 15 53:14 34
3. (3.) SV Kreuzkrug 14 61:20 31
4. (4.) SV Warmsen 14 57:31 31
5. (5.) SC Lavelsloh 14 35:18 31
6. (6.) SV Nendorf 15 32:16 25
7. (7.) TV Wellie 15 35:29 18
8. (8.) TSV Anemolter II 15 36:42 18
9. (9.) TSV Loccum II 14 18:45 17
10. (10.) SSV Steinbrink 15 23:40 14
11. (11.) TV Eiche Winzlar 15 26:47 13
12. (12.) RSV Rehburg II 15 27:49 13
13. (13.) VfB Stolzenau 15 15:36 10
14. (14.) VfL Münchehagen II 14 10:72 1

FUSSBALL

”„Ich werde siegen und
die Ehre der Menschheit
retten.
Garri Kasparow, ehemaliger sowjeti-
scher und russischer Schachweltmeister,
vor seinem Duell mit Computer „Deep
Blue“ 1996.

GUTEN TAG
DANIEL
SCHMIDT
SPORTREDAKTION

Schachspieler
mit Sitzfleisch
Q Mit Garri Kasparow
stellte sich 1989 einer der
besten Schachspieler aller
Zeiten einem von IBM
gebauten Schachcomputer
namens „Deep Thought“.
Kasparow hatte zuvor noch
behauptet, er würde niemals
von einem Computer
besiegt werden. In dieser
Auseinandersetzung sollte
er Recht behalten – Kaspa-
row gewann beide Partien.
Sein Versprechen nur
bedingt einhalten konnte er
allerdings 1996, als er
wieder ein Computerpro-
gramm, damals Deep
Thoughts‘ Nachfolger Deep
Blue, herausforderte. Bereits
in der Auftaktpartie musste
Kasparow seinem „Gegner“
den Vortritt lassen. Am
Ende ging er in einem
Match über sechs Partien
aber noch mit 4:2 als Sieger
hervor und hielt somit die
Ehre der Menschheit (siehe
Zitat) wenigstens teilweise
hoch.

Für großes Schach-Interes-
se hatte Kasparow unter an-
derem 1999 gesorgt. Damals
hatte es der Weltmeister
gleich mit der ganzen Welt
aufgenommen. Diese konnte
sich an einem im Internet
übertragenen Gefecht betei-
ligen und erhielt zudem Un-
terstützung von vier jungen
Nachwuchstalenten und ei-
nem Schach-Großmeister.
Beide Seiten konnten jeweils
24 Stunden über den nächs-
ten Zug nachdenken – das
Duell dauerte vier Monate,
Kasparow setzte sich im 62.
Zug durch.

Eine gewisse Portion
Durchhaltevermögen dürfte
sich der aktuelle Schach-
weltmeister Magnus Carlsen
mit Sicherheit von Kasparow
abgeschaut haben. Der Nor-
weger duelliert sich derzeit
in New York mit dem Russen
Sergej Karjakin und konnte
in Runde zehn erstmals ei-
nen Sieg für sich verbuchen
und damit ausgleichen.
Auch hier mussten beide
Akteure das nötige Sitz-
fleisch haben. Dieser Durch-
gang dauerte mehr als sechs
Stunden – bemerkenswert.
Blättert man im Guinness-
Buch der Rekorde, finden
sich eine Reihe beeindru-
ckender Schach-Rekorde.

Im Jahr 2000 stellten mehr
als 10 000 Menschen im
Rahmen eines Schachfesti-
vals in Mexiko-City einen
Schachsimultanweltrekord
auf. 450 Schachmeister nah-
men es dabei gleichzeitig
mit bis zu 25 Gegnern auf.
Der Franzose Etienne Bacrot
war gerade einmal 14 Jahre
alt, als er 1997 Schachgroß-
meister wurde. Der Schwede
Ulf Andersson forderte im
Simultanschach gleichzeitig
310 Gegner heraus, nur zwei
davon konnten ihn besie-
gen. Der Niederländer Wil-
lem van Roosmalen spielte
innerhalb von zwei Tagen
fortlaufend 719 Schachparti-
en. 650 Mal konnte er die
Auseinandersetzung gewin-
nen. Auch da spielte das
Sitzfleisch anscheinend
mit…

Uchte souverän gegen Münchehagen
Fußball-Bezirksliga: Janek Barg trifft beim 4:2-Sieg gegen den Aufsteiger doppelt

UCHTE. Mit einer souveränen
Leistung haben die Fußballer
des SC Uchte im Bezirksliga-
Derby den VfL Münchehagen
mit 4:2 (3:1) besiegt. Bereits in
der 5. Minute gingen die

Hausherren nach einem Eck-
ball von Uchtes Kapitän Kai
Bredemeyer in Führung. Bre-
demeyer profitierte dabei von
einem Abstimmungsfehler in
der VfL-Abwehr. Uchte er-

griff weiterhin die Initiative
und erhöhte nach 27 Minuten
durch Janek Barg auf 2:0.
Schiedsrichter André Schrö-
der (Weyhe) hatte kaum an-
gepfiffen, lag der Ball schon

wieder im Münchehäger Ge-
häuse – Lukas Klöpper traf
zum 3:0 (29.). Noch kurz vor
der Pause konnte Müncheha-
gen durch Janik Liebkowsky
verkürzen (43). Spätestens

mit dem zweiten Treffer von
Janek Barg zum 4:1 war die
Partie entschieden. In der 90.
Minute besorgte VfL-Akteur
Janik Liebkowsky den End-
stand. ds

VEREINE & CO.

TSV Anemolter-Schinna:
Heute veranstaltet der TSV
seine Weihnachtsfeier, bei
der natürlich auch der Weih-
nachtsmann zu Gast sein
wird. Für das leibliche Wohl
der Besucher wird den gan-
zen Nachmittag gesorgt
sein. Der Vorstand freut sich
über eine rege Teilnahme.
Beginn der Veranstaltung ist
um 15 Uhr in der Turnhalle
Schinna. DH

Badminton: Im nordhrein-
westfälischen Paderborn
geht noch am heutigen
Sonntag die dritte deutsche
Rangliste der Altersklassen
U15 und U17 über die Bühne.
Startplätze für das Ranglis-
tenturnier konnten sich ins-
gesamt acht Spielerinnen in
Diensten der SG Pennigsehl/
Liebenau sichern. SN

Tanzsport-Highlight zum Saisonende
Adventsturnier des TKW Nienburg: Erstmals Paare der höchsten Amateur-Tanzsportklasse dabei

VON DANIEL SCHMIDT

NIENBURG. Das Nienburger
„Weserschlößchen“ bietet
am Samstag, 10. Dezember,
die passende Tanzbühne für
das Adventsturnier des TKW
Nienburg. Die Vorbereitun-
gen dafür laufen auf Hoch-
touren. Die Vorfreude bei Mi-
torganisator Ulf Nagel ist
groß, kann das Adventstur-
nier doch gleich in mehrfa-
cher Hinsicht punkten.

„Im Weserschlößchen gibt
es einfach eine gute Mi-
schung aus einem schönen
Ambiente, tollen Räumlich-
keiten und einem guten Ser-

vice“, erklärt Nagel. Tanz-
paare aus ganz Deutschland
werden erwartet, darunter
auch das niedersächsische
Landesmeisterpaar Cornelia
und Uwe Bodine aus Braun-
schweig. Nagel: „Für viele
Tanzpaare ist das Adventstur-
nier der letzte Wettkampf des
Jahres.“

Los geht‘s um 14 Uhr mit
der Senioren II B-Klasse, der
dritthöchsten Klasse im Ama-
teur-Tanzsport. Gegen 15 Uhr
gehen die Paare der Senioren
II A auf‘s Parkett. Anschlie-
ßend folgen die Senioren III B
(ab 16.30 Uhr) und die Senio-
ren III A (ab 17.30 Uhr). Für

den Abschluss und sportli-
chen Höhepunkt sorgen die
Starter der Senioren III S. „Da
ist schon Klasse auf dem Par-
kett. Die Teilnehmer in der S-
Klasse tanzen regelmäßig ge-
gen die deutschen Meister.
Das ist vergleichbar mit der
Bundesliga im Fußball.“ Für
den TKW Nienburg in der S-
Klasse am Start ist das Ehe-
paar Silvia und Kristian Grün-
wald, das seit 2013 in der
höchsten Amateur-Tanzsport-
klasse an den Start geht und
in diesem Jahr erstmals beim
Adventsturnier im „Weser-
schlößchen“ gemeldet hat.
„In den letzten Jahren war

die S-Klasse nicht mit im Pro-
gramm und wir haben das
Adventsturnier in erster Linie
organisatorisch mitgestaltet.
Von daher freuen wir uns
sehr, dass wir dieses Mal nun
selbst aktiv mit dabei sein
können“, berichtet Kristian
Grünwald. „Der Saal ist ein-
fach sehr schön. Das ist im
Vergleich mit den Sporthal-
len, in denen wir sonst tan-
zen, einfach etwas anderes.“
Allein das Ambiente zu ge-
nießen, dafür treten die Grün-
walds aber nicht in Nienburg
an. „Wir möchten gerne ins
Finale kommen. Natürlich
kommt es darauf an, wie das

Starterfeld aussehen wird.“
Wieviele Tanzpaare letzt-

lich durch den Saal schweben
werden, steht noch nicht fest.
Der Anmeldezeitraum ist
noch nicht beendet. Einen
Höhepunkt der Tanzsportsai-
son verspricht Nagel aber
schon jetzt. „Das Adventstur-
nier ist ein Highlight mit
spannenden Wettkämpfen.
Den Zuschauern wird etwas
für‘s Auge und tolle Musik
geboten. Hier sind Spitzen-
paare der niedersächsischen
Tanzsportszene mit dabei.“
Der Eintritt beträgt für Er-
wachsene sechs Euro, Kinder
bezahlen drei Euro.

Die Vorfreude ist groß auf
das Adventsturnier am 10.
Dezember im Nienburger
„Weserschlößchen“ – das
Tanzpaar Silvia und Kristi-
an Grünwald hat sich schon
mal in Schale geworfen.
Flankiert werden beide von
den Mitorganisatoren Do-
ris und Ulf Nagel. Der neue
„Weserschlößchen“-Hoteldi-
rektor Adrien Tyb‘l wird erst-
mals die Gastgeberrolle über-
nehmen. FOTO: SCHMIDT
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Ein Punkt, der keinem hilft
Hamburger SV und Werder Bremen trennen sich im 105. Nordderby 2:2-Unentschieden

VON BRITTA KÖRBER
UND FRANKO KOITZSCH

HAMBURG. Erstmals seit Wo-
chen gab es Applaus im
Volkspark für den Hambur-
ger SV. Trotz großem kämpfe-
rischen Einsatz verpasste die
Elf von Trainer Markus Gisdol
im 105. Nord-Derby der Fuß-
ball-Bundesliga gegen Wer-
der Bremen aber den ersten
Saisonsieg. Nach dem 2:2
(2:2)-Unentschieden am gest-
rigen Samstag ist der HSV
mit nur vier Punkten in der
Tabelle weiterhin abgeschla-
gen Letzter. „Die erste Halb-
zeit war eine der besten Auf-
tritte. Ich bin mit dem Ergeb-
nis unzufrieden, aber die Sai-
son ist noch lang“, sagte Gis-
dol nach der Partie.

Die ebenfalls abstiegsge-
fährdeten Bremer haben im-
merhin acht Zähler auf dem
Konto, warten aber auch seit
fünf Partien auf einen Sieg.
„Wir haben einen guten Geist
bewiesen, sind immer zu-
rückgekommen. Aber wir
hätten hier gern gewonnen“,
sagte Bremens Coach Alex-
ander Nouri. Die Tore für den
HSV erzielte Michael Grego-
ritsch (3. Minute/28.), für
Werder trafen Fin Bartels (14.)
und Serge Gnabry (45.). „Das
war ein Schritt in die richtige
Richtung“, sagte Gregoritsch.

Bei dem Hochrisiko-Spiel
waren 1000 Sicherheitskräfte
im Einsatz. Schon vor dem
Anpfiff randalierten Fußball-
fans an einem Bahnhof in
Schleswig-Holstein, sagte ein
Sprecher der Bundespolizei.
Im Fanblock der 6000 mitge-
reisten Fans wurde zudem
Pyrotechnik gezündet.

Trainer Markus Gisdol ließ
die unveränderte Startelf vom
2:2 in Hoffenheim auflaufen.
Im Tor ersetzte Christian Ma-
thenia erneut den verletzten
René Adler. Auch die ange-
schlagenen Cléber, Albin Ek-
dal, Emir Spahic und der ge-
sperrte Bobby Wood fehlten.
Nach dem Kurz-Trainingsla-

ger in Barsinghausen bei
Hannover zeigten die Ham-
burger gleich zu Beginn vor
55 237 Zuschauern ihren Ein-
satzwillen.

Bei Bremen ließ Trainer
Alexander Nouri Robert Bau-
er, Thanos Petsos und Fin
Bartels für Theodor Gebre Se-
lassie, Claudio Pizarro und
den verletzten Florian Gril-
litsch spielen. Der Mittelfeld-
spieler fällt mit muskulären
Problemen zwei bis drei Wo-
chen aus. Der ehemalige
Hamburger Jaroslav Drobny
kehrte nach überstandenem
Mittelhandbruch ins Bremer

Tor zurück, Felix Wiedwald
musste wieder auf die Ersatz-
bank.

Drobny-Fauxpas leitet die
Hamburger Führung ein

Drobny leistete sich gleich
zu Beginn einen Fauxpas, als
er nach einem Rückpass von
Niklas Moisander den Ball ins
Seitenaus spielte. Nach dem
Einwurf passte Nikolai Mül-
ler vorbildlich auf Grego-
ritsch, der per Kopf einnetzte.
Einen Schuss von Lewis Holt-
by (4.) parierte Drobny.

Die Abwehr der Gastgeber

leistete sich danach aber zu
viele Fehler und brachte Bre-
men immer mehr ins Spiel.
Nach Fehler von Johan Djou-
rou verfehlte Max Kruse (6.)
nur knapp das Gehäuse, nach
schlechter Verteidigung von
Douglas Santos schoss Gnab-
ry (12.) vorbei. Erneut war es
der brasilianische Linksver-
teidiger, der gegen den Tor-
schützen Bartels patzte. Der
wendige Bremer ließ Mathe-
nia keine Chance.

Die Hamburger nutzten ei-
nen ihrer schnellen Konter
zum 2:1: Wieder bereitete
Müller für Gregoritsch vor.

Werder gab nicht auf und
wäre fast durch Bartels (37.)
zum Ausgleich gekommen.
Mathenia konnte den Schuss
aus Kurzdistanz über die Lat-
te lenken. Dem umtriebigen
Gnabry gelang mit einem Al-
leingang kurz vor dem Halb-
zeitpfiff das 2:2.

Werder kam munterer aus
der Kabine, der HSV wirkte
hingegen deutlich ver-
krampfter. Im Vergleich zur
guten ersten Halbzeit ver-
flachte die Partie. Gregoritsch
(74.) hatte seinen dritten Tref-
fer auf dem Kopf, doch Drob-
ny war zur Stelle.

Als Zweiter ins Finale
Nico Rosberg startet beim Grand Prix in Abu Dhabi direkt hinter Lewis Hamilton

VON MARTIN MORAVEC

ABU DHABI. Nico Rosberg ist
erst in einem packenden Fi-
nish an der Pole Position für
das Formel-1-Finale in Abu
Dhabi vorbeigerast. Der deut-
sche Mercedes-Pilot erreichte
nach einem Patzer auf seiner
letzten Runde auf dem Yas
Marina Circuit aber sein Mi-
nimalziel mit dem zweiten
Rang hinter seinem dominie-
renden WM-Rivalen Lewis
Hamilton. Für den Briten war
es vor dem letzten Grand Prix
2016 die 61. Pole seiner Karri-
ere, die zwölfte in diesem
Jahr und seine vierte nachei-
nander.

„Es hat leider nicht ganz
gereicht, um Lewis zu kna-
cken“, sagte Rosberg, der
0,303 Sekunden hinter dem
nervenstarken Hamilton lag.
„Ich würde das Jahr aber sehr
gern mit einem Sieg been-
den.“ Wenn Rosberg auf das
Podium rast, ist er unabhän-
gig von Hamiltons Abschnei-
den erstmals Weltmeister. „Es
war ein tolles Wochenende
soweit“, sagte Hamilton.

Als erstes Team überhaupt
holte Mercedes 20 Pole Posi-
tions in einer Saison. Hinter
den beiden Silberpfeilen ras-
te Daniel Ricciardo im Red

Bull auf den dritten Platz. Fer-
rari-Star Sebastian Vettel
wurde Fünfter, Force-India-
Pilot Nico Hülkenberg startet
als Siebter. Pascal Wehrlein
wurde im Manor immerhin
16. Mercedes-Motorsportchef
Toto Wolff attestierte Hamil-

ton an diesem Wochenende
eine „eigene Liga“. Auch
Teamaufsichtsrat Niki Lauda
ist von der starken Form des
Titelverteidigers enorm be-
eindruckt, der zwölf Punkte
hinter Rosberg liegt. „Lewis
ist in absoluter Hochform“,

meinte der Österreicher.
Rosberg und Hamilton lie-

ferten sich in dieser Saison ei-
nen wilden Kampf. Nach dem
Crash in Barcelona Mitte Mai
lag der Brite schon einmal 43
Punkte hinter dem Deut-
schen. Dann setzte sich Ha-
milton mit 19 Zählern ab, ehe
er auch wegen einiger techni-
scher Probleme an seinem
Silberpfeil wieder ins Hinter-
treffen geriet.

Lauda geht davon aus, dass
beide WM-Rivalen ver-
gleichsweise relaxt ins Finale
gehen. „Die beiden machen
das nicht zum ersten Mal, das
ist kein Problem“, sagte er.
Auf den letzten 305,355 Kilo-
metern dieser Saison könne
aber einiges passieren. „Risi-
ken gibt es genug. Wenn
Mercedes irgendeinen Fehler
macht, werden die anderen
da sein“, meinte Lauda .

Auf familiären Rückhalt
müssen die beiden WM-Kon-
trahenten vor Ort nicht ver-
zichten. Rosbergs Frau Vivian
reiste in die Vereinigten Ara-
bischen Emirate, Hamilton
erhält Unterstützung von sei-
ner Mutter Carmen. Mit dem
Vorteil, dass er bei einem
Sprung aufs Podium unab-
hängig von Hamiltons Ab-
schneiden Weltmeister ist.

Shakehands vor dem Showdown: Nico Rosberg gratuliert Lewis
Hamilton (von links) zur Pole-Position. FOTO: DPA

DFB-Elf trifft beim
Confed-Cup auf Chile

KASAN. Im knallroten Ball-
kleid hat Losfee Jelena Issin-
bejawa Fußball-Weltmeister
Deutschland den Südameri-
ka-Champion Chile als Top-
Gegner für den Confedera-
tions Cup 2017 beschert. Die
russische Stabhochsprung-
Queen loste die Auswahl von
Bundestrainer Joachim Löw
gestern in Kasan in die Grup-
pe B für den WM-Testlauf
vom 17. Juni bis 2. Juli. Erster
Kontrahent des DFB-Teams
wird am 19. Juni Asienmeis-
ter Australien in Sotschi am
Schwarzen Meer sein.

In der Olympia-Stadt von
2014 kommt es am 25. Juni
auch zum Vorrundenab-
schluss gegen den Afrika-
Meister, der allerdings erst im
Februar ermittelt wird. Das
Duell mit Chile um Bayern-
Anführer Arturo Vidal steht
am 22. Juni in der Tataren-
Metropole Kasan an, wo ges-
tern bei einer stimmungsvol-
len Zeremonie mit Löw und
Teammanager Oliver Bierhoff
als Gästen auch die Lose ge-
zogen wurden.

Das Eröffnungsspiel der
Mini-WM bestreitet Gastge-
ber Russland am 17. Juni ge-
gen Ozeanienmeister Neu-
seeland. Die weiteren Teams
in der Gruppe A sind Europa-
meister Portugal und Mexiko.

Im schwarzen eleganten
Anzug hatte sich Löw noch im
Auditorium kurz vor der
Show immer wieder zum Fan-
Foto mit anderen Galagästen
stellen müssen. Zuvor hatten
die Weltmeister in Kasan für
den Aufreger gesorgt. Löws
Ankündigung, zum Turnier
im kommenden Sommer
nicht alle Topspieler zu schi-
cken, hatte beim Gastgeber
für ordentlich Verstimmung
gesorgt. Die deutsche Linie
ist klar. „Drei Turniere hinter-
einander sind für einige Spie-
ler nicht optimal“, lautet Löws
Begründung für das geplante
Sommer-Schonprogramm.

Beim Nordderby blockt der Hamburger Matthias Ostrzolek (rechts) im letzten Moment den Schussversuch von Werder Bremens Zlatko
Junuzovic. FOTO: DPA

Bundestrainer Joachim Löw bei
der Auslosung. FOTO: DPA

Kölns Trainer Peter Stöger är-
gert sich nach dem Remis ge-
gen Augsburg. FOTO: DPA

Augsburg
erkämpft Remis

KÖLN. Dirk Schuster grinste.
Denn einer Sache war sich
der Trainer des FC Augsburg
ganz sicher: Nach dem 0:0
beim 1. FC Köln stehen die
Schwaben in der Fußball-
Bundesliga ungleich besser
da als noch vor einem Jahr
mit Schuster-Vorgänger Mar-
kus Weinzierl. Sechs Punkte,
letzter Tabellenplatz - das
war die Augsburger Bilanz
nach zwölf Spieltagen der
Spielzeit 2015/16.

Jetzt haben die Schwaben
13 Zähler und entfernen sich
nach der dritten Partie in Se-
rie ohne Niederlage immer
mehr von der Zone der akut
Gefährdeten. „Wir haben uns
den Punkt erfightet“, sagte
der ehemalige Köln-Profi
Schuster im Anschluss an das
torlose Remis vor den 50 000
im ausverkauften Kölner Sta-
dion.

Der FC dagegen verpasste
eine Woche nach dem 2:1-Er-
folg im Derby bei Borussia
Mönchengladbach den
Sprung auf Rang drei. Doch
22 Zähler sind sehr respekta-
bel. „Für uns war es wichtig,
dass wir das relativ routiniert
nach Hause gespielt haben“,
kommentierte FC-Coach Pe-
ter Stöger. „Das war in Ord-
nung“, befand er - und lobte
die Energieleistung seiner
Elf. „Wir haben permanent
versucht, das Spiel für uns zu
entscheiden“, sagte der Ös-
terreicher nach der umkämpf-
ten Partie.
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Zurück in die Erfolgsspur
FC Bayern München gelingt mit Neu-Präsident Uli Hoeneß 2:1-Sieg gegen Leverkusen

VON CHRISTIAN KUNZ

MÜNCHEN. Uli Hoeneß ist als
Präsident zurück - und sein
FC Bayern siegt gleich wie-
der. Bei der von den Vereins-
bossen ausgerufenen Attacke
auf Spitzenreiter RB Leipzig
gewann der deutsche Fuß-
ball-Rekordmeister 2:1 (1:1)
gegen Bayer Leverkusen.
Thiago (30.) und Mats Hum-
mels (56.) sorgten für den
Heimsieg des Starensembles
von Trainer Carlo Ancelotti.
Die Gäste kamen durch Ha-
kan Calhanoglu (35.) zum
zwischenzeitlichen Aus-
gleich, zu mehr reichte es ge-
gen die deutlich dominante-
ren Bayern nicht.

Nach der von Hoeneß an-

gesprochenen „sportliche
Delle“ verließen die Münch-
ner nach zuletzt zwei Nieder-
lagen den Platz wieder als
verdienter Sieger. Am Tag
nach der spektakulären
Rückkehr des 64-Jährigen
auf den Präsidententhron
blieb sein Herzensclub wie
gefordert dem Tabellenführer
aus Leipzig auf den Fersen.

Eine halbe Stunde musste
Hoeneß auf den ersten Bay-
ern-Treffer seiner zweiten
Präsidenten-Amtszeit warten.
Nachdem eine Flanke von
David Alaba nicht geklärt
wurde, legte Joshua Kimmich
auf Philipp Lahm zurück. Der
Bayern-Kapitän scheiterte
mit seinem Schuss noch am
glänzend parierenden Lever-

kusener Keeper Bernd Leno.
Doch dessen abgewehrten
Ball drückte der starke Thia-
go per Kopf über die Linie.

Trotz mehr Ballbesitz und
Überlegenheit taten sich die
Bayern, bei denen Lahm ins
Mittelfeld und Kimmich auf
die Rechtsverteidigerposition
rückte, vor der Pause etwas
schwer gegen gut verteidi-
gende Leverkusener. Und in
der eigenen Defensive offen-
barten die Münchner einmal
mehr Schwächen.

Noch schneller als beim 2:3
am Mittwoch in der Champi-
ons League bei FK Rostow
war diesmal die Führung
futsch - wenngleich die Gäste
das 1:1 auch wunderbar her-
ausspielten. Calhanoglu und

Julian Brandt kombinierten
sich per Doppelpass fein
durch - und der Türke ließ
Manuel Neuer keine Chance.

Nach den Niederlagen in
Russland und vor einer Wo-
che in Dortmund (0:1) wollten
die Münchner, bei denen Javi
Martínez den verletzten Jérô-
me Boateng ersetzte, den
Pleiten-Hattrick unbedingt
verhindern. Die Bayern er-
höhten deutlich den Druck,
Costa scheiterte nach einem
Stellungsfehler von National-
spieler Jonathan Tah aus bes-
ter Position (55.). Eine Minute
später war Hummels nach ei-
ner Ecke von Kimmich per
Kopf zu seinem ersten Liga-
Tor nach seiner Bayern-Rück-
kehr erfolgreich.

Robert Lewandowski, Thiago, Joshua Kimmich, Douglas Costa, David Alaba und Thomas Müller (von links) bejubeln mit Mats Hummels
(3.v.l.) dessen Treffer zum 2:1-Sieg. Im Hintergrund dreht Leverkusens Kevin Kampl enttäuscht ab. FOTO: DPA

Bundesliga
Bor. Mönchengladbach - Hoffenheim 1:1
1. FC Köln - FC Augsburg 0:0
Hamburger SV - Werder Bremen 2:2
FC Ingolstadt 04 - VfL Wolfsburg 1:1
Eintr. Frankfurt - Borussia Dortmund 2:1
Bayern München - Bayer Leverkusen x:x

1. RB Leipzig 12 27:10 30
2. Bayern München 12 26:8 27
3. Eintracht Frankfurt 12 18:10 24
4. 1. FC Köln 12 18:8 22
5. 1899 Hoffenheim 12 21:14 22
6. Borussia Dortmund 12 27:14 21
7. Hertha BSC 11 17:10 21
8. FSV Mainz 05 11 21:20 17
9. Bayer Leverkusen 12 19:20 16
10. SC Freiburg 12 16:24 15
11. FC Schalke 04 11 14:12 14
12. FC Augsburg 12 10:14 13
13. Bor. Mönchengladbach 12 12:18 13
14. VfL Wolfsburg 12 10:15 10
15. Darmstadt 98 11 10:21 8
16. Werder Bremen 12 15:31 8
17. FC Ingolstadt 04 12 9:22 6
18. Hamburger SV 1 12 8:27 4

Heute spielen
FC Schalke 04 - Darmstadt 98 15.30
Hertha BSC - FSV Mainz 05 17.30

Glücklicher Punkt
für Wolfsburg

INGOLSTADT. Nach einer lan-
ge dominanten Vorstellung
hat sich der FC Ingolstadt bei
der Heimpremiere von Trai-
ner Maik Walpurgis mit ei-
nem Punkt gegen einen ent-
täuschenden VfL Wolfsburg
begnügen müssen. Ein abge-
fälschter Schuss des einge-
wechselten Daniel Caligiuri
(78. Minute) rettete den Gäs-
ten am gestrigen Samstag in
der Fußball-Bundesliga ein
glückliches 1:1 (0:1) bei den
Oberbayern, die durch das
erste Bundesligator von An-
thony Jung (31.) in Führung
gelegen hatten.

Eine mangelhafte Chan-
cenverwertung brachte die
Ingolstädter, die allein drei-
mal Aluminium trafen und
durch Moritz Hartmanneinen
Foulelfmeter vergaben, um
den zweiten Sieg im zweiten
Spiel unter Neu-Coach Wal-
purgis. Mit sechs Punkten
bleibt der FC Ingolstadt auf
einem direkten Abstiegs-
platz, Wolfsburg ist mit zehn
Zählern weiter unten dabei.

STENOGRAMM

BUNDESLIGA
München - Leverkusen 2:1
Bayern München: Neuer - Kim-
mich, Javi Martinez, M. Hummels,
Alaba, Xabi Alonso, Lahm (82. Ar.
Vidal), Thiago, T. Müller (65. Rob-
ben), Lewandowski, Douglas Cos-
ta (74. F. Ribéry) .
Bayer Leverkusen: Leno - Hen-
richs, Tah, Dragovic, Wendell, Ha-
vertz, Aranguiz, Kampl, Calhano-
glu, Brandt (59. K. Volland), Meh-
medi (59. Chicharito).
Schiedsrichter: Marco Fritz
(Korb).
Zuschauer: 75000 (ausverkauft).
Tore: 1:0 Thiago (30.), 1:1 Calha-
noglu (35.), 2:1 M. Hummels (56.).

Hamburg - Bremen 2:2
Hamburger SV: Mathenia - Diek-
meier (64. L. Waldschmidt), Djou-
rou, G. Jung, Douglas Santos, Sa-
kai, L. Holtby, Ostrzolek, N. Mül-
ler, Kostic, Gregoritsch (82. La-
sogga).
Werder Bremen: Drobny - Ro.
Bauer, Veljkovic, Moisander, S.
Garcia, Fritz, Petsos (46. Bargfre-
de), Gnabry (69. Pizarro), Junu-
zovic, Bartels (88. Hajrovic), M.
Kruse.
Schiedsrichter: Dr. Felix Brych
(München).
Zuschauer: 55237.
Tore: 1:0 Gregoritsch (3.), 1:1
Bartels (14.), 2:1 Gregoritsch
(28.), 2:2 Gnabry (45.).

Frankfurt - Dortmund 2:1
Eintracht Frankfurt: Hrade-
cky - M. Hector, Abraham, Valle-
jo, Chandler, Hasebe, Huszti (82.
Barkok), Oczipka, Fabian (90.+4
Hrgota), Gacinovic, Meier (71. Se-
ferovic).
Borussia Dortmund: Weiden-
feller - Piszczek, Sokratis, Ginter,
Schmelzer, Weigl (58. Rode), Cas-
tro, M. Götze, Ramos (59. Reus),
Aubameyang, Schürrle (58. Dem-
bélé).
Schiedsrichter: Wolfgang Stark
(Ergolding).
Zuschauer: 51500 (ausverkauft)
Tore: 1:0 Huszti (46.), 1:1 Auba-
meyang (76.), 2:1 Seferovic (79.).

Köln - Augsburg 0:0
1. FC Köln: Kessler - Sörensen,
Mavraj, Heintz, K. Rausch, Hö-
ger (57. Rudnevs), J. Hector, Risse,
Zoller (65. Hartel), Modeste, Osa-
ko (85. S. Özcan).
FC Augsburg: Hitz - Verhaegh,
Janker, Hinteregger, Stafylidis,
Kohr, Baier, Schmid (71. Teigl),
Hal. Altintop (90.+2 Kacar), Max
(78. Usami), Ji.
Schiedsrichter: Markus Schmidt
(Stuttgart).
Zuschauer: 50000.

Ingolstadt - Wolfsburg 1:1
FC Ingolstadt 04: Hansen - Ha-
dergjonaj, Matip, Tisserand, Sutt-
ner, Roger, Cohen - Leckie, Groß
(90. Leipertz), A. Jung (67. Hin-
terseer), Mo. Hartmann (76. Lez-
cano).
VfL Wolfsburg: Benaglio - Se-
guin, Bruma, Ricardo Rodriguez,
Gerhardt, Guilavogui, Luiz Gus-
tavo, Didavi (46. Mayoral), Arnold
(46. Caligiuri), Draxler (75. Schä-
fer), Gomez.
Schiedsrichter: Daniel Siebert
(Berlin).
Zuschauer: 13521.
Tore: 1:0 A. Jung (31.), 1:1 Caligi-
uri (78.)
Besondere Vorkommniss: Be-
naglio hält Foulelfmeter von Mo.
Hartmann (18.).

M‘gladbach - Hoffenheim 1:1
Bor. Mönchengladbach: Som-
mer - Elvedi, Christensen, Ves-
tergaard, Wendt, C. Kramer (87.
Jantschke), Strobl, Hazard (75.
Johnson), Dahoud, Stindl (87.
Hahn), Raffael.
1899 Hoffenheim: Baumann -
Süle, Schär (46. Amiri), B. Hübner,
Kaderabek, Polanski, Rudy, Zuber
(58. Toljan), Kramaric, S. Wagner,
Szalai (46. Uth).
Schiedsrichter: Deniz Aytekin
(Oberasbach).
Zuschauer: 51086.

Gladbach auch gegen
Hoffenheim erfolglos

MÖNCHENGLADBACH. Einen
Weg aus der Erfolglosigkeit in
der Fußball-Bundesliga hatte
André Schubert für Borussia
Mönchengladbach nicht pa-
rat. „Dazu fällt mir nicht so
viel ein. Wir waren taktisch
gut eingestellt gegen eine
gute Mannschaft, erarbeiten
uns drei bis vier gute Tor-
chancen und standen zwei-
mal blank vor dem Tor“, sag-
te der unter Druck stehende
Trainer nach dem 1:1 (1:0) des
Champions-League-Teilneh-
mers gegen 1899 Hoffen-
heim.

Während die Kraichgauer
auch nach dem zwölften Li-
ga-Spiel ungeschlagen blei-
ben, sind die Gladbacher nun
sieben Spiele ohne Erfolg.
Das erste Tor von Mahmoud
Dahoud seit sieben Monaten
zum 1:0 (25. Minute) sollte vor
51 086 Zuschauern erneut
nicht reichen, weil dem ein-
gewechselten Nadiem Amiri
der Ausgleich gelang (53.).
Auch im Derby gegen den 1.
FC Köln (1:2) und in der
Champions League gegen
Manchester City (1:1) reich-
ten die Führungstore nicht
zum ersehnten Sieg.

Gestern ließ die Borussia
nicht viel zu, aber die Chan-
cenverwertung war erneut
ein großes Problem. Lars

Stindl scheiterte alleinste-
hend an Hoffenheims Keeper
Oliver Baumann und verpass-
te das mögliche 2:0 (49.), der
eingewechselte Fabian John-
son verfehlte ebenso freiste-
hend das Tor und das 2:1
(78.). „Das tut mir leid für die
Mannschaft“, sagte Johnson.
„Ich habe dafür auch keine
Erklärung. Wir müssen weiter
arbeiten.“ „Diesmal bin ich
mit dem Ergebnis glücklich -
weil Gladbach auch das Tor
machen muss“, sagte TSG-
Trainer Nagelsmann mit Blick
auf die Chance von Johnson.

Thorgan Hazard (rechts) stol-
perte mit Gladbach auch gegen
Hoffenheim. FOTO: DPA

Tore: 1:0 Dahoud (25.), 1:1
Amiri (53.).

Frankfurt schockt Dortmund
Kovac-Elf feiert 2:1-Heimerfolg. BVB-Trainer Tuchel ist stocksauer

VON PATRICK REICHARDT
UND SEBASTIAN STIEKEL

FRANKFURT. Thomas Tuchel
war stinksauer. „Unsere Leis-
tung war ein einziges Defi-
zit“, schimpfte der Trainer
von Borussia Dortmund nach
dem 1:2 (0:0) im Verfolgerdu-
ell bei Eintracht Frankfurt.
Dass nicht sein BVB, sondern
der letztjährige Fast-Abstei-
ger Eintracht Frankfurt in der
Fußball-Bundesliga den An-
schluss an Tabellenführer RB

Leipzig gewahrt hatte, ärger-
te Tuchel gewaltig. „Mit so
vielen Defiziten in unserem
Spiel ist in der Bundesliga
kein Auswärtsspiel zu gewin-
nen“, sagte er.

Das Team von Trainer Niko
Kovac hingegen blieb zum
siebten Mal in Serie unge-
schlagen und steht plötzlich
auf einem Champions-
League-Rang. „Das war ein
Spiel, wie man es sich eigent-
lich erträumt. So eine Leis-
tung war nicht einfach, das

schafft man nicht alle Tage.
Dieser Sieg ist hart erkämpft“,
lobte Kovac. Vor 51 500 Zu-
schauern hatte zuvor Sz-
abolcs Huszti (46.) mit dem
ersten Angriff nach der Pause
die Führung für die Gastge-
ber herausgeschossen. Der
Ausgleich von Dortmunds
Torjäger Pierre-Emerick
Aubameyang (77.) hatte nur
zwei Minuten Bestand, bevor
Haris Seferovic quasi im di-
rekten Gegenzug (79.) den
Siegtreffer erzielte.

„So ein Gegentor ist nicht
einfach zu verkraften. Dass
wir direkt danach noch ein-
mal getroffen haben, ist umso
schöner“, lobte Kovac. Ge-
nauso zielstrebig und ehrgei-
zig gab der Kroate auch die
Marschroute für die kommen-
den Wochen vor. „Wir wer-
den nicht abheben. Wir wer-
den hart arbeiten und wenn
einer abhebt, werden wir da-
zwischengehen“, mahnte der
Trainer. Die aktuelle Tabelle
mit der SGE vor Vizemeister
Dortmund? „Das ist für mich
eine Momentaufnahme und
ich will es auch nicht überbe-
werten“, sagte Kovac. Auch
Sport-Vorstand Fredi Bobic
zeigte sich nach dem nächs-
ten überraschenden Erfolg
der Eintracht begeistert.

Frankfurts Szabolcs Huszti dreht nach dem Führungstreffer gegen
Borussia Dortmund jubelnd ab. FOTO: DPA
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Wieder fleißig gestrickt
Das Besondere am jüngsten
Kaffeenachmittag des DRK
Rohrsen in der Alten Schu-
le war eine Handarbeitsausstel-
lung. Wie in jedem Jahr hatten

Frauen aus Rohrsen und Um-
gebung für die Aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“ fleißig
gestrickt. Unzählige Pullover,
Strümpfe, Mützen und Schals

wurden gezeigt, aber auch klei-
ne Teddybären und Taschen
wurden bewundert. Wenn all
diese schönen Sachen zu Weih-
nachten die bedürftigen Kinder
erfreuen, wäre das der schönste
Lohn für die fleißigen Stricke-
rinnen, schreibt das DRK.
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- und Mädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2, Nien-
burg, Tel. (0 50 21) 9 74 50

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Dodenhof

! Edeka

! Eigenbeilage Abo Weihnachten

! Famila

! Heineking

! Lidl

! Magro Elektro

! Mögrossa

! Netto

! Pizza Blitz

! Rewe

! Repo Sonderposten

! Rossmann

! Tejo

! Toys‘r‘us

! Vögele Moden

! Wez

! XXL Grill Imbiss

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Die Weihnachtsgeschichte in ei-

ner Inszenierung der Augsburger

Puppenkiste: 11 Uhr

Findet Dorie: 16.30 Uhr

Jack Reacher 2: Kein Weg zu-

rück: 20 Uhr

Pettersson und Findus - Das

schönste Weihnachten über-

haupt: 15 Uhr

Phantastische Tierwesen und wo

sie zu finden sind: 14, 17.15, 20

Uhr

Trolls: 14.30 Uhr

Willkommen bei den Hartmanns:

11 Uhr, 17 Uhr, 20.15 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

Das ganze Stadion: 15.30, 17.30

Uhr

Deepwater Horizon: 18, 20.15 Uhr

Ostfriesisch für Anfänger: 18.30

Uhr

Pettersson und Findus - Das

schönste Weihnachten über-

haupt: 14 Uhr

Phantastische Tierwesen und wo

sie zu finden sind: 14.30, 17.15,

20 Uhr

Robbi, Tobbi und das Fliewatüüt:

16 Uhr

Tini: Violettas Zukunft: 14 Uhr

Willkommen bei den Hartmanns:

16, 20.15 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Der Landfrauenverein Wietzen
lädt zu einer Bilderreise durch
Skandinavien ein. Die Veranstal-
tung findet am Mittwoch, 30.
November, um 14.30 Uhr im
„Neuloher Hof“ statt. Anmeldun-
gen werden bis zum 23. November
bei Hannelore Lange, Telefon
(0 50 22) 2 86, angenommen.

Zum Ausklang des Jahres
veranstaltet der Förderverein der
Alten Schule in Rohrsen ab 20
Uhr wieder eine große Silvester-
Party. Hierzu sind die Mitglieder
und Freunde des Fördervereins

herzlich eingeladen. Nach einem
guten Essen und gekühlten
Getränken lädt DJ Joschi mit flotter
Party-Musik zum Tanz ein. Für eine
rechtzeitige Planung melden sich
Interessenten bitte bis zum 10.
Dezember beim Vorstand oder im
Gasthaus Siemer, Telefon
0 50 24/6 11 an.

Der SoVD-Ortsverband Nienburg
lädt am 1. Dezember um 16.30 Uhr
zu einer außerordentlichen
Mitgliederversammlung in den
„Wesersaal“ ein. Um 18 Uhr beginnt
das Essen zum Jahresabschluss.

Fragen zur außerordentlichen
Mitgliederversammlung beantwor-
tet Rosemarie Mull, Telefon (01 74)
77 51 921.

Der SoVD Rodewald lädt seine
Mitglieder am Freitag, 9. Dezember,
um 15 Uhr zur Weihnachtsfeier im
„Deutschen Haus“ bei Höper ein.
Wie immer sind Gäste herzlich
willkommen. Um Anmeldung wird
gebeten bei Klaus-Dieter Mädge,
Telefon 0 50 74-12 56, Kurt Fries,
Telefon 0 50 74-9610 88, oder
Detmar Jeromin, Telefon
0 50 74-4 65.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag, Feiertage 9 bis 11 und
18 bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Anke Süchting, Nien-
burg, Wilhelmstraße 22, (0 50 21)
88 79 44
Südkreis: Dr. Joachim Seele, Loc-
cum, Färberstraße 3, (0 57 66)
2 05

Apotheken
Nienburg: Eichen-Apothe-
ke, Verdener Landstraße 134,
(0 50 21) 1 88 31
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Rehburg-Loc-
cum: Apotheke Landesber-
gen, Lange Straße 66A, Telefon
(0 50 25) 61 22
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Linden-
berg-Apotheke, Bruchhausen-Vil-
sen, Bahnhofstraße 57, Telefon
(0 42 52) 34 34

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg Wesavi: Freizeit-& Sport-
bad: Montag und Mittwoch bis Frei-
tag 6.30 bis 21 Uhr, Dienstag 6.30
bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag 8
bis 21 Uhr; Gesundheitsbad & Sau-
na: Sonntag bis Donnerstag 10 bis
22 Uhr, Freitag, Samstag, 10 bis 23
Uhr, Montag: Damensauna
Borstel: Montag 17 bis 20 Uhr,
Dienstag 16 bis 20 Uhr, Donnerstag
16 bis 21 Uhr (Warmbadetag), Frei-
tag 16 bis 20 Uhr (Warmbadetag),
Samstag 15.30 bis 18 Uhr, Sonntag
9 bis 11.30 Uhr
Essern: Mittwoch und Donnerstag
von 16 bis 18 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 17 Uhr
1,30m, 17 bis 19 Uhr 3m, Mittwoch
15 bis 17 Uhr 1,30m, 17 bis 19 Uhr
3m Sportschwimmen 18 bis 19 Uhr,
Freitag (Warmbadetag) 15.30 bis
17 Uhr 1,30m, 17 bis 20 Uhr 3m,
Samstag (Warmbadetag) 7.30 Uhr
3m (Eltern-Kind-Baden 9.30 bis
10.30 Uhr) 9.30 bis 12 Uhr 1.30m,

13 bis 15 Uhr 1.30m, 15 bis 17 Uhr
3m, Sonntag: 8 bis 10 Uhr 3m, 10
bis 13 Uhr 1.30m
Rehburg: Dienstag bis Donners-
tag 13 bis 21 Uhr, Freitag 7 bis 22
Uhr, Samstag 7 bis 18 Uhr, Sonntag
8 bis 17 Uhr, Feiertage 8 bis 13 Uhr.
Steimbke: Dienstag, Mittwoch,
14.30 bis 20 Uhr, Donnerstag 14.30
bis 17.30 Uhr, Freitag 14.30 bis 20
Uhr, Samstag 14 bis 20 Uhr, Sonn-
tag 8 bis 14 Uhr; Sauna: Dienstag
und Donnerstag: Damen 15 bis 21
Uhr, Mittwoch: Herren 15 bis 21
Uhr, Freitag: gemischt 15 bis 21 Uhr
Warmsen: Montag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag 15 bis 19 Uhr, Mittwoch
15 bis 19 Uhr, Donnerstag 15 bis 20
Uhr, Freitag 15 bis 20 Uhr; Sauna:
Montag: Herren 15 bis 21.30 Uhr,
Dienstag: Damen 15 bis 20 Uhr,
Mittwoch: gemischt 15 bis 21.30
Uhr, Donnerstag: Damen 15 bis
21.30 Uhr, Freitag: Herren 15 bis
20 Uhr
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Zum Osnabrücker
Weihnachtsmarkt
HEEMSEN. Der SPD-Ortsver-
ein Heemsen lädt alle Mit-
glieder und Freunde ein, am
3. Dezember einen schö-
nen Nachmittag auf dem
Weihnachtsmarkt und in der
Stadt Osnabrück zu verbrin-
gen. Los geht es mit dem
Bus um 12 Uhr, die Rück-
fahrt ist gegen 19 Uhr ge-
plant. Anmeldungen neh-
men Henning Block, Tele-
fon 0 50 24/8 81 88, oder
Marc Kuhlenkamp, Telefon
0 50 24/8 81 65. DH

Moderne LED-
Lichttechnik
HEEMSEN. Zu einem infor-
mativen Abend zu moder-
ner LED-Lichttechnik lädt
der Gewerbeverein Heemsen
am kommenden Dienstag,
29. November, um 19 Uhr ins
Dorfgemeinschaftshaus Ga-
desbünden ein. Referent ist
Edgar Huemer, Vetriebspart-
ner der AS-LED-Lighting
GmbH Niedersachsen. DH

Kunsthandwerk und
Knopfkekse
NIENBURG. Am Freitag,
dem 2. Dezember, von 18
bis 22 Uhr und am Sonn-
abend, 3. Dezember, von 10
bis 18 Uhr finden im Nähca-
fé am Wasserturm, Triemer-
straße 18, in Nienburg zwei
sogenannte Adventstage
statt. Kreative Künstler aus
dem Bereich des Kunsthand-
werks zeigen und verkaufen
ihre Produkte. Textildesigne-
rin Gela Hecking-Kühl stellt
ihre Markttasche „MATA“ vor.
Auch werden der Schmuck
einer Goldschmiedin, Leder-
taschen und Gefilztes prä-
sentiert. Für die „Adventsta-
ge im Nähcafé“ konnte zu-
dem Joshua Stattler aus
Hamburg gewonnen werden.
Seine Ausbildung absol-
vierte er beim Phantom der
Oper in Hamburg und war
als Gewandmeister im Tea-
tro Liceu in Barcelona tätig.
Er wird zeitweise gewandet
durch die Räume des Nähca-
fés spazieren. Einige seiner
selbst gefertigten Gewänder
werden ausgestellt. Ein wei-
teres Bonbon ist am Freitag
ab 20 Uhr der Auftritt der
Musikfreunde Holtorf. Für
das leibliche Wohl der Besu-
cherinnen und Besucher ist
mit Kaffee, Tee und Knopf-
keksen gesorgt. DH

Rentensprechtag in
Rohrsen
ROHRSEN. Der nächste kos-
tenlose Sprechtag der Ver-
sichertenältesten der Deut-
schen Rentenversicherung,
Marita Kählke, findet am 1.
Dezember von 15 bis 18 Uhr
im Rathaus in Rohrsen statt.
Rückfragen sind unter Tele-
fon 0 50 25-4 52 möglich.DH

Hobbykünstler
heute in Linsburg
LINSBURG. Am heutigen 1.
Advent ist wieder Weih-
nachtsmarkt auf Kahles
Hof in Linsburg. Ab 15 Uhr
erwartet die kleinen und
großen Besucherinnen und
Besucher neben zahlrei-
chen Ausstellern und Hob-
bykünstlern so einiges.
Kaffee und Kuchen, Fisch-
brötchen, heiße Waffeln,
Bratwurst und Pommes so-
wie Heiß- und Kaltgeträn-
ke werden angeboten, und
die große Tombola wird
wieder mit schönen Prei-
sen aufwarten. Gegen 17
Uhr kommt der Weih-
nachtsmann. DH

Plattdeutscher
Nachmittag
LIEBENAU. Am 2. Advent
um 15 Uhr lädt der Heimat-
verein Liebenau zum „Platt-
deutschen Nachmittag“ bei
Kaffee und Kuchen in „Wit-
ten Hus“ ein. Elmar Feh-
senfeld liest lustige und be-
sinnliche plattdeutsche Ge-
schichten und Gedichte.
Unterstützt wird er von Ele-
onore Meyer aus Haßbergen
und Wolfgang Begemann
aus Glissen. Musikalisch un-
termalt wird die Veranstal-
tung durch die Band „Uni-
kat“ aus Liebenau. DH

Diabetiker-Gruppe
lädt zu Vortrag ein
NIENBURG. Die Selbsthilfe-
gruppe Nienburg des Deut-
schen Diabetiker Bundes
trifft sich am Donnerstag, 1.
Dezember, um 19 Uhr im Ni-
enburger Krankenhaus zu
dem Thema: Aktuelles zur
Gesundheitsreform 2017. Re-
ferent ist Karsten Meyer, Be-
zirksgeschäftsführer der
Barmer GEK Nienburg. DH

Lebendiger Advent
in Borstel
BORSTEL. Der Landfrauen-
verein Borstel und Umge-
bung lädt ein zum „Leben-
digen Adventskalender“.
Diese Veranstaltungsrei-
he soll die Menschen zu-
sammenbringen und Vor-
freude auf Weihnachten we-
cken. Erzählen und beiein-
ander sein, Gebäck und Tee
genießen, nette Menschen
treffen, Freunde, Nachbarn
und Bekannte wiederse-
hen ist möglich (jeweils von
18.30 bis 19 Uhr) in Campen
am morgigen 28. November
(Tannenbaum), in Borstel
am Montag, dem 5. Dezem-
ber (Feuerwehrhaus), in Sie-
den am 12. Dezember (Feu-
erwehrhaus) und in Bockhop
am 19. Dezember (Feuer-
wehrhaus). Alle sind will-
kommen. DH

Für kleine und große
Eisenbahnfans

Markloher Modelleisenbahngruppe „Emma“ lädt
am 2. Dezember zu „offenem Nachmittag“ ein

MARKLOHE. Aus Anlass des 2.
Internationalen Tages der
Modelleisenbahn am kom-
menden Freitag, 2. Dezem-
ber, öffnet die Modelleisen-
bahngruppe „Emma“ der Kir-
chengemeinde und der JAM
Marklohe von 16 bis 18 Uhr
im Gemeindehaus, Hoyaer
Straße 59, in Marklohe ihre
Türen für alle Modellbahnin-
teressierten.

Seit drei Jahren besteht die
Gruppe „Emma“ in den Räu-
men der Kirchengemeinde
Marklohe. 16 Kinder im Alter
von sieben bis 13 Jahren bau-
en derzeit an einer digitalen
HO-Anlage. Nach dem Um-
zug der Anlage in das Ober-
geschoss des Gemeindehau-
ses in der Hoyaer Straße ste-
hen der Gruppe jetzt ausrei-
chend Räumlichkeiten zur

Verfügung, sodass einer Er-
weiterung der Anlage nichts
mehr im Wege steht.

Unterstützt werden die Kin-
der von den vier Erwachse-
nen Friedhelm Henke, Sieg-
fried Rosberg, Marius Krey
und Martin Bauer. Sie möch-
ten den Kindern das Hobby
Modeleisenbahn näherbrin-
gen und ihnen mit Tipps und
Tricks zur Seite stehen.

Am Tag der Modelleisen-
bahn stehen sie und die Kin-
der Modelleisenbahnfans
Rede und Antwort und beant-
worten gerne Fragen rund
um die Modellbahn. Viel-
leicht steht ja gerade jetzt vor
Weihnachten die Anschaf-
fung einer Eisenbahn an und
es bedarf noch einiger Infor-
mationen, so die Organisato-
ren. DH

Gute Laune trotz „Rausschmiss“
„Mensch ärgere dich nicht“: Jubiläumsturnier im AWO-Seniorenzentrum Marklohe

MARKLOHE. Mehrmals in der
Woche betreut Rosel Wand-
macher ehrenamtlich die
Spielgruppen im AWO-Senio-
renzentrum am Goldberg in
Marklohe. „Mensch-ärgere-
dich-nicht“ – der Klassiker
unter den Gesellschaftsspie-
len – ist hierbei am beliebtes-
ten. Einmal jährlich wird die-
ses Spiel als Turnier ausgetra-
gen. In diesem Jahr fand es
zum zehnten Mal statt.

Auf Einladung von Organi-
satorin Rosel Wandmacher
kamen Bewohnerinnen und
Bewohner im Alter von 57 bis
100 Jahren sowie Senioren
und Seniorinnen Ü65 der Kir-
chengemeinde Marklohe mit
Pastorin Gabriele Matthias zu
diesem Wettkampf. Um die
gespendeten und attraktiven
Preise rangen die Gäste über
zwei Stunden. Trotz ausblei-
bender „Sechser“ und stän-
diger „Rauswürfe“ spielten
die Gäste mit vollem Einsatz
und guter Laune. Die erste
Runde fand an neun Tischen
statt. Unter den Gewinner/in-
nen aus dieser Partie wurden
in der zweiten Runde erneut
drei Siegerinnen ermittelt,
die dann in der Endrunde am
Finaltisch um die drei Haupt-
preise spielten:

• 1. Preis Else Wrede (Gut-
schein im Wert von 50 Euro)

• 2. Preis Wilhelmine Cyr-
kel (Große Wanduhr)

• 3. Preis Mathilde Kirch-
mann (Präsentkorb)

Aber auch die anderen Teil-
nehmenden gingen nicht leer
aus und erhielten für ihren
engagierten Einsatz tolle
Sachpreise.

Aus Anlass des zehnjähri-
gen Jubiläums gab es noch
ein Überraschungsgeschenk:
Die Bewohnerin Margot Baut-
zer, die bei allen Turnieren
„mitkämpfte“ und seit über
zehn Jahren kaum einen
Spielnachmittag versäumt,
erhielt als Anerkennung ei-
nen Präsentkorb.

Nach der Preisverleihung
bedankte sich Rosel Wand-
macher bei den Betreuerin-
nen und Betreuern, die den
Ablauf der Spielrunden an
diesem Nachmittag unter-
stützten und lud alle Beteilig-
ten zu einem gemeinsamen
Imbiss ein. DH

Oben: Die Siegerinnen Wilhelmine Cyrkel, Else Wrede und Mat-
hilde Kirchmann (von links); links: Rosel Wandmacher über-
reicht den Überraschungspreis an Bewohnerin Margot Bautzer.
Ganz oben: die Bewohnerinnen und Bewohner beim traditionellen
„Mensch-ärgere-dich-nicht“-Turnier.
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Weihnachten
Am 24. Dezember erscheint unsere beliebte Weih-
nachtsbeilage mit stimmungsvollen Geschichten, Ge-
dichten und festlichen Beiträgen unserer Leserinnen
und Leser. Ein besonderer Höhepunkt ist der alljähr-
liche Malwettbewerb, an dem sich zahlreiche Jungen
und Mädchen aus dem Landkreis beteiligen. Mehr als
200 Beiträge haben uns für die Weihnachtsbeilage des
Vorjahres erreicht.

Präsentieren Sie sich Ihren Kunden in unserer umfang-
reichsten Sonderbeilage mit Ihrem Leistungsspektrum
als kompetenter Geschäftspartner, verbunden mit Ihren
Wünschen für ein besinnliches Weihnachtsfest.

Unsere Leser sind Ihre Kunden!
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Erscheinungstermin: 24. Dezember in der Harke
Anzeigenschluss: Montag, 5. Dezember 2016
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Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

innddmmüühhle strr. 22111- 22 •• 3111 355 NNNe staa t
Telefonn (0 0 322) 44 344

Angebot:
4 Stück nur

11,–
Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Schütze 23.11. – 21.12.
Durch Ihre Impulsivität könn-
ten Sie sich manche Sympa-
thie verscherzen. Bei Streit-
gesprächen im Kollegenkreis
möglichst neutral verhalten.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Gesteigertes Einfühlungsver-
mögen kommt sicher im Um-
feld gut an. Ihre Ausgeglichen-

heit wirkt sich äußerst positiv
auf das Miteinander aus.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Nun werden Sie Ihre Lei-
stungsfähigkeit unter Beweis
stellen können. Gute Arbeit
wird sich schließlich auch in
klingender Münze auszahlen.

Fische 20.2. – 20.3.
Sie haben Überzeugungsarbeit
geleistet. Dem Beginn einer
aussichtsreichen Entwicklung
dürften nun kaum noch größe-
re Hürden im Weg stehen.

Widder 21.3. – 20.4.
Da scheint es etwas zu geben,
das Sie innerlich blockiert.
Es fällt Ihnen heute sichtlich

schwer, das auszudrücken,
was Sie sagen wollen.

Stier 21.4. – 20.5.
Ein Termin rückt in bedrohli-
che Nähe und Sie haben noch
kein Konzept für die Realisie-
rung eines Plans. Der Zeit-
druck könnte Sie belasten.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Gehen Sie voller Elan ans
Verwirklichen Ihrer Ideen und
Vorhaben. Die Weichen sind
gestellt. Unwohlsein am Nach-
mittag nicht überbewerten.

Krebs 22.6. – 22.7.
Manche Dinge werden Ihnen
jetzt zu schaffen machen.
Wenn Sie sich nicht damit be-
fassen, schieben Sie das Pro-
blem nur weiter vor sich her.

Löwe 23.7. – 23.8.
Ihre Offenheit lässt Sie schnell
neue Kontakte knüpfen. Es
liegt ganz an Ihnen, in welche
Richtung sich diese Bekannt-
schaften entwickeln.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Ein Erfolg versprechender
Tag für geschäftliche Aktivitä-
ten. Sofern Sie dergleichen in
Angriff nehmen, sind Wider-
stände kaum zu erwarten.

Waage 24.9. – 23.10.
An Ihren Reaktionen erkennt
man, dass Sie heute stark an-
gespannt sind. Wichtige Ge-
spräche darum lieber auf ei-
nen anderen Tag verschieben.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Gehen Sie einem schwierigen
Gespräch nicht aus dem Weg.
Je genauer Ihre Wünsche for-
muliert werden, desto eher
werden sie auch akzeptiert.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
28. Nov. bis 3. Dez. 2016

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 30.11.2016

Kotelett kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schaschlikpfanne
1 kg € 6,99

Putenrollbraten
1 kg € 7,99

Weihnachtsbratwurst
100 g € –,69

Heringssalat
100 g € –,75

Das
Jahres–

abonnement
für nur
15,–€

LandLanderleben

20% auf ALLES!
Ab sofort bis

Samstag, 3. Dezember, 18 Uhr
Alle Adventssamstage

durchgehend bis 18 Uhr geöffnet.

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (0 57 61) 1000

Duftende Geschenkideen
liebevoll verpackt!

… die Geschenkidee

Weihnachtssonderpreis
179,- € anstatt 199,- €199199,19
Tel. 05032 – 91 66 00

www.ballonteam-steinhuder-meer.de

BALLONFAHREN

Jetzt
für nur 7,90€*

pro Woche
im Reha & Aktiv Point

Mitglied werden & die ersten
2 Monate

gratis trainieren*
*gilt bei Abschluss einer

Mitgliedschaft über
12 Monate im Reha & Aktiv Point.

Angebot gültig bis 31.01.17

JETZT MITGLIED WERDEN &
DIE ERSTEN 2 MONATE GRATIS TRAINIEREN!

Allee 12
31547 Rehburg-Loccum

✆05037 - 96 96 437

Liebe Kunden, Patienten und Mitglieder!

Die Adventszeit rückt näher.

Ab 01.12.2016 bieten wir Ihnen jeden Tag ein
unglaubliches Angebot zum Sonderpreis an!
Dieses Angebot kann nur an diesem Tag erworben

werden. Auch als Gutschein möglich
(Abgabe max. drei Gutscheine pro Kunde!).

Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf!
Ihr Team vom

REHA & AKTIV POINT

Tel. 0 50 37 / 9 69 64 37

Allee 12 · 31547 Rehburg/Loccum

Was: Höhenverstellbare Schreibtischgestelle

Wann: Samstag, 3. Dezember 2016, 10.00 – 15.00 Uhr

Wo: Actiforce Europe GmbH,
Rudolf-Diesel-Str. 29 – 31, 31582 Nienburg

RResttpostten//LLagerverkkauff

XMAS Schnäppchenmarkt

Immobilien-Angebote

4 500 m² Kiefernwaldparzelle
nördlich von Nienburg,
3 100,- € VB, Unterlagen unter:
% (01 51) 10 49 76 14

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.

Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€

m2

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Hohlwanddämmung

Eigentumswohnungen

Erichshg./Wölper Str.: ETW, DG,
86 m², 3 ZKB, Balkon, Garage,
von privat zu verkaufen,
% (01 73) 8 75 58 48

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Baugrundstücke

Suche Baugrundstück,
ab 800m² im Raum Stolzenau.
% (0 57 61) 8 31 42 33

Immobilien

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Veranstaltungen

www.Malerbetrieb-Vehrenkamp.de

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Einblasdämmung

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Dachschrägendämmung

Vermietungen

Wohnhaus in Landesbergen 260m²
mit Garage ab sof. zu vermieten,
% (01 73) 6 36 92 05

1-Zimmer-Wohnung

Ni/Innenstadt, Möbl. App. 450,-E

warm % (01 72) 9 91 10 56

2-Zimmer-Wohnung

2(3) ZKB in Leese, 60m², DG,
sep. Zugang, Balkon, Garten,
285,- € KM, opt. Garage 15,-
€, % (01 60) 91 36 36 36

3-Zimmer-Wohnung

Loccum, 3 ½ ZKBB, 80 m²,
EBK, 1. OG, Carport, KM 430,-
E % (01 71) 5 02 60 22

Moderne Single/2 Pers.-Whg.,
3 ZKB, ca. 75 m², im Zentrum
Liebenau, Niedrigenergiehaus,
Bj. 2010, EBK, Carport,
% (0 50 23) 9 00 01 08

Steyerberg: 3 Zimmer-Whg. mit
Terrasse im EG, gehobene Aus-
stattung, ca. 98 m², KM mtl.
480,- E zzgl. NK, Garage mtl.
25,50 E , Kaution: 2 Kaltmieten.
Endernergiebedarf 145,7 kWh
(m²a), frei ab 01.02.2017
%(0 57 64) 9 42 29 01

Lemke, 3 Zi.-Whg., EG, 82m²
Wannenbad, EBK, sep. Ein-
gang, PKW-Stellpl., renoviert,
380€+NK+2MM MK, zu sofort,
% (01 71) 1 95 87 93

4-Zimmer-Wohnung

Münchehagen 4 ZKB; 85 m²,
Balkon, Stellplatz, 367 € +
NK, frei ab sofort
% (01 70) 3 06 64 62

Rehburg: Dr.-Hübner-Weg 11A,
4 ZKB, G-WC, 129 m² Grdfl.,
Carport, 640,- € KM + NK + MS,
zum 1.3.2017, % (0 50 21) 1 58
05 od. (01 72) 5 10 59 74

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung

Suche 2-3 Zi.-Whg.,
Nienburg und Umkreis bis
5 km, NR, berufst.,
ab sofort oder später,
% (0 50 21) 9 03 13 62

3-Zimmer-Wohnung

Fam. sucht 3-4 Zi.
Whg. in Drakenburg mit Balkon
oder Terrasse, NR, für sofort
oder später, beide berufstätig,
% (01 52) 04 26 20 42

...aktuell und
informativ!
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Automarkt

VW

KFZ-Zubehör Verkauf

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Maschinenmarkt

Kontakte

Verschiedenes

Tiermarkt

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

Verkäufe

Ankäufe

Bekanntschaften

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
Online-Möbelplaner auf

www.mhaller-tischlerei.de

GARTENBAUBETRIEB BIETET AN:
Alle Arbeiten ums Haus mit Entsor-
gung. Gut & günstig.

S (05765) 9426625

Kaufe alles vom Militär u. Musik-
instrumente % (01520)5477857

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus, Ilex, Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Suche Wohnmobil. % (05705)7417

Haushaltsauflösung 04.12.16, 10-
16 Uhr, Hannoversche Str. 70B

Kaminholz Buche Kammer-
getrocknet,
5 SRM oder 6 SRM, frisch
360,- € frei Haus,
www.Kaminholz-Standke.de
Tel. (01 60) 97 50 91 81

Su. Trecker bis 75 PS, auch ohne
TÜV; Kipper bis 8 to; Anhänger,
auch def. oder rep.-bed.,
% (01 60) 91 35 30 04

Suche Ponystute, ½ bis 1½ Jahre,
Endmaß bis 1,20 m,
% (0 42 73) 3 16

4 gut erhalt. Winterreifen 195/65
R15 H, auf 15“ Stahlfelge inkl.
Radkappen, pass. div. Audi/VW
Mod., 120,-E, %(0172) 1614617

4 Räder M+S, gebraucht,
auf Mercedes 5-Loch-Aluflg.
195/65 R 15 91 V, 360,-€ VB,
% (01 63) 3 59 60 15

Pferdebox in Leeseringen frei.
% (01 72) 4 02 01 62

Schallplatten & CDs (Rock,
Beat, Jazz, Metal, Punk etc.)
mit Abholung, kauft Sammler.
% (0 15 90) 5 07 03 07

1 Sofa und 2 Sessel, Rattan,
lachsfb., Federkern, Velour,
450 € VB, % (0 50 21) 9 15 56 74

Wer fällt Bäume gegen Holz?
Apfel, Kirsch und Tanne,
% (01 57) 32 02 22 08

Alter Flipper und alte Musikbox
zum Basteln gesucht, gerne
auch kaputt.
% (01 52) 27 17 90 11

VW T5 Caravelle LR 2.0 TDI10/
2010, 139 Tkm, 8 Sitze,
Klima, AHK, Standheizg.,
Fl.türen, usw. VB 18500,- €

% (01 51) 23 25 78 05

Opel Corsa, EZ 2008,
124.500 km, 44 kW, 5-türig,
Klima. VB 4.111 €

% 0151/61711691

Winterquartier f. Boote u. Wohn-
wagen als Stellfläche in Landes-
bergen zu vermieten. Strom vor-
handen % (01 73) 6 36 92 05

Stimmungsvolle Weihnachtszeit mit stilvoller Deko und tollen Geschenkideen.

Dänisches Bettenlager GmbH & Co. KG
Stadtweg 2, D-24976 Handewitt

Fotos: Dänisches Bettenlager

Feiertagsangebote und mehr bei DÄNISCHES BETTENLAGER
Ho, ho, ho… der Nikolaus kommt!

Alle Kinder aufgepasst:
Der Nikolaus hat sich an-
gekündigt und besucht die
mehr als 930 Filialen von
DÄNISCHES BETTENLAGER
in Deutschland mit einer
süßen Überraschung im
Gepäck.

Jedes Kind, das bis zum 3.12.2016
einen geputzten Kinderschuh in
einer Filiale des Betten- und Einrich-
tungsexperten abgibt, kann sich am
Nikolaustag, den 6.12.2016 ab 10.00
Uhr über eine süße Überraschung
freuen. Aber auch für die Eltern gibt
es vieles zu entdecken. Gerade jetzt
zu Weihnachten bietet DÄNISCHES
BETTENLAGER alles für eine stilvolle
Weihnachtsdekoration und passen-
de Geschenkideen für jeden Geld-
beutel.

Auch das neue Esszimmer für die
festliche Tafel oder die rücken-

gerechte Luxusmatratze für
wahre Weihnachtsträume

können gleich mitgenom-
men werden. Denn die meisten
der rund 4.000 verschiede-
nen Angebote, die das große
Sortiment von DÄNISCHES
BETTENLAGER umfasst, sind
sofort für die Kunden verfügbar!

Online-Shop und Filialfinder:
www.DaenischesBettenlager.de

DÄNISCHES BETTENLAGER –
Qualität sehr preiswert!

PR-Anzeige

Suche jegliche Arten von Uhren,
wie z.B. Wand-, Stand-,
Taschen- und Armbanduhren,
% (01 52) 56 01 73 22

Privatsammler sucht Young- und
Oldtimer. % (01 76) 70 37 56 30

Gerade erst bestellbar.

Und schon Klassenbester.

2

Ab jetzt

bestellbar.

Praktisch wie nie. Wirtschaftlich

wie nie. Innovativ wie nie.

Kommen Sie zu uns und bestellen Sie ab dem 7.11. den neuen
Crafter. Seien Sie einer der Ersten, der nicht nur von seiner
Wirtschaftlichkeit, Antriebsvielfalt und Funktionalität,
sondern auch von der attraktiven Frühbucherprämie1 und der
kostenlosen Anschlussgarantie2 profitiert. Weitere Informa-

tionen erhalten Sie direkt bei uns. Wir beraten Sie gerne

persönlich.

Mtl. Leasingrate: 199,– €*
Gilt für den Crafter 30, Kasten HD, mit 2,0-l-TDI-Motor mit 75
kW. Alle Werte zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer.

Leasing-Sonderzahlung: 2.490,– €

Jährliche Fahrleistung: 15.000 km

Vertragslaufzeit: 72 Monate

XX monatliche Leasingraten à 199,– €*

* Ein CarePort Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gif­
horner Straße 57, 38112 Braunschweig, für gewerbliche Ein­
zelabnehmer (ohne Sonderabnehmer) sowie eine Laufzeit
von 72 Monaten und 15.000 km Laufleistung pro Jahr, in Zu­
sammenarbeit mit Volkswagen Nutzfahrzeuge. Bonität vor­
ausgesetzt, zzgl. MwSt. 1Gilt bis zum 04.03.2017. Für
Großkunden steht die Frühbucherprämie in Einzelfällen
gegebenenfalls nicht zur Verfügung. Ihr betreuender
Volkswagen Nutzfahrzeuge Partner berät Sie hier gern
hinsichtlich der Verfügbarkeit. 2Angebot gültig bei allen teil­
nehmenden Händlern bis 30.06.2017 beim Kauf eines neuen
Crafter. Die Aktion beinhaltet eine um 2 Jahre verlängerte
Garantie im Anschluss an die 2-jährige Herstellergarantie mit
einer maximalen Gesamtlaufleistung von 120.000 km. Über
die weiteren Einzelheiten zur Garantie
informiert Sie Ihr Volkswagen Nutzfahr­
zeuge Partner. Bei Aus- und Aufbauten
nur gültig für werksseitigen Lieferum­
fang. www.van-of-the-year.com/ Abbil­
dung zeigt Sonderausstattung.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Südring GmbH
Südring 2, 31582 Nienburg

Telefon 05021/9762-0, Telefax 05021/9762-99

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Über neue Shirts zu Beginn der
Wintersaison freuten sich jetzt
Husums Herren und konnten
damit auch schon gleich in den
ersten Spielen „glänzen“ und
zwei Erfolge feiern. Ganz herz-
lichen Dank auf diesem Wege

gilt dem Sponsor Michael Wink-
ler von der LTG Tankstelle an
der Celler Straße in Nienburg.
Von l.n.r.: Holger Dettmer, Kai
Kunkel, Henning Auhage, Tors-
ten Kunkel, Sponsor Michael
Winkler, Olaf Polster

Neue Shirts für Husums Tennis-Herren

Kettensäge Typ DOLMAR PS4605
NP 679,- E, aus gesundheitl.
Gründen zu verk. Preis 499,- E

VB, % (01 71) 686 19 50

31 J. blonde süße Hexe u. 8jähr.
Hexchen suchen ihren Hexer um
gemeinsam durchs Leben zu
fliegen % (01 62) 6 99 45 98

Doppelbett 140x200, Kiefer mas-
siv, mit Lattenrost, verstellbar
150,-€ VB; Matratze, 140x200,
150,-€ VB, % (01 52) 37 23 36 01

Suche Hilti TE 22 od. TE 17, auch
Ersatzteile, % (0 57 66) 3 68

Walnüsse zu verk. 1kg f. 3,00 €,
Duschabtrenng.f. Badewanne
Preis VB %(0 50 24) 7 88

Hi. Ich, männlich, 41 J., groß u.
sportlich suche dich, weiblich
zum Kennenlernen u. vielleicht
mehr. % (01 75) 3 25 66 69

Schöne Weihnachtsbäume

Am 17. – 18. Dez. sind wir
für Sie da und Bringservice
bis zum 23. Dezember!

Frisch vom Feld ▪ Hof Schierholz
Holloer Weg 2 ▪ Liebenau

Telefon (05023) 94100 oder 664

3,- € Bonus

Mitgebrachte, eigene
Kinder bekommen

-100% Glutenfrei
aus naturnahem Anbau in der Region
Jetzt aussuchen und reservieren!

Weihnachten zu zweit?
Liebevolle Marlis v. Land, 62 J.,
Hauswirtschafterin, hübsch, liebe­
voll und anpassungsfähig, ganz
allein, sucht einen aufrichtigen
Senior zum Liebhaben und Um­
sorgen, umzugsbereit.
Seniorenverm. 05172-9667016

Weihnachten zu zweit?
Charmanter Unternehmer i. R.
Karl, 75 J., Witwer, kein Opa-Typ
sondern aktiv, seriös u. gut situiert.
Ich bin fit, harmoniebewusst und
sollte eigtl. glücklich sein, doch als
meine Frau ging wurde es einsam.
Geht es Ihnen auch so?
Seniorenverm. 05172-9667016

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

SEXY SUSI und 20 heissen Girls

Sa. 3.12.2016: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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Familie sucht Wohnmobil
oder Wohnwagen von Privat.
% (01 73) 3 41 68 69

Suche schöne, gut erh. Standuhr,
% (0 50 21) 1 21 06

U-Küche, Siematic, weiß, kom-
plett mit Marken-E-Geräten
zum kleinen Preis und Selbstab-
bau abzugeben.
% (0 50 23) 45 71

Kaminholz-Brennholz
Birke, Buche, Eiche, kammer-
getrocknet und sofort brennbar
% (0 50 21) 6 07 12 75
www.kaminholzdepot-nienburg.de
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Automarkt

Ab

1€
pro Tag

Fahrspaß wecken!

Starten Sie mit der HARKE-Mediabox
eine Probefahrt.

DIE HARKE

Mediabox

Informieren Sie Ihre Kunden über
neue Modelle, Spitzentechnologie

und Serviceleistungen Ihrer
Werkstatt, eingebettet in

regionale HARKE-Nachrichten
sowie N24-Inhalten.

Alles, was Sie brauchen, ist ...

Kontakt:

Telefon (05021) 966-434

mediabox@dieharke.de

mediabox.dieharke.de

Automatische Bereitstellung
von aktuellen Nachrichten aus
Nienburg und der Welt.

Mühelose Einbindung von
eigenen Inhalten wie Fotogalerie,
Videoclips und Produkte.

Hohe Aufmerksamkeit durch
Wechsel von Nachrichten und
Werbung.

+
+
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Wir suchen
DIE HARKE

Wir bieten

Interesse?

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* als Urlaubsvertretung für die Zustellung
unserer Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Um-
gebung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Einen über-
schaubaren Arbeitsaufwand am Morgen.

Wir  suchen zuverlässige Mitarbeiter/ 

Interesse?
mittelweser

ertriebs
GmbH

Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 966 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Geld, um
sich einen
Traum zu
erfüllen

Uchte
zum nächstmöglichen Termin

Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/
Mitarbeiterinnen* für die dauerhafte Zustellung unserer
Sonntagszeitung DIE HARKE am Sonntag.
Arbeitszeit:
Sonntagmorgen von 6.30 Uhr bis ca. 10.00 Uhr.

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren Umge-
bung. Wir bieten eine garantierte Vergütung im Rahmen
des aktuellen gesetzlichen Mindestlohnes. Bezahlten
Jahresurlaub. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am
Morgen.. Interesse?

mittelweser
ertriebs

GmbH
Ein Unternehmen der Verlagsgruppe
DIE HARKE
Telefon (05021) 922 600
E-Mail:
zustellerbewerbung@dieharke.de

*Die/Der Bewerber/in sollte 18 Jahre
alt sein bzw. im Kalenderjahr noch
18 Jahre alt werden.

Wir  suchen

Geld
verdienen,
bevor der

Tag
beginnt!

Hoyerhagen Hoysinghausen
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Hoya Nienburg
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Haßbergen Warmsen
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Harbergen Steyerberg
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Uchte
zum nächstmöglichen Termin

www.DieHarke.de

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Nutzen Sie Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung erfolgt durch erfahrene

Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den
verschiedenen Angeboten. Sprechen Sie mit
Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an.

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer
Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbeilage oder
Magazin in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Stellen Sie
sich doch
mal vor !

Angelika Krowicky
(05021) 966-420
a.krowicky@dieharke.de

(05021) 966-470

Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?

Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbeilage oder

Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Robert Hartwich hat vor drei
Jahren seine Meisterprüfung
erfolgreich abgelegt und in
einem hiesigen Unternehmen
mit mehreren Mitarbeitern

seine Berufserfahrung aus-
bauen können. Er hat dort
alle Aufgaben übernommen,
die in einem erfolgreichen
Handwerksbetrieb anfallen.

Seit dem 1. November ist Robert Hartwich
mit seinem Team für Sie da!

Seit 15 Jahren ist Angelika
Bergmann in unserer Region
ein Garant für Schönheit und
Hautverjüngung, gerade bei
Hautproblemen! Das Hautzen-
trum an der Weser zeichnet
sich durch die ausschließliche
Verwendung von ausgewähl-
ten, gut verträglichen kosme-
tischen Produkten aus. Kombi-
niert mit einer fachkundigen,
individuellen und vor allem
persönlichen Beratung vor
Ort ergibt dies ein optimales
Wohlfühlpaket für Ihre Haut.
Einige Auszüge aus dem viel-

fältigen Angebot des Haut-
zentrums sind z.B. Dermato-
logisch-medizinisch fundierte
kosmetische Behandlung und
Beratung, Hautproblembera-
tung (Behandlung bei z.B.
Rosazea, Neurodermitis, Aller-
gien …), Kinesiologische Tes-
tungen von Produkten oder
auch bei Nahrungsmittelun-
verträglichkeit, Permanent-
Make-up etc.
Angelika Bergmann freut sich
auf Ihren Anruf und vereinbart
gern einen persönlichen Bera-
tungstermin!

15 tolle Jahre

Riesige Freude bei der Preis-
übergabe: Beim Halloween-
Gewinnspiel von Deutschland-
Card erwies sich EDEKA-Kun-
din Ulrike Schulz aus Liebenau
als hervorragende „Monster-
jägerin“ mit dem Glück auf ih-
rer Seite. Ihr Preis: eine Woche
in London für zwei Personen.
Im EDEKA Jocksch überreichte
der selbstständige Einzelhänd-
ler Manfred Jocksch nun den
Reisegutschein im Wert von
2.500 Euro an die glückliche
Gewinnerin.
In der Woche vor Halloween,
ab dem 24. Oktober, rief
DeutschlandCard alle Karten-
inhaber zur „Monstersuche“
auf. Auf der Internetseite und
in der App mussten jeden Tag
kleine „Monster“ gesammelt
werden. Hat der Kunde acht
der virtuellen Figuren gefun-
den, nahm er am Gewinnspiel
teil. Tolle Preise im Gesamt-

wert von 8.000 Euro gab es
zu gewinnen, darunter eine
Reise nach London, drei Wo-
chenendtrips nach Hamburg
und fünf Krimidinner. Über
den ersten Preis darf sich nun
EDEKA-Stammkundin Ulrike
Schulz freuen: Sie bekommt
eine einwöchige Reise nach
London für zwei Personen,
inklusive „Jack the Ripper“-
Tour, Flug, Flughafentransfer
und Übernachtung im Vier-
Sterne-Hotel. „Wir freuen uns,
dass wir den Hauptgewinn
des DeutschlandCard-Gewinn-
spiels an einen unserer Kun-
den übergeben können und
wünschen viel Spaß beim ‚Gru-
seln‘ in London“, so EDEKA-
Kaufmann Manfred Jocksch.
Foto (v. l.): Alexandra Jocksch,
EDEKA Jocksch; Gewinnerin
Ulrike Schulz aus Liebenau;
Heiko Lorenzen, Team Deutsch-
landCard, EDEKA

Ulrike Schulz gewinnt einwöchige Reise
nach London

Der Wunsch nach einem ei-
genständigen Unternehmen
ist vor einem halben Jahr ent-
standen und nun hat er Nägel
mit Köpfen gemacht! „Am
1. November war es endlich
soweit und wir sind mit un-
serer Firma Hartwich Heizung
für alle Kunden im Landkreis
Nienburg und Umgebung zur
Stelle!“, freut sich Robert Hart-
wich, Inhaber der Firma. An
seiner Seite kann er mit Alex
Hartwich auf über 25 Jahre
Berufserfahrung bauen, in de-
nen er auf vielen großen Bau-
projekten gearbeitet hat. Das
Leistungsangebot der Firma
umfasst alle Bereiche rund um
die Themen Heizung, Sanitär,
Solar, Lüftung und Rohr- und
Kanalreinigung. „Die Ziele und
Wünsche unserer Kunden sind

uns sehr wichtig: Wir möch-
ten, dass Sie sich in Ihrem Zu-
hause wohl fühlen und tragen
deshalb unseren Teil dazu bei
– Hartwich Heizung ist ein ver-
lässlicher Partner rund um alle
Modernisierungen und Neu-
bauten im Bereich Heizung,
Sanitär, Solar und Lüftung!“,
so Robert Hartwich weiter. Zu-
sätzlich hat sich die Firma auf
Rohr- und Kanalreinigungs-
arbeiten spezialisiert, z. B.
wenn WC, Bad, Küche, Keller,
Hofeinlauf oder Hausanschluss
verstopft sind. „Wir sind 24
Stunden an 7 Tagen in der Wo-
che für die Notfälle unserer
Kunden im Einsatz,“ erklärt
Robert Hartwich abschließend.
Das Team von Hartwich Hei-
zung freut sich auf Ihren
Auftrag!

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!

Gründen Sie Ihre eigene Stiftung
für den Natur- und Umwelt-
schutz – auch ohne großes Stif-
tungsvermögen! Oberstes Ziel
des WWF ist die Bewahrung
der biologischen Vielfalt – ein
lebendiger Planet für uns und
unsere Kinder.

Weitere Informationen erhalten
Sie bei Gaby Groeneveld

Telefon: 069 /791 44 176

WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung



Die Harke, Nienburger Zeitung 23AnzeigenSonntag, 27. November 2016 · Nr. 48

Stellenangebote

27330 Asendorf · Tel. 04253/9305-0
www.bremer-landtechnik.de

Zeit zu wechseln !!!
Wir sind seit über 20 Jahren eine der führenden Agenturen im
Bereich Promotion- und Öffentlichkeitsarbeit für gemeinnützige
Vereine. Wir suchen bundesweit Mitarbeiter, die Spaß am Kontakt
mit Menschen haben.

Wir bieten
• Gehalt mit allen sozialen Leistungen
• Monatliche Prämienzahlung
• Weihnachtsgeld
• Zusatzzahlung zur Altersversorgung ab dem 25. Monat

Sie möchten Ihr eigener Chef sein, können Mitarbeiter motivieren
und schätzen Ihre Unabhängigkeit? Auch das ist bei uns möglich.

Sprechen Sie uns an und vereinbaren Sie einen Termin, auch gerne
zum Probearbeiten für 1 bis 2 Wochen, für die wir sie entlohnen
und auch ihre Reisekosten erstatten.

Erfahren Sie mehr unter: www.promotionwelt.de, info@promotion-
welt.de oder unter der Telefonnummer 05139-402200.

HHHaaauuusss iiimmm SSSccchhheeeuuunnneeennnvvviiieeerrrttteeelll

Seniorenheim
31618 Liebenau

Sternstraße 1c · Z 0 50 23/4672
Wir suchen zu sofort oder
später flexible, motivierte

exam.
Pflegefachkraft (m/w)

Wir sind ein tolles Team und
freuen uns auf Ihre aussagefähige

Bewerbung!
Bitte senden Sie Ihre
Bewerbung an o. a.

Adresse oder per E-Mail an:
scheunenviertel@t-online.de

Reinigungskraft
für landw. Haushalt gesucht,
4-6 Std. wöchentlich,
% (0 50 26) 9 00 60 82

Pflege und der Mensch stehen im
Mittelpunkt
Wir suchen in Voll- oder Teilzeit
exam. Gesundheits- und Kran-
kenpfleger/in bzw. exam. Alten-
pfleger/in mit Liebe zum Beruf
für die eigenverantwortliche
Pflege eines Patienten im fami-
liären Umfeld.
% (0 42 51) 25 53 oder
% (01 51) 11 65 25 53

Älteres Ehepaar mit Hund in
Wietzen sucht Haushaltshilfe für
3-4 Std./Wo. % (0 50 22) 5 38

Wir suchen für unseren Service-
und Frühstücksbereich eine

engagierte Aushilfe (m/w).
Telefon (0 50 23) 5 88

Wir suchen per sofort

eine Verkäuferin
(Voll-/Teilzeit)

Brendel Landfleischerei und
Partyservice OHG

Verdener Landstraße 113
31582 Nienburg

Telefon: 05021 - 4141
www.fleischerei-brendel.de

Nähere Informationen
erhalten Sie auch auf unserer

Internetseite.
Sollten wir Ihr Interesse

geweckt haben, dann freuen
wir uns auf Ihre Bewerbung.
Gern auch telefonisch.

Arzthelfer/in
für ca. 10 Std./Wo. in Steyerberg gesucht.
Teamfähigkeit und EDV-Kenntnisse sind zur

Vervollständigung unseres Praxisteams
wünschenswert.

Tel. (05764) 942495

Dein Profil
Sekundarabschluss 1 oder der Besuch der
einjährigen Berufsfachschule – Wirtschaft
Kommunikationsfähigkeit
Lernbereitschaft
Zuverlässigkeit

Werde ein Teil unseres engagierten Teams!
Wir bieten einen abwechslungsreichen
Ausbildungsplatz in einem angenehmen
Arbeitsumfeld.
Bewerbungen mit Zeugniskopien,
tabellarischem Lebenslauf und Lichtbild
sind bis zum 31.12.2016 zu richten an:

Stadtwerke Nienburg/Weser GmbH
Meike Beste
An der Breiten Riede 9
31582 Nienburg
Tel. 0 50 21 / 97 75-21
Mail: beste@stadtwerke-nienburg.de
www.stadtwerke-nienburg.de

www.stadtwerke-nienburg.de Telefon: 05021 97750

Wir suchen zum 01.08.2017 eine/n Auszubildende/n für den Beruf

Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement

Wir suchen Dich!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für den Bereich ambulant
betreutes Wohnen eine/n engagierte/n, flexible/n und zielorientierte/n

Dipl. Sozialarbeiter/in/Dipl. Heilpädagogen/in
25/30 Std./Woche oder vergleichbar

mit Kenntnissen im Bereich der psychosozialen ambulanten Hilfen für
neurologisch und psychisch gehandicapte Menschen.

Sie verfügen über Sozialrecht Kenntnis, methodisch, strategische
Kompetenzen, Kommunikationsstärke, Empathie-, Teamfähigkeit.

Ihre Aufgaben: Begleitende handlungs- und alltagsorientierte Unter-
stützung in der häuslichen Umgebung und weitere Projektarbeit.

Führerschein/PKW erforderlich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
Geschäftsstelle: Bgm.-Heuvemann-Straße 8 · 31592 Stolzenau

info@gfi-hannover-stolzenau.de · www.gfi-hannover-stolzenau.de

Wir suchen für unsere moderne Fahrschule
einen freundlichen, kompetenten, motivierten

Fahrlehrer/in
der Klasse B/BE, evtl. auch A, in Neustadt a. Rbge. Überdurch-
schnittliches Gehalt, Beginn nach Absprache.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bei uns,
sodass wir uns persönlich kennen lernen können.

Fahrschule Johne OHG
Frau Denise Johne
info@fahrschule-johne.de
Tel.: 0175-5949176

ZÄHLER UND INTERVIEWER
FÜR DB-ZÜGE AB/AN BAHN-
HOF NIENBURG
Wir suchen ab Ende Januar 2017
Zähler und Interviewer zu
Tagesrandzeiten auf Honorarba-
sis für Fahrgasterhebungen in
Zügen der DB.
Weitere Infos/Bewerbung kos-
tenlos auf www.econex.de/jobs.
Kennwort: „Projekt 1666-BS8“

Su. Fahrer, Kl. BE, auf 450,- €

Basis, gerne Frührentner, für
feste Touren. % (0 50 21) 71 29
ab 12 Uhr. Peter Berg Transporte

Wir suchen ab sofort

Kraftfahrer/in
Kl. CE, für den Nah- und Fernverkehr.

INTERNATIONALE SPEDITION e.K.

Wir suchen

Schulbusbegleitung
für Einsatzort Heemsen.

Schulbusfahrer/innen
für Kleinbustouren

mit Einsatzort Nienburg.

Wahlweise Teilzeit oder Minijob.

Schulbusbetrieb Schmädeke
(0 50 21) 96 20 55

Kraftfahrer(in)
FS Kl. 2/CE
im Nah- o. Fernverkehr für Planen- o.
Kühlfahrzeuge in Dauerstellung o. als
Aushilfe gesucht. Tel. (0 50 31) 1 77-0
neukirch Spedition & Logistik, Wunstorf

Küchenaushilfe gesucht
Unser Küchenteam im Steyer-
berger Seniorenheim braucht
krankheitsbedingt Unterstüt-
zung einer 450 € Aushilfe.
% (0 57 64) 94 28 10 Mo-Do
10-17 Uhr

Reinigungskraft
für den Real-Markt in Nienburg
gesucht. AZ 1 h ab 20 Uhr. Be-
zahlung nach Tarif. Bewerbung
unter % (0 39 07) 71 00 37 Fachpflegekraft für

Intensivpflege zu Hause in
Nienburg gesucht.
% (0 15 23) 3 53 32 66
dmg7@gmx.de

Wir suchen eine

Steuerfachangestellte (m/w)
für Finanz- und Lohnbuchhaltung, Steuererklärungen und Jahres-
abschlüsse. Eine umfangreiche Einarbeitung ist gewährleistet.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an
Rainer Herschel GmbH
Steuerberatungsgesellschaft, Rundeel 1, 31535 Neustadt.

Die STADT NIENBURG/WESER sucht zum 01.01.2017 eine/n

Hausassistentin bzw.
Hausassistenten

für das BIWAQ-Projekt.

Bitte bewerben Sie sich online über unsere Internetseite
www.nienburg.de/stellen unter dem Button „Bewerbung online“.
Hier finden Sie auch die ausführliche Stellenausschreibung.

Bewerbungsschluss ist der 15.12.2016.

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

•

•

•
•

Primus Personaldienstleistungen GmbH

•

Unser Partnerunternehmen in Uchte ist bekannt für den Abbau von Torf und
Humus und sucht Sie zur langfristigen Unterstützung als

Gabelstaplerfahrer (m/w)
Hier entstehen Blumenerde, Gartendünger und andere hochwertige Produkte zur
Gartenpflege und HIER sind IHRE Fähigkeiten als Gabelstaplerfahrer/in gefragt!

Ihre Aufgaben:

• innerbetrieblicher Transport von Paletten

• Be- und Entladen von Lastkraftwagen

Anforderungen:

• gültiger Staplerschein + Erfahrung im Umgang mit Gabelstaplern (5 t)

• Bereitschaft zur Arbeit im Zwei-Schichtsystem

• Teamfähigkeit, Belastbarkeit, Flexibilität

Es erwartet Sie ein unbefristeter Arbeitsvertrag zu guten Konditionen und mit
ansprechenden Sozialleistungen wie Urlaubs- und Weihnachtsgeld.

Frau Gorenc freut sich auf Ihre Onlinebewerbung oder Ihren Anruf.

Frau Gorenc · Große Drakenburger Str. 7 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 91679-17
www.primus-personal.de · i.gorenc@primus-personal.de

Raumpfleger/in in Nienburg ge-
sucht. Domänenweg
AZ: Mo.-Fr. ab 6:00 Uhr, 1,5 Std.
HBC-Service GmbH,
% (05 11) 9 11 01-14
Mail: personal@hbc-service.de

Krankenschwester/Altenpflegerin,
Pflegehelferin (m/w)

sowie eineWohnbereichsleitung gesucht.
Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

info@KruSen.Care · www.KruSen.Care

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Vollzeit:
• eine Einrichtungsleitung/PDL (m/w) in Personalunion

Zusätzlich bieten wir:
• betriebliche Altersvorsorge
• Fahrtkostenerstattung, opt. Dienstfahrzeug
• steuerfreie Zuschläge

Bewerbung bitte an: Alten- und Pflegeheim Kruse Betriebs-GmbH
Reinhard Kruse – Friedewalder Straße 19 – 32469 Petershagen
Telefon: 0 57 04 / 16 777-0

Für unseren ambulanten Dienst suchen wir in Voll- oder Teilzeit

• examinierte Pflegekräfte m/w
• Pflegeassistenten m/w
mit 1- oder 2-jähriger Ausbildung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: KruSen.care

YvonneHumke–FriedewalderStr.19–32469Petershagen–Tel.05704/16777801

info@krusen.care · www.krusen.care

Suche für unser Tankstellen-Team
in Meinkingsburg flexible

Mitarbeiter/in auf 450-€-Basis und
eine Teilzeitkraft.

Tel. (01 72) 5 44 39 99

Elis Textil-Service GmbH
Niederlassung RWV
Meßloher Weg 15
31547 Rehburg-Loccum
www.elis.com

Wir suchen zum 01.01.2017 einen

Servicefahrer (m/w)

im Werksverkehr in Vollzeit, um unser Team am Standort in Rehburg-
Loccum zu unterstützen.

Ihre Herausforderung:
• Sie beliefern unsere Kunden in Hamburg mit Mietwäsche und

weiteren Serviceartikeln
• Sie stehen gerne früh auf und haben gerne früh Feierabend

Ihr Profil:
• Führerschein Klasse CE, Fahrerkarte, Berufskraftfahrerqualifikation

Wir bieten Ihnen:
• einen sicheren Arbeitsplatz, leistungsgerechte Bezahlung, Stellung

von Arbeitskleidung
• Kostenübernahme von Nachschulungen nach dem BKrFQG

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann rufen Sie uns einfach an
oder kontaktieren uns per E-Mail.

Ansprechpartner:
Michael Meyer, Telefon (05037) 9717-20
E-Mail: mi.mey@rwv.de

Andreas Schlüter
MASCHINENBAU GMBH
CNC-Drehen - CNC-Fräsen - Industriemontage - Vorrichtungsbau - Prototypenbau

Bahnhofstraße 28 · 31609 Balge · Telefon 05021 /6000600 · info@schlueter-maschinenbau.de

Wir suchen:

CNC – Dreher/Fräser (m/w)

! Für Einzelteil- und Kleinserienfertigung
! Gute Programmierkenntnisse werden vorausgesetzt.

2 Auszubildende Feinwerkmechaniker (m/w)
zum 1. August 2017

Was sollten Sie mitbringen:
! Schulabschluss der Mittleren Reife
! Freude an Technik und Handwerk

Informieren Sie sich unter www.schlueter-maschinenbau.de

Bei Fragen rund um dieAusbildung zum Feinwerkmechaniker informieren wir Sie gerne.



gültig im Dezember 2016gültig im Dezember 2016

Aktuelle Monatsangebote aus Ihrer Guten Tag Apotheke.

Guten Tag
Was wäre das Jahr
2017 ohne Sie ?
Wir wünschen Ihnen
ein gutes, gesundes neues Jahr
und freuen uns auf Sie!

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

1) Ehemaliger Verkaufspreis. Alle Angebote gültig im Dezember
2016. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat
reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung.

Coupon
Gültig im Dezember 2016

Sie erhalten mit diesem Coupon
einen Rabatt von

20%
auf ein Produkt Ihrer Wahl.

Ausgenommen rezeptpflichtige
Arzneimittel und reduzierte Angebote.

Bettina Menke
Apothekerin

Lange Straße 81 · 31582 Nienburg
Tel. 0 50 21 - 97 680 · Fax 97 68 20
neue-apotheke-menke@t-online.de

! Parkticket

Nutzen Sie die direkten Parkmög-
lichkeiten auf dem Schlossplatz-
Parkplatz oder im Parkhaus.

"

! Lieferservice
Täglich bequem und schnell
nach Hause.

Liebe Kundin, lieber Kunde,
bei uns in der Neuen Apotheke
erwartet Sie perfekter Service
rund um Ihre Gesundheit.
Unser großes Sortiment
gewährleistet, dass Sie 95 % Ihrer
benötigten Arzneimittel sofort
erhalten.
Alles andere wird Ihnen in der
Regel noch am selben Tag durch
unseren (innerhalb des Land-
kreises kostenlosen) Lieferservice
zugestellt.
Kommen Sie mit Ihrem Rezept zu
uns – wir können mehr als nur
versenden. Wir freuen uns auf Sie!!
Eine schöne Weihnachtszeit, frohe
Festtage und alles Gute für 2017
wünschen Ihnen
Ihre Bettina Menke, Apothekerin
und Ihr Team der Neuen Apotheke

KUNDENKARTE

Bettina Menke
Apothekerin

Lange Straße 81 · 31582 Nienburg
Tel. 0 50 21 - 97 680 · Fax 97 68 20
neue-apotheke-menke@t-online.de

Ihre persönliche
mit

Treuebonus

Bepanthol® Lippencreme
wirksam bei rauen, rissigen Lippen
7,5 g, statt € 3,95 1)

€ 3,48

Thomapyrin® classic
20 Tabletten, statt € 6,97 1)

€ 4,98

IBU-ratiopharm®
400 mg akut
Schmerztabletten
50 Filmtabletten
statt € 10,50 1)

€ 7,48

BronchoVerde®
Hustenlöser 50 mg
10 Brausetabletten
statt € 6,15 1)

€ 4,98

Omep® Hexal 20 mg
14 magensaftresistente
Hartkapseln
statt € 11,97 1)

€ 9,98

Dolo-Dobendan
1,4 mg/10 mg
24 Lutschtabletten
statt € 9,50 1)

€ 6,98

Grippostad® C
Hartkapseln
24 Stück
statt € 10,98 1)

€ 7,98

Voltaren® Schmerzgel forte
23,2 mg/g Gel
100 g
statt € 17,65 1) € 13,98

Aspecton®
Hustentropfen
50 ml
statt € 10,97 1)

€ 8,48

Eucerin® Anti Age
Hyaluron-Filler
Nachtpflege
50 ml
statt € 32,78 1)

€ 25,98

Eucerin® Anti Age
Hyaluron-Filler
Tagespflege
für trockene Haut
50 ml, statt € 27,98 1)

€ 21,98

Iberogast®
50 ml
statt € 20,40 1)

€ 15,98

Lactulose
Hexal® Sirup
1000 ml
statt € 18,23 1)

€ 14,48

Mucosolvan® Saft
30 mg/5 ml
100 ml
statt € 7,97 1) € 6,98

aponorm®
Basis Control
Blutdruckmessgerät für
den Oberarm und weitere
hochwertige Geräte
in der Apotheke
statt € 34,98 1)

€ 27,98

Lemocin® Limonen-Geschmack
20 Lutschtabletten, statt € 6,84 1)

€ 5,48

Magnesium
Diasporal®
400 extra direkt
100 Portionsbeutel
statt € 36,80 1)

€ 29,98

Silomat®
Saft
100 ml
statt € 7,97 1) € 6,98

Wick MediNait Erkältungs-
sirup für die Nacht
180 ml
statt € 18,98 1) € 16,98

Loceryl® Nagellack gegen
Nagelpilz, Direkt-Applikator
3 ml, statt € 35,97 1)

€ 28,98

100 ml = € 16,96

100 ml = € 51,96100 ml = € 43,96

100 ml = € 1,45

100 ml = € 9,43

Gingium®
extra 240 mg
120 Filmtabletten
statt € 161,77 1)

€ 109,98

– Ihre Neue Apotheke.

Der neue Katalog mit
100 Artikeln ist da!

Wenn Sie mehr als drei Arzneimittel
regelmäßig einnehmen …
Lassen Sie sich durch uns beraten!

ATHINA
Arzneimittel-Therapiesicherheit

in Apotheken

Individuelle Medikationsanalyse
Wechselwirkungen • Nahrungsmittel

Beraten,
betreuen,
helfen!


